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Es raschelt durch den Blätterwald, das Thema 
Frauenquote. Man will herausgefunden ha-
ben, dass in Deutschlands Chefetagen zu we-
nig Frauen sitzen. Das Ad hoc-Allheilmittel: 
die Frauenquote. Doch ist sie wirklich Allheil-
mittel oder Schmerzauslöser? 

Eine Frauenquote ist für die Quotenfrau ein 
ebenso großes Dilemma wie für den Arbeitge-
ber: Was, wenn weder eine ausreichend qua-
lifizierte, noch an einem solchen Karrierepos-
ten interessierte Frau im Unternehmen 
vorhanden ist? Man stelle sich die auserkore-
ne, aber ungeeignete Quotenfrau in der Vor-
standsetage vor, belächelt von ihren männli-
chen Kollegen aufgrund der Tatsache, dass sie 
den Chefinnenposten durch Quanti- statt 
Qualität erworben hat. Die Quotenfrau ist 
möglicherweise froh, dass sie dank Quoten-
Katapullt in der Chefetage angekommen ist. 
Andererseits ist ein unausgefüllter auch ein 
sehr wackliger Posten. 

Geht man aber davon aus, im Unternehmen 
sind genügend potentielle Chefinnen vorhan-
den. Was bei der hervorragenden Ausbildung, 
die Frauen heutzutage absolvieren, keine Sel-
tenheit sein dürfte. Würde ein Arbeitgeber in 
Zeiten des Fachkräftemangels dann freiwillig 
auf die wertvolle Ressource Frau verzichten 
und dem männlichen Mitbewerber den Vor-
zug geben? Wohl kaum. Frauen haben viele 
einzig weibliche Talente, die auch in Chefeta-
gen diejenigen ihrer männlichen Kollegen er-
gänzen können und vice versa. Viele Unter-
nehmenslenker haben längst erkannt, dass 
ein gemischtes Doppel ein sehr erfolgreiches 
ist. Welcher Mitarbeiter karrieregeeignet ist, 
sollten Arbeitgeber und Arbeitnehmer daher 
auch zukünftig selbst entscheiden. 

Tatsache ist doch viel mehr, dass Frauen auf-
grund der Familienplanung entweder erst gar 
keine Karriere anstreben oder hierdurch einen 

Karriereknick erfahren. Viel dringlicher 
scheint es daher zu sein, ein geeignetes Ar-
beitsumfeld für Karrierefrauen in Chefetagen 
zu kreieren. Das fängt mit flächendeckenden 
Betreuungsmöglichkeiten an und hört mit 
dem Arbeitsalltag auf: Flexible Arbeitszeiten 
sind für Frauen in der Chefetage genauso ein 
Muss wie die Arbeit im homeoffice. Hier soll-
te ein Umdenken stattfinden. Frauen mit 
Kleinkindern sollten Anspruch auf flexible Ar-
beitszeitgestaltung und die Möglichkeit auf 
Teilzeitarbeit erhalten. Damit sie den schwie-
rigen Balanceakt zwischen Kind und Karriere 
erfolgreich meistern. Übrigens sollte auch der 
Vater von der Toleranz des Arbeitsgebers 
durch flexible Arbeitsmodelle profitieren kön-
nen, um so die Frau zu entlasten. Mit „Famili-
enzeit-Konten“ wäre ein solches Modell in 
einem Betrieb umsetzbar. 

Davon hat jeder etwas, auch der Staat: Frau-
en können ihre sehr gute und hohe Bildung in 
der Wirtschaft einbringen und so dem Fach-
kräftemangel entgegen wirken, gleichzeitig 
der demografischen Entwicklung entgegen-
steuern und nicht zuletzt die Karriere ihrer 
Männer unterstützen. 
Also: Finger weg von der Frauenquote, wir 
brauchen keine Quotenfrauen!

Claudia Novak,
IHK-Pressereferentin und 

Geschäftsführerin WJ Remscheid

Wer ist schon gerne Quotenfrau?
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In KürzeIn Kürze

BZI wird Bildungs-
scheckberatungsstelle
Seit  Februar  bietet das Berufsbildungszent-
rum der Remscheider Metall- und Elektroin-
dustrie GmbH (BZI) die Möglichkeit, sich zu 
allen Bereichen der beruflichen Weiterbildung 
beraten zu lassen und einen Bildungsscheck 
für die gewünschte Weiterbildung zu erhalten. 
Das BZI ist somit auch Dependance der Bergi-
schen Bildungsberatung in Remscheid, Solin-
gen und Wuppertal unter der Organisation der 
Regionalagentur Bergisches Städtedreieck. 
Der Bildungsscheck soll Beschäftigte und Un-
ternehmen dabei unterstützen, ihre Beschäfti-
gungsfähigkeit und Wettbewerbsfähigkeit 
durch lebensbegleitendes Lernen zu verbes-
sern. Mit dem Bildungsscheck gewährt das 

Land NRW aus Mitteln des Europäischen Sozi-
alfonds einen Zuschuss zu den Ausgaben für 
berufliche Weiterbildung in Höhe von 50 Pro-
zent der Weiterbildungskosten, bis maximal 
500 Euro. 
Die Bildungsscheckberatung wird dienstags 
und donnerstags im BZI Remscheid (Wüsten-
hagener Str. 18 – 26) und freitags in der IHK-
Lehrwerkstatt Solingen (Schützenstr. 204) 
durchgeführt. Eine telefonische Terminanmel-
dung ist erforderlich unter: 02191 9387-0. 

Johnson Controls’ Übernahme der C. Rob. 
Hammerstein Group (CRH) in Solingen ist 
abgeschlossen. Die Transaktion wurde unter 
anderem durch die Europäische Kommission 
in Brüssel genehmigt. Mit der Übernahme 
erweitert Johnson Controls Automotive Ex-
perience sein Produkt- und Technologieport-
folio im Bereich Sitzkomponenten.
Durch die Kombination der Standortstruktur 
beider Unternehmen eröffne die Übernahme 
für Johnson Controls insbesondere in China, 
Mexiko, der Türkei, Ungarn und Rumänien 
neue Wachstumschancen. Des Weiteren er-
mögliche sie die vertikale Integration in die 
Premium-Fahrzeugsegmente, in denen CRH 
eine besondere Expertise besitze, sowie den 
Technologietransfer in die Volumen-Seg-
mente. Ziel sei es, eine Best-in-Class-Orga-

Johnson Controls hat Solinger C. Rob. Hammerstein 
Group übernommen

nisation für das Metallgeschäft innerhalb 
des Sitzkomponenten-Geschäfts zu etablie-
ren. 
CRHs Kernkompetenzen beinhalten den ge-
samten Produktentwicklungsprozess vom 
Design über das Engineering bis hin zur Fer-
tigung der jeweiligen Komponenten und 
Komplettsitzstrukturen. Zu CRHs Produktpa-
lette zählen unter anderem Vordersitzstruk-
turen, Längs- und Sitzhöhenverstellungen, 
Mehrwegeverstellungen, elektrische Antriebe 
und Getriebeeinheiten, aber auch spezielle 
Applikationen wie zum Beispiel Lenksäulen-
verstellungen. Die Akquisition umfasst elf 
Standorte in sieben Ländern weltweit. Für 
das Unternehmen sind rund 3.600 Mitarbei-
ter tätig.

Die Europazentrale von Johnson Controls in Burscheid
 Der Bildungsscheck soll 

Beschäftigte und Unterneh-

men dabei unterstützen, ihre 

Beschäftigungsfähigkeit und 

Wettbewerbsfähigkeit durch 

lebensbegleitendes Lernen zu 

verbessern.
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 Mal wieder an die falsche Adresse geraten? Setzen Sie Ihre Vertriebskraft effizient und zielgerichtet ein und vermeiden Sie Streuverluste bei Ihren 
Direktmarketing-Aktivitäten: Verwenden Sie die richtigen, aktuellen Daten, sprechen Sie ausschließlich Ihre Zielgruppe an und akquirieren Sie nur Kunden 
mit guter Bonität und geringem Ausfallrisiko. Denn nicht jeder Neukunde ist auch ein guter Kunde. Die Marketing Services von Creditreform helfen Ihnen 
dabei. Nutzen Sie unsere Leistungen – damit Sie immer an der richtigen Adresse sind. Bonitätsgeprüfte Business- und Consumer-Adressen. Micromarketing. 
Unternehmen Sie nichts ohne uns – vom Marketing bis zum Forderungsmanagement. Creditreform Gruppe.

 Creditreform Wuppertal
Werth 91+93 • 42275 Wuppertal
Telefon 0202/25566-0 • Fax: 0202/594020
info@wuppertal.creditreform.de • www.wuppertal.creditreform.de

EMPFÄNGER UNBEKANNT 
VERZOGEN?
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In KürzeIn Kürze

Am 14. April findet bundesweit der 11. „Girl`s 
Day- Mädchen Zukunftstag“ für Schülerinnen 
der Klassen fünf bis zehn statt. An diesem Tag 
erleben in Wuppertaler Schülerinnen, im 
Schwerpunkt die 8. Klassen, die Arbeitswelt 
in Technik, Handwerk, Ingenieur- und Natur-
wissenschaften oder lernen weibliche Vorbil-
der in Führungspositionen in Wirtschaft und 
Politik kennen. Denn nach wie vor entschei-
den sich Mädchen und junge Frauen bei ihrer 

Ausbildungs- und Studienfachwahl immer 
noch in starkem Maße für „typisch weibliche“ 
Berufsbilder. Auch in Wuppertal beteiligen 
sich wieder viele Unternehmen mit interes-
santen Aktionsangeboten. Sie können Schüle-
rinnen für einen Tag zu einem Besuch ihrer 
Arbeitsstätten in den Bereichen Naturwissen-
schaften, Technik, IT oder Handwerk einladen. 
Beratung und Information erhalten Unter-
nehmen beim „Wuppertaler Arbeitskreis Girls´ 

Day, eine Kooperation der Gleichstellungs-
stelle für Frau und Mann der Stadt Wupper-
tal, der Vereinigung Bergischer Unternehmer-
verbände, der Kreishandwerkerschaft und der 
Agentur für Arbeit Wuppertal, unterstützt 
durch den Arbeitskreis „Unternehmerfrauen 
im Handwerk“. 

Girl’s Day in Wuppertals Unternehmen

Weitere Infos gibt es auch im In-

ternet unter www.girls-day.de 

oder www.wuppertal.de/gleich-

stellungsstelle. Ansprechpartne-

rinnen sind bei der Stadt Wup-

pertal: Martina Völker und Ulrike 

Kirst, Telefon: 0202 563-5198, 

-5405.

Prüfungsaufsichten 
gesucht

Mehr als 2.600 Abschluss- und 1.800 
Zwischenprüfungen führt die bergische 
Industrie- und Handelskammer (IHK) 
durch. Für die Durchführung von 
schriftlichen Zwischen- und Abschluss-
prüfungen suchen wir engagierte und 
verantwortungsvolle Prüfungsaufsich-
ten. Ihren zeitlichen Aufwand bestim-
men ausschließlich Sie selbst.

Unterstützen Sie uns und werden Sie 
Prüfungsaufsicht!

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
Roger Lesche, Telefon: 0202 2490-812,
E-Mail: r.lesche@wuppertal.ihk.de

Am 14. April findet 

bundesweit der 11. 

„Girl`s Day- Mädchen 

Zukunftstag“ für 

Schülerinnen der Klas-

sen fünf bis zehn statt.
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RINKE TREUHAND GmbH  Wirtschaftsprüfungsgesellschaft / Steuerberatungsgesellschaft  Wuppertal – Essen – Riesa

Unternehmensberatung – Steuerberatung – Rechnungswesen
Bilanz und Offenlegung – Lohn und Gehalt – Steuer erklärungen
Steuerliche Streitfälle – Wirtschaftsprüfung – Betriebliche
Altersversorgung – Erbschaft und Schenkung
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In KürzeIn Kürze
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Passgenaue Partnerschaft
Durch innovative Verfahrenstechnik erschließt Sachsenröder in Koopera-
tion mit der Bergischen Universität Wuppertal dem vielseitigen Verbund-
material Vulkanfi ber weitere Einsatzbereiche. Auch für Ihr Unternehmen 
fi nden wir den passenden wissenschaftlichen Innovationspartner – so 
profi tieren Sie von der InnovationsAllianz der NRW-Hochschulen.

Prof. Dr. Joachim M. Marzinkowski
Sicherheitstechnik und Umweltchemie
Bergische Universität Wuppertal

Gefördert vom: Und durch den:

Dirk Sachsenröder 
Geschäftsführer der

Sachsenröder GmbH & Co. KG

www.innovationsallianz.nrw.de

wissen.schaff t.werte Partner für Unternehmen mit Ideen
Ob Windkraftwerke, Werkzeuge oder Metallverarbeitung: Unternehmen sind 
immer wieder auf der Suche nach neuen Produkten, Technologien und Ver-
fahren, um effi zienter zu arbeiten und im Wettbewerb langfristig bestehen zu 
können. Vielen von ihnen fehlen jedoch Fachpersonal, Grundlagenwissen oder 
Infrastruktur, um diese Ideen aus eigener Kraft in konkurrenzfähige Produkte 
mit Marktreife umsetzen zu können.

Daher stehen den Unternehmen die Hochschulen in Nordrhein-Westfalen als 
Kooperationspartner zur Seite. Jedes Jahr entwickeln sie gemeinsam wichtige 
Innovationen, um Problemen und Herausforderungen in Umwelt, Energie und 
Medizin, Wirtschaft und Gesellschaft zu begegnen.

Um in der Fülle der Hochschulen und Forschungseinrichtungen den richtigen 
Ansprechpartner zu fi nden, gibt es die InnovationsAllianz der NRW-Hochschu-
len. Sie vermittelt als zentrale Anlaufstelle Kontakte zwischen Unternehmen 
und Wissenschaftlern und informiert über fi nanzielle Fördermöglichkeiten für 
solche Kooperationen.

In Dialog-Veranstaltungen, die regelmäßig in ganz Nordrhein-Westfalen statt-
fi nden, berichten Firmen und Forscher über ihre Zusammenarbeit in verschie-
denen Industrie- und Wirtschaftsbranchen ebenso wie im sozialen oder im 
kommunalen Bereich. Partner-Börsen auf Veranstaltungen von Verbänden so-
wie auf Messen und Ausstellungen ermöglichen erste unverbindliche Kontakte 
und Gespräche über die Umsetzung moderner Geschäftsideen.

Weitere Informationen über die Arbeit der Innovations-Allianz NRW und über 
Kooperationen von Unternehmen und Hochschulen gibt es im Internet unter 
www.innovationsallianz.nrw.de oder unter Telefon (0700) 46666791 (6 Cent 
pro Minute).

Anzeige
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In Kürze

Fusion von Storch Holding GmbH und Ciret Holdings AG

Die Gesellschafter der Wuppertaler Storch Holding GmbH und die Aktio-
näre der baden-württembergischen Ciret Holdings AG haben einen Be-
schluss zur Fusion beider Holding-Gesellschaften gefasst. Spätestens mit 
Eintrag ins Handelsregister zur Mitte des Jahres 2011 werde die fusio-
nierte Holding unter dem Namen „Storch-Ciret Holding GmbH“ firmie-
ren. Der Sitz dieser Holding ist Wuppertal.
Die Storch Holding GmbH ist im Markt bekannt durch ihre drei Ge-
schäftsbereiche Color Expert (Konzept-Handel), ProTeam Direct (Handel 
und Distributoren) und Storch (Profi-Handel). Die Ciret Holdings AG 

agiert heute mit ihren drei Geschäftsbereichen Kana, Fia und Rotaplast 
im Markt. Die gewohnte Eigenständigkeit der bestehenden 27 Vertriebs- 
und Produktionsfirmen werde laut Unternehmen überall dort beibehal-
ten, wo sie im Interesse der Kunden zu vorteilhafteren Ergebnissen füh-
re. Die sieben verschiedenen, künftig unter Fia-ProTeam firmierenden 
Produktionsfirmen der fusionierten Unternehmensgruppe produzieren 
weltweit Malerwerkzeuge für den professionellen und privaten Ge-
brauch. Die Unternehmensgruppe möchte zukünftig mit rund 1.600 Mit-
arbeitern einen Jahresumsatz von fast 200 Millionen Euro erzielen. 

Regelmäßige Fiskusbesuche? 
Nutzen Sie das steuerlich aus.
Großbetriebe, die regelmäßig von der Finanzverwaltung einer 
Betriebsprüfung unterzogen werden, können jetzt bereits für die 
Kosten zukünftiger Prüfungen gewinnmindernde Rückstellungen 
bilden. Bislang war dieses erst dann möglich, wenn eine 
Prüfungsanordnung vorlag. Dieses hat das Finanzgericht Baden-
Württemberg aktuell entschieden. Wegen grundsätzlicher 
Bedeutung wurde die Revision beim Bundesfinanzhof zugelassen. 
Die zurückzustellenden Kosten umfassen die für die Prüfer 
anfallenden Sachkosten sowie die Personal- und Sachkosten 
für die Ansprechpartner der Prüfer.

Wir können etwas für Sie tun !

Arvid Feuerstack

Wirtschaftsprüfer 

Steuerberater 

Partner

TREUMERKUR Dr. Schmidt und Partner KG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

TREUMERKUR KG
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Im Beisein von rund 150 Gästen aus Politik und 
Wirtschaft hat der internationale Automobilzu-
lieferer Brose Anfang Februar seine erste Pro-
duktionsstätte in Indien offiziell eröffnet. In 
dem neuen Werk in Hinjewadi, einem Stadtteil 
der Automobilstadt Pune, werden zunächst Fer-
tigungskapazitäten für jährlich rund zwei Milli-
onen Fensterheber zur Belieferung des indi-
schen Marktes sowie international tätiger 
europäischer Automobilhersteller installiert. Der 
Start der Serienproduktion ist für April 2011 ge-
plant. Im September werde die Fertigung auf 
Sitzhöhenverstellungen ausgeweitet. Mittelfris-
tig plant der Zulieferer sein komplettes Produkt-
portfolio in Indien zu lokalisieren. Im Jahr 2012 
will die Brose-Gruppe ihre Aktivitäten in Indien 
noch weiter ausbauen. Die Brose-Gruppe ist seit 
2006 in Indien mit einer Repräsentanz vertre-
ten. Gegenwärtig arbeiten dort rund 85 Mitar-
beiter an der Entwicklung von Elektroniken, 
Elektromotoren, Fensterhebern, Sitzverstellun-
gen und Schließ-Systemen für den indischen 
Markt und andere Standorte der Brose-Gruppe. 
Darüber hinaus werden von hier aus die regio-
nalen Beschaffungsaktivitäten gesteuert sowie 
IT-Leistungen für die Unternehmensgruppe er-
bracht. Im Jahr 2011 wird sich die Zahl der Mit-
arbeiter in Indien auf nahezu 150 verdoppeln. 

Brose eröffnet Produktionsstätte in Indien
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Der internationale Automobilzulieferer Brose hat eine Produktionsstätte in Pune/Indien eröffnet. Von links: 
Surinder Chauhan (Werkleiter Brose Pune), Ashwani Aggarwal (Präsident Brose Indien), Peter Gresch (Ge-
schäftsführer Entwicklung und Elektronik Brose-Gruppe), Dr. Bernd Forster (stellvertretender Generalkonsul in 
Mumbai), Bernhard Steinrücke (Hauptgeschäftsführer der Deutsch-Indischen Handelskammer), Dr. Reinhard 
Meschkat (Geschäftsführer Produktion Brose-Gruppe).
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Ergebnisse der Umfrage Internet im 
Handel 2010

An der aktuellen Online-Umfrage Internet im 
Handel 2010 des E-Commerce-Center Handel 
(ECC) beteiligten sich über 1.900 überwiegend 
kleine und mittlere Unternehmen aus Einzel- 
und Großhandel sowie Handelsvermittlung. 
Davon kamen 137 Unternehmen aus Wupper-

tal, Solingen und Remscheid. 
Damit hatte der IHK-Bezirk eine 
der höchsten Beteiligungen an 
der Umfrage aller IHK-Bezirke.
Lediglich sechs Prozent der Be-
fragten werden auch in Zukunft 
keinen Internetauftritt für ihr 
Unternehmen aufbauen. Über 
85 Prozent haben dagegen be-

reits eine Unternehmens-Website. Damit lie-
gen die Unternehmen der Region im bundes-
deutschen Trend. Die Nutzung des Internets in 
den Unternehmen ähnelt stark derer von Pri-
vatpersonen. Das Web wird überwiegend als 
Informationsquelle, zur Erledigung von Bank-
geschäften und zum Schriftverkehr mit Ge-
schäftspartnern und Kunden genutzt. Die 
bergischen Unternehmen erwarten durch die-
se Nutzung unter anderem eine Erhöhung der 
(zeitlichen) Flexibilität, Unterstützung bei der 
Kundenakquisition und Kostenreduktion beim 
Einkauf. Allerdings bleiben sie noch bei der 
Umsetzung dieser Möglichkeiten des Internets 
hinter ihren Erwartungen zurück.

Die Umfrage legte einen Schwerpunkt auf 
Fragen zur Nutzung von Social Media-Anwen-
dungen. Diese sozialen Netzwerke werden bis-
her lediglich von knapp einem Viertel der be-
fragten Unternehmen der Region genutzt. Sie 
hoffen, durch diese Anwendungen ihr Image 
zu verbessern und die Kundenbindung zu er-
höhen. Die Effekte von sozialen Netzwerken 
zu messen, ist jedoch schwierig. Die bergi-
schen Unternehmen schätzen ihre diesbezüg-
liche Zielerreichung noch geringer ein als die 
bundesweit befragten Unternehmen. Ein 
Grund dafür kann der im unternehmerischen 
Bereich noch recht ungeübte und wenig stra-
tegische Umgang mit diesen Anwendungen 
sein. So bestätigen die Umfrageergebnisse, 
dass lediglich knapp vier Prozent der befrag-
ten Unternehmen der Region eine konkrete 
Social Media-Strategie entwickelt haben, 
über 71 Prozent wollen zukünftig auch keine 
solche Strategie entwerfen. Im Vergleich dazu 
haben fast 19 Prozent der gesamten Befrag-
ten bereits einen Plan zur unternehmerischen 
Nutzung von sozialen Netzwerken und ledig-
lich 43 Prozent lehnen dies für die Zukunft ab.

Trends im Online-Handel

Ergänzend zum klassischen Internetanschluss 
nimmt die Zahl der mobilen Internetnutzer 
deutlich zu. Der Erfolg des IPhones von Apple 
hat zum sprunghaften Anstieg der mobilen In-
ternetnutzung geführt. Die internetfähigen 

In Zukunft müssen sich Händler aufgrund der wachsenden Durchdringung der Gesellschaft 

durch das Internet auf ein Nebeneinander von mehreren Vertriebskanälen einstellen. Dies 

war zumindest die einhellige Meinung auf der IHK-Veranstaltung „Internet im Handel 2010“ 

Ende Januar.  Die Experten Dr. Kai Hudetz, Geschäftsführer des Instituts für Handelsfor-

schung und Thomas Golatta, Geschäftsführer der Wuppertaler Netzkern GmbH, zogen wäh-

rend der Veranstaltung die Schlussfolgerung, dass der Kunde einerseits das Produkt direkt in 

Augenschein nehmen und anfassen möchte, andererseits informiert er sich im Internet über 

Produkte und Preise. Ein Schritt zum Online-Kauf ist dann nicht mehr weit. Um die Kunden 

auf der Suche nach Informationen und Preisen im Internet abzuholen, bietet sich die Ergän-

zung des stationären Handels durch einen informativen Online-Shop an.

Nahezu alle Unternehmen sind mittlerweile online präsent

 Produktinformationen im 

Internet werden von 80 bis 90 

Prozent der Käufer ebenso 

wichtig oder wichtiger einge-

schätzt, als sonstige gesam-

melte Informationen.  
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Handys werden bereits als Quelle für Produkt-
informationen beim Einkauf genutzt. Statio-
näre Händler müssen sich darauf gefasst ma-
chen, das Kunden im Ladenlokal per Handy 
den Preis mit Online-Anbietern vergleichen 
und gegebenenfalls über den Verkaufspreis 
verhandeln wollen. „Händler sollten sich bei 
der Preisgestaltung allerdings nicht von On-
line-Preisen unter Druck setzen lassen“, emp-
fiehlt Thomas Golatta.
Ein weiterer Trend ist die in der Online-Um-
frage thematisierte Nutzung von Social Me-
dia-Anwendungen. Mittlerweile tauschen 
Kunden ihre Un-/Zufriedenheit mit einem Pro-
dukt übers Internet mittels dieser sozialen 
Neztwerke aus und teilen ihre Ansichten über 
Marken und Produkte in Diskussionsforen mit.
Produktinformationen im Internet werden von 
80 bis 90 Prozent der Käufer ebenso wichtig 

oder wichtiger eingeschätzt, als sonstige ge-
sammelte Informationen. Die Online-Kunden-
bewertungen werden als unabhängig angese-
hen, wohingegen ein Verkäufer/ eine 
Verkäuferin im stationären Handel ein Ver-
kaufsinteresse hat und daher nicht immer als 
neutrale Informationsquelle eingestuft wird.
Die Kannibalisierung, also eine reine Verschie-
bung von Umsätzen vom stationären zum On-
line-Handel eines Unternehmens, ist ein häu-
figes Vorurteil gegenüber dem Internethandel. 
„Über zehn Prozent des stationären Umsatzes 
eines Unternehmens werden überhaupt erst 
durch den Internet-Kanal angestoßen“, infor-
miert Dr. Kai Hudetz. Häufig informieren sich 
Käufer erst online, um den eigentlichen Kauf 
– mit seinen haptischen und weiteren Ein-
kaufserlebnissen – im stationären Handel zu 
vollziehen.

Herausforderungen für Online-Händler

Die Vorsicht bei der Nutzung von sozialen 
Netzwerken ist durchaus verständlich. Auch 
ohne Integration dieser Anwendungen muss 
ein Online-Shop-Betreiber zahlreiche Heraus-
forderungen bewältigen, um einen rechtlich 
korrekten und für die Zielgruppe ansprechen-
den Online-Shop zu betreiben.
Die Gesetzgebung und Rechtssprechung hat 
etliche Regeln aufgestellt, die eingehalten 
werden müssen, da sonst mit Abmahnungen 
von Mitbewerbern, Herstellern oder Verbrau-
cherschützern zu rechnen ist.
Aber allein mit einem rechtlich korrekt formu-
lierten Internetauftritt hat ein Unternehmer 
noch keinen erfolgreichen Online-Shop aufge-
baut. Die technischen Herausforderungen an 
einen Webauftritt wachsen mit den techni-
schen Möglichkeiten. Soll der Online-Shop er-
folgversprechend aufgebaut sein, wird ein Be-
treiber die Beauftragung professioneller 
Dienstleister kaum umgehen können. Gleich-
zeitig steigt der Organisationsaufwand im Un-
ternehmen an, so dass frühzeitig eine Strate-
gie zum Aufbau und Betrieb des Online-Shops 
entwickelt werden muss.
Dabei darf das Produkt und der Kunde nicht 
aus den Augen verloren werden. Im Internet-
Shopping sind besonders individualisierte Pro-
dukte erfolgreich. Also Produkte, denen der 
Kunde seinen „eigenen Stempel“ aufdrücken 
kann. Wie zum Beispiel das individuell ge-
mischte Müsli oder die Sonnenbrille, die es so 
nur einmal gibt. Hier kommen wieder die sozi-
alen Netzwerke ins Spiel. Informationen über 
interessante Produkte und deren Online-An-
bieter verbreiten sich besonders schnell mit 
Hilfe von Social Media-Anwendungen. Tho-
mas Golatta resümiert: „Zuerst muss der 
Händler das Interesse der Internetnutzer we-
cken. Verkaufen kommt im zweiten Schritt.“

Weitere Informationen zum Thema 
Abmahnungen von Mitbewerbern, 

Herstellern oder Verbraucherschützern im 
Internet finden Sie auf den Internetseiten 
des IHK-Geschäftsbereichs Recht und Fair-
play unter www.wuppertal.ihk.de, Doku-
ment Nummer 13208.
Die Vortragspräsentationen von Herrn Dr. 
Hudetz und Herrn Golatta 
gibt es auf der Inter-
netseite der IHK un-
ter www.wuppertal.
ihk.de,  Dokument 
Nummer 71115.
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International besser ankommen.
Überall an Ihrer Seite: die Sparkassen und ihr weltweites Netzwerk.

Regional verankert, international erfolgreich – mit der Sparkasse als Ihrem Partner. Wir stehen Ihnen mit unserem S-CountryDesk 
und seinen Kontakten auf der ganzen Welt zur Seite. Wir unterstützen Sie bei der Erschließung neuer Märkte ebenso wie bei Ihren 
Export- und Importgeschäften. Mehr dazu bei Ihrem Berater oder auf www.sparkasse.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Sparkassen-Finanzgruppe
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Denn damit werde das typische wirtschaftli-
che Arbeitgeberrisiko, den Arbeitnehmer 
nicht beschäftigen zu können, auf den Ar-
beitnehmer verlagert. Gesetzlich sei der Ar-
beitgeber verpflichtet, in einem solchen Fall 
Entgeltfortzahlung zu leisten. Mit einer 
Durchschnittsarbeitszeit könne der Arbeit-
nehmer nicht mit einer gesicherten Einkom-
mensgrundlage rechnen. Zudem könne er we-
gen einer fehlenden Angabe zum 
Ausgleichszeitraum keinen Annahmeverzug 
wegen zu geringen Arbeitsvolumens durch-
setzen. Vorliegend gelte an Stelle der unwirk-
samen Arbeitszeitvereinbarung die monatli-
che Mindestarbeitszeit von 160 Stunden des 
allgemeinverbindlichen Manteltarifvertrags 
des Wach- und Sicherheitsgewerbes NRW.
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Ausgezeichneter Geschmack 
und Premiumqualität:  

 
Bei uns können Sie Tee mit 
gutem Gewissen genießen! 

Eine vom Arbeitgeber mit einem Arbeitneh-
mer in einem Arbeitsvertrag vereinbarte mo-
natliche Durchschnittsarbeitszeit ist unwirk-
sam. Das hat das Landesarbeitsgericht Köln 
im Fall eines Fluggastkontrolleurs entschie-
den, dessen Arbeitgeber mit ihm eine monat-
liche Durchschnittsarbeitszeit von 150 Stun-
den vereinbart hatte. Tatsächlich ergaben 
sich unterschiedliche Arbeitszeiten, die teil-
weise unter, teilweise über dieser Marke la-
gen. Nach einigen Jahren forderte der Arbeit-
nehmer eine regelmäßige Beschäftigung von 
175 Stunden monatlich. In seiner Begrün-
dung verweist das Gericht darauf, dass die 
Vereinbarung einer Durchschnittsarbeitszeit 
von 150 Stunden unwirksam sei, weil sie den 
Arbeitnehmer unangemessen benachteilige. 

Arbeitsvertrag mit monatlicher Durchschnittsarbeitszeit unzulässig

Flexibel und profitabel mit Cloud-
Anwendungen

Laut einer repräsentativen Studie, für die 
das Zentrum für Europäische Wirtschafts-
forschung (ZEW) rund 1.000 Unterneh-
men befragte, nutzen bereits 35 Prozent 
von ihnen die Vorteile von Cloud Compu-
ting, die bedarfsgerechte, dynamische 
Nutzung von Software sowie Speicher- 
und Rechenkapazität über das Internet.
Insgesamt setzen 15 Prozent der Unter-
nehmen ausschließlich auf Softwarean-
wendungen, weitere acht Prozent greifen 
nur auf externe Rechenleistung zu. Zwölf 
Prozent der Unternehmen nutzen sowohl 
Softwareanwendungen als auch Rechen-
leistung über das Internet. Trotz der Zu-
wächse existieren noch einige Hürden bei 
der Nutzung von Cloud Computing: Sechs 
von zehn Dienstleistungsunternehmen, 
die die Technologie derzeit intensiv nut-
zen, betrachten die Abhängigkeit von ex-
ternen Anbietern sowie den Schutz von 
vertraulichen Unternehmensdaten als die 
größten Schwierigkeiten bei der Verknüp-
fung der IT-Infrastruktur mit Cloud Com-
puting Anwendungen.
Selten werden hingegen rechtliche Fra-
gen, Kostenabwicklung oder technisches 
Schnittstellenmanagement als Hindernis-
se genannt. Auch bei der Akzeptanz durch 
Geschäftspartner, Kunden, Lieferanten 
oder Mitarbeiter sowie bei der erforderli-
chen Schulung von Mitarbeitern erwarten 
die Befragten nur wenige Schwierigkei-
ten.

Recht
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Kettenbefristung: durch sachlichen 
Grund gerechtfertigt

Vereinbart ein Arbeitgeber mit einem Arbeit-
nehmer mehrfach Befristungen, kann das bei 
Vorliegen eines sachlichen Grundes gerecht-
fertigt sein. 
Das hat das Arbeitsgericht Düsseldorf im Fall 
einer Lehrerin im Fach Hauswirtschaft ent-
schieden, die in unterschiedlichem Umfang an 
verschiedenen Schulen bei unterschiedlichen 
Bezirksregierungen von 2001 bis 2010 jeweils 
kurzfristig befristet beschäftigt war. Die Be-
fristungen waren jeweils mit Vertretungen für 
Elternzeit, Erkrankung, Wiedereingliederung, 
Mutterschutz oder ein Vertretungskonzept 
begründet. Die Lehrerin machte geltend, es 
habe sich um eine unzulässige Kettenbefris-
tung gehandelt, weil Dauervertretungsbedarf 
bestehe. 
In seiner Begründung verweist das Gericht 
darauf, dass bei mehreren aufeinander fol-
genden Befristungen grundsätzlich nur der 
letzte Vertrag der Befristungskontrolle unter-
liege. Diese Befristung sei vorliegend wirksam, 
weil sie durch einen sachlichen Grund ge-
rechtfertigt sei. Befristungsgrund sei, dass der 
Arbeitgeber zu dem verhinderten Arbeitneh-
mer bereits in einem Vertragsverhältnis stehe 
und mit dessen Rückkehr rechne, sodass nur 
ein zeitlich begrenztes Bedürfnis bestehe. Der 
Sachgrund der Vertretung setzt nicht voraus, 
dass der befristet Eingestellte die Aufgaben 
der vorübergehend ausgefallenen Kraft erledi-
ge, denn Versetzungs- und Umsetzungsbefug-
nisse des Arbeitsgebers blieben unberührt. 
Notwendig sei allerdings ein Kausalzusam-
menhang zwischen dem zeitweiligen Ausfall 
und der Einstellung des Vertreters. Die Befris-
tung verstoße auch nicht gegen das Verbot 
der mittelbaren Diskriminierung weiblicher 
Arbeitnehmer. Die häufigere Betroffenheit 

von Frauen sei durch ein rechtmäßiges Ziel 
gerechtfertigt. Denn die Regelungen des 
Mutterschutzes und der Elternzeit schützten 

Konjukturelle Entwicklung Februar 2011

Industriedaten1

 Stadt Stadt Stadt 
 Wuppertal Solingen Remscheid IHK NRW
Industrie-Umsatz
Jan. - Dez.. ‘10 geg. Jan. - Dez. ‘09 +13,4 % +12,6 % +3,8 % +9,9 % +12,1 %
Dez.. ‘10 geg. Dez.. ‘09 +16,7 % +15,9 % +43,5 % +24,9 % +15,4 %

Exportumsatz der Industrie
Jan. - Dez. ‘10 geg. Jan. - Dez. ‘09 + 19,1 % +16,3 % +1,9 % +12,0 % +16,4 %
Exportquote Jan. - Dez. ‘10 52,1 % 38,3 % 52,3 % 48,9 % 43,4 %

Entwicklung der Industriezweige im IHK-Bezirk 
Jan. - Dez. ‘10 geg. Jan. - Dez. ‘09

a) Herstellung von Metallerzeugnissen +5,7 % e) Nahrungsmittel:    +4,6 %
b) Maschinenbau:     +11,5 % f) Chemieindustrie:     +19,8 %
c) Elektroindustrie:     +9,6 % g) Fahrzeugbau:  +33,8 %
d) Metallerzeugung:  -4,1 % h) Kunststoffi ndustrie:   +28,0 %

Arbeitsmarktdaten  
 Stadt Stadt Stadt 
 Wuppertal Solingen Remscheid IHK NRW

Arbeitslosenquote2 im Jan. ‘11 11,4 %  8,7 %  9,8 % 10,4 %   8,6 %
Arbeitslose, Änderung     
 Jan. ‘11 geg. Vorjahr - 6,5 % - 5,4 % - 11,2 % - 7,1 % - 6,1 %
darunter: Männer - 8,9 % - 7,8 % - 16,7 % - 10,1 % -8,4 %
              Frauen - 3,4 % - 2,4 %  - 3,8 % - 3,2 % - 3,1 %
 Jan. ‘11 geg. Vormonat + 7,6 % + 3,6 % + 5,2 % + 6,3 % +6,3 %
darunter: Männer + 7,6 % + 4,8 %  + 5,7 % + 6,7 % + 7,9 %
              Frauen + 7,5 % + 2,3 % + 4,6 % + 5,9 % +4,4 %

Verbraucherpreisindex für NRW Dezember 2010 gegenüber Vorjahr: + 2,0 %

1 Vorläufi ge Angaben; die Daten beziehen sich auf die Industriebetriebe mit mindestens 50 Beschäftigten.
Anzahl der Industriebetriebe im IHK-Bezirk mit mindestens 50 Beschäftigten: 
Dezember 2010: 228; Dezember 2009: 243
2 bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen
 Konjunkturdaten fi nden Sie auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 71691. 

vor allem Frauen vor dem Arbeitsplatzverlust 
und sicherten ihr Rückkehrrecht.
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Liquiditätssprechtag in der IHK

Die bergische IHK bietet in Kooperation mit 
der NRW-Bank am 30. März ihren Mitglieds-
unternehmen einen Fördermittel- und Liqui-
ditätssprechtag an. Die Unternehmen haben 
dann in der Hauptgeschäftsstelle Wuppertal, 
Heinrich-Kamp-Platz 2, die Möglichkeit, in 
vertraulichen Gesprächen mit dem Förder-
mittelberater der IHK und einem Fachmann 
der Förderbank des Landes NRW, sich über 
individuelle Förder- und Unterstützungsmög-
lichkeiten beraten zu lassen.
Hintergrund für den Sprechtag ist, dass das 
Land Nordrhein-Westfalen, der Bund und die 
Europäische Union Unternehmen mit einer 
Vielzahl verschiedenster Förderprogramme 
unterstützen. Diese Programme können hel-
fen, Investitionen zu finanzieren und die Li-
quidität von Unternehmen zu verbessern. 
Aufgrund der Vielzahl der Fördermöglichkei-
ten verlieren jedoch viele Unternehmer 
schnell die Orientierung in diesem Förderd-
schungel. Hier setzt der Sprechtag der IHK 
an. Teilnehmende Unternehmen erhalten im 
Rahmen der Einzelgespräche einen Überblick 
über die konkret für ihr Vorhaben zur Verfü-
gung stehende Förderprogramme. Dabei wird 
natürlich auch auf die aktuellen Sonderpro-
gramme des Bundes und des Landes Nord-
rhein-Westfalen eingegangen. Weitere Infor-
mationen sind erhältlich unter Telefon: 0202 
2490-710 (Thomas Grigutsch), E-Mail: t.gri-
gutsch@wuppertal.ihk.de. Interessierte Mit-
gliedsunternehmen der IHK können sich ei-
nen kostenlosen Termin für diesen Tag 
reservieren.
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Die IHK bietet am 11. Mai eine Informations-
veranstaltung zur Einführung der E-Bilanz an. 
Mit dem Steuerbürokratieabbaugesetz wurde 
die gesetzliche Grundlage für die elektroni-
sche Übermittlung der Bilanz und der Ge-
winn- und Verlustrechnung an die Finanzver-
waltung geschaffen. Um den Unternehmen 
ausreichend Gelegenheit zu geben, die hierfür 
erforderlichen technischen und organisatori-
schen Voraussetzungen zu schaffen, wurde 
der erstmalige Anwendungszeitpunkt um ein 
Jahr verschoben. Der Inhalt der Bilanz sowie 
der Gewinn- und Verlustrechnung ist nun-
mehr erstmals für Wirtschaftsjahre, die nach 
dem 31. Dezember 2011 beginnen, elektro-
nisch zu übermitteln.
Die Veranstaltung gibt einen Überblick über 
den zeitlichen und sachlichen Anwendungs-
bereich. Was unter einem amtlich vorge-
schriebenem Datensatz zu verstehen ist, wie 
die Jahresabschluss-Daten in der Praxis in 
diesen Datensatz implementiert werden kön-
nen und welche Voraussetzungen für die Da-
tenfernübertragung geschaffen werden müs-
sen, wird praxisgerecht aufgezeigt. 
Begrifflichkeiten wie XBRL-Standard und Ta-
xonomie werden nach dieser Veranstaltung 
keine Fremdworte mehr sein. Darüber hinaus 
werden sowohl die Möglichkeiten als auch 
Grenzen des Rechtsschutzes vorgestellt.

Die Informationsveranstaltung findet in der 
Zeit von 15.30 bis 17.30 Uhr in der Hauptge-
schäftsstelle der IHK statt. Die Teilnahme ist 
unentgeltlich, setzt jedoch eine Anmeldung 
voraus. Ansprechpartnerin ist Nabila Laazizi 
unter Telefon: 0202 2490-701, Telefax: 0202 
2490-799 oder E-Mail: n.laazizi@wuppertal.
ihk.de. 

Die E-Bilanz - Tatsächlicher Bürokratieabbau oder zusätzliche Belastung 
für Unternehmen?

 Preisindex für die Lebenshaltung im Monat Januar 2011
Warenkorb 2005

 Gebiet, Position Basisjahr Index Änderung in Prozent gegen 
      Vormonat     Vorjahr 
 Deutschland
 Verbraucherpreisindex (VPI) 2005 109,6   -0,4 2,0 

 Nordrhein-Westfalen
 Verbraucherpreisindex (VPI) 2005 109,3   -0,5 2,0 
 2000 117,6    
 1980 186,4    
 1962 378,8     

 Achtung! Zum 1. Januar 2008 wurde der Preisindex auf das Basisjahr 2005 umgestellt. 

Die Indizes für das frühere Bundesgebiet und der Index „4 Personen Arbeitnehmer-Haushalt Nordrhein-Westfalen“ sind 
ab Januar 2003 ersatzlos weggefallen. Neuverträge sollten nur noch auf den „Verbraucherpreisindex (VPI)“ (früher: „ Alle 
privaten Haushalte“) Deutschland oder Nordrhein-Westfalen abgestellt werden. Altverträge sind entsprechend anzupassen. 
Die Zuständigkeit für die Genehmigung von Wertsicherungklauseln liegt seit dem 1.1.1999 bei dem Bundesamt für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA), Frankfurter Str. 29-31, 65760 Eschborn/Ts.

Aktuelle Preisindizes fi nden Sie unter www.wuppertal.ihk24.de, Dokumenten-Nummer 1269.

Finanzen und Steuern
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2011
12.–20.03.   Equitana
 Die Weltmesse des Pferdesports

31.03.–03.04.   Techno-Classica Essen 
   Weltmesse für Oldtimer, Classic- + Prestige-Automobile

14.–17.04.   FIBO 
  Int. Leitmesse für Fitness, Wellness & Gesundheit

14.–17.04. FIBO POWER 
   Europas größter Treffpunkt der Bodybuilding-Szene

05.–07.05. Briefmarken 
 Internationale Briefmarken-Messe

10.–14.05.   Metpack 
  Internationale Fachmesse für Metallverpackungen

24.–26.05.   Kiosk Europe Expo* 
  Internationale Fachmesse für Self Service Terminals

24.–26.05. Digital Signage Expo* 
  Internationale Fachmesse für Digital Signage

08.06. STB Marketplace 
 Trendmesse der deutschen Veranstaltungsbranche

 25.–28.06.  Modatex Fashion Fair*  
  Internationale Fachmesse für Braut- und Abendmode

17.–18.09. Raumtex WEST 
   Fachmesse für Raumausstatter und Heimtex-Fachhandel

23.–24.09.   Start 
   Die Messe für Existenzgründung und  junge Unternehmen 

08.–09.10.  Euro Teddy 
  Internationale Teddybären- und Steifftiermesse

20.–23.10.  Spiel 
   Internationale Spieltage mit Comic Action

05.–13.11.  Mode · Heim · Handwerk  
   Die große Verbrauchermesse für die ganze Familie

11.–12.11.  Azubi- & Studientage 
  Die Messe für Ausbildung und Studium

11.–13.11.   Patienta 
  Gesund werden. Gesund bleiben.

26.11.–04.12.   Essen Motor Show 
  For drivers and dreams

*Nur für Fachbesucher  |  Termine Stand Februar 2011  
 Auszug aus dem Veranstaltungsprogramm 2011  
 Änderungen vorbehalten

 www.messe-essen.de I Messe-Info 01805. 22 15 14 
(0,14 /Minute, Mobilfunkpreise max. 0,42 /Minute)

Ihre
Treffpunkte
2011
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11. Deutscher Brennschneidtag in Solingen

Unter dem Motto „Stahl schneiden - was sonst!“ lädt der Deutsche 
Schneidverband zum 11. Deutschen Brennschneidtag vom 5. bis 6. Mai 
nach Solingen ein. Der Deutsche Brennschneidtag ist Kongress und 
Messe für Stahlschneider, Lohnbetriebe, Maschinen-, Anlagen, Appa-
ratebauer, Stahlhandel, Metallbauer und weitere Branchenvertreter.
Mehr als 40 Aussteller und 20 Seminare zeigen rund um das Schnei-
den von Stahl neue Möglichkeiten, Entwicklungen und Verbesserungen 
auf.  Die Besucher können sich auf der zweitägigen Veranstaltung in-
formieren, wie Kosten im Zuschnitt gesenkt werden können. Dabei 
steht dieses Jahr das Fasenschneiden im Fokus. Weitere Seminare be-
fassen sich mit Themen aus den Gebieten Plasmaschneiden, autogenes 
Brennschneiden und Wasserstrahlschneiden, neue Trends beim auto-
matischen Entgraten, Kostenkalkulation eines realen Bauteils unter 
Berücksichtigung aller Schneidverfahren, Gase und ihre Möglichkeiten, 
Wirtschaftlichkeitsverbesserung beim Rüsten und Schneiden, Einsatz 
von Robotern schon bei kleinen Losgrößen, neue Software-Lösungen, 
Bedeutung der Zertifizierung von Schneid-Maschinenherstellern und 
weiteren Themen. 

Die Teilnahmegebühr beträgt bei Vorbestellung 95 Euro 

pro Person, Anmeldungen sind über www.Schneidver-

band.net möglich.

Forschung und Innovation
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Umwelt und Energie
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 Umsatzsteuer-Umrechnungskurse für den Monat Januar 2011

Australien 1 EUR = 1,3417 AUD 1 AUD = 0,7453 EUR
Brasilien 1 EUR = 2,2371 BRL 100 BRL = 44,7007 EUR
Bulgarien 1 EUR = 1,9558 BGN 1 BGN = 0,5113 EUR
China (VR) 1 EUR = 8,8154 CNY 10 CNY = 1,1344 EUR
Dänemark 1 EUR = 7,4518 DKK 100 DKK = 13,4196 EUR
Estland* 1 EUR =  EEK 100 EEK =  EUR
Großbritannien 1 EUR = 0,84712 GBP 1 GBP = 1,1805 EUR
Hongkong 1 EUR = 10,3945 HKD 100 HKD = 9,6205 EUR
Indien 1 EUR = 60,7161 INR 100 INR = 1,6470 EUR
Indonesien 1 EUR = 12.077,47 IDR 10000 IDR = 0,8280 EUR
Israel 1 EUR = 4,7909 ILS 10 ILS = 2,0873 EUR
Japan 1 EUR = 110,38 JPY 100 JPY = 0,9060 EUR
Kanada 1 EUR = 1,3277 CAD 1 CAD = 0,7532 EUR
Korea, Republik 1 EUR = 1.495,50 KRW 1000 KRW = 0,6687 EUR
Kroatien 1 EUR = 7,4008 HRK 10 HRK = 1,3512 EUR
Lettland 1 EUR = 0,7034 LVL 1 LVL = 1,4217 EUR
Litauen 1 EUR = 3,4528 LTL 100 LTL = 28,9620 EUR
Malaysia 1 EUR = 4,0895 MYR 1 MYR = 0,2445 EUR
Mexiko 1. EUR = 16,1926 MXN 1 MXN = 0,0618 EUR
Neuseeland 1 EUR = 1,7435 NZD 1 NZD = 0,5736 EUR
Norwegen 1 EUR = 7,8199 NOK 100 NOK = 12,7879 EUR
Philippinen 1 EUR = 59,089 PHP 100 PHP = 1,6924 EUR
Polen 1 EUR = 3,8896 PLN 100 PLN = 25,7096 EUR
Rumänien 1 EUR = 4,2624 RON 1 RON = 0,2346 EUR
Russland 1 EUR = 40,2557 RUB 100 RUB = 2,4841 EUR
Schweden 1 EUR = 8,9122 SEK 100 SEK = 11,2206 EUR
Schweiz 1 EUR = 1,2779 CHF 100 CHF = 78,2534 EUR
Singapur 1 EUR = 1,7193 SGD 100 SGD = 58,1632 EUR
Südafrika 1 EUR = 9,2652 ZAR 100 ZAR = 10,7931 EUR
Thailand 1 EUR = 40,827 THB 100 THB = 2,4494 EUR
Tschechien 1 EUR = 24,449 CZK 100 CZK = 4,0901 EUR
Türkei 1 EUR = 2,0919 TRY 1 TRY = 0,4780 EUR
Ungarn 1 EUR = 275,33 HUF 1000 HUF = 3,6320 EUR
USA 1 EUR = 1,3360 USD 1 USD = 0,7485 EUR

* Mit Wirkung vom 1. Januar 2011 wurde in Estland der Euro als gesetzliches Zahlungsmittel eingeführt 
(unwiderrufl ich festgelegter Umrechnungskurs 1 EUR = 15,6366 EEK); damit entfällt die Kursnotierung 
für Estnische Kronen.
Die Umsatzsteuer-Umrechnungskurse gibt es auch im Internet unter der Dokumenten-Nummer 72202.

Unternehmen, die nach der Verpackungsver-
ordnung zur Abgabe einer Vollständigkeitser-
klärung (VE) für das Berichtsjahr 2010 ver-
pflichtet sind, können diese ab sofort im 
VE-Register hinterlegen. 
Ansprechpartner für organisatorische Rück-
fragen zur VE ist Ihre Industrie- und Handels-
kammer vor Ort. Technisch erfolgt die Hinter-
legung ausschließlich elektronisch über das 

VE-Register. Diese zentrale Informations-, 
Kommunikations- und Hinterlegungsstelle für 
die verpflichteten Unternehmen ist erreichbar 
unter der Adresse www.ihk-ve-register.de.
Letzter gesetzlicher Termin für die Abgabe der 
Vollständigkeitserklärung aus dem Berichts-
jahr 2010 ist der 1. Mai 2011. Wer seine VE 
später hinterlegt, riskiert empfindliche Geld-
bußen, da der zuständige Landesvollzug ein 

Überschreiten der Frist als Ordnungswidrig-
keit ahnden kann.
Ab dem 2. Mai  2011 wird dann im VE-Regis-
ter die Adressenliste der Unternehmen veröf-
fentlicht, die eine Vollständigkeitserklärung 
abgegeben haben.

Verpackungsverordnung – Vollständigkeitserklärung für das Jahr 2010 hinterlegen!
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Karten für die folgende Messe sind über 
den Online-Shop der Messe verfügbar:

HANNOVER MESSE
Das weltweit wichtigste Technologie-
ereignis
Vom 4. bis 8. April 2011 in Hannover 

Über alle wichtigen Messen und Ausstel-
lungen erteilt das IHK-Servicecenter gern 
Auskunft, Telefon: 0202 2490-512.

Mehr Infos zum Thema Messen gibt es 
auch auf der Internetseite der IHK unter 
www.wuppertal.ihk24.de, Dokument 
Nummer 429.

Messekarten-Vorverkauf

Die Rahmenbedingungen für deutsch-russi-
sche Wirtschaftskooperationen und die Ge-
schäftspraxis russischer Unternehmen im Land 
selbst kennenlernen: Diese Chance bekommen 
deutsche Führungskräfte und Führungsnach-
wuchskräfte in einer praxisorientierten Fortbil-
dung in russischen Wirtschaftszentren. Die 
russische Regierung lädt dazu ein und über-
nimmt alle Kosten vor Ort.
Das Fortbildungsprogramm basiert auf der 
gemeinsamen Erklärung Deutschlands und 
Russlands über die strategische Partner-
schaft auf dem Gebiet der Bildung, For-
schung und Innovation. Gefördert wird das 
Programm von den Wirtschaftsministerien 
beider Länder. Die GIZ koordiniert im Auftrag 
des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Technologie die Vorbereitung in Deutsch-
land.

 MEHR UMSATZ!
Umsatzsteigerung durch eine gezielte Analyse 
von Verkaufs- und Beratungsleistungen

wkk optimiert Verkaufs- und Beratungsleistungen, Personal-, 
Sach- und Dienstleistungskosten 

Lise-Meitner-Straße 1 - 9
42119 Wuppertal
Telefon + 49. 202 3171 3171
info@wkk-unternehmensentwicklung.de
www.wkk-unternehmensentwicklung.de

Bewerbungen sind bis zum 31. März 2011 
bei der Deutschen Gesellschaft für Inter-
nationale Zusammenarbeit (GIZ) GmbH  
möglich.

Außenwirtschaft

Weitere Informationen und Ver-

anstaltungen: 

www.gc21.inwent.org/mp 

Deutsche Gesellschaft für Inter-

nationale 

Zusammenarbeit (GIZ) GmbH

Friedrich-Ebert-Allee 40

53113 Bonn

Telefon: 0228 4460-1598

E-Mail: andrea.eles@giz.de
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Newsletter International

 Wir informieren in unserem Magazin 
kurz über außenwirtschaftsrelevante 
Themen. Umfassender und aktueller in-
formiert unser kostenloser „Newsletter 
International“, der wöchentlich per E-
Mail verschickt wird. Interessenten kön-
nen sich unter www.wuppertal.ihk24.de 
für diesen Newsletter anmelden. Kon-
takt: Alina Paczkowski, Telefon: 0202 
2490-515 oder E-Mail: a.paczkowski@
wuppertal.ihk.de. 
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Vereinfachte Zollverfahren: Der Zugelassene Wirtschaftsbeteiligte (AEO)
Termin: 14. März, 9 bis 17 Uhr. 
Kostenbeitrag: 210 Euro. 
Teilnehmer: Inhaber, Geschäftsführer, Export- beziehungsweise Vertriebsleiter 
Referent: Andreas Heuer

Österreich und Slowakei: Absatzchancen für nordrhein-westfälische Unternehmen
Termin: 21. März
Teilnehmer: Inhaber, Geschäftsführer, Export- beziehungsweise Vertriebsleiter, internatio-
nal agierende Unternehmen 
Referenten: Katharina Getlik, AHK Slowakei, Florian Höland, AHK Österreich

Vertragsgestaltung für Exporteure 
Termin: 29. März, 9 bis 17 Uhr 
Kostenbeitrag: 210 Euro 
Teilnehmer: Geschäftsführer, Marketingleiter, Vertriebsleiter und Exportsachbearbeiter 
Referent: Hatto Brenner

Auftragsabwicklung im Exportgeschäft
Termin: 8. April, 9 bis 17 Uhr 
Kostenbeitrag: 210 Euro 
Teilnehmer: Mitarbeiter/innen aus exportierenden Industrie- und Handelsunternehmen, 
die mit der Auftragsabwicklung beschäftigt sind 
Referent: Brün H.J. Büssenschütt

Akkreditiv-Seminar
Termin: 12. April, 9 bis 16 Uhr 
Kostenbeitrag: 210 Euro 
Teilnehmer: Exportleiter und Sachbearbeiter für Außenhandel, Versand, Finanzen und 
Rechnungswesen 
Referentin: Pia Geßner

Alle Seminare finden in der IHK-Hauptgeschäftsstelle, Heinrich-Kamp-Platz 2 in 42103 
Wuppertal statt. Fragen zu den Seminaren beantwortet Alina Paczkowski, Telefon: 0202 
2490-515, E-Mail: a.paczkowski@wuppertal.ihk.de. 

IHK-Seminare und Veranstaltungen im Bereich Außenwirtschaft
Onlinemarketing-Handbuch für 
Restaurants 

Das Internet spielt in der Gastronomie inzwi-
schen eine wichtige Rolle: Immer mehr Gäste 
informieren sich online über Restaurants, 
schauen sich Speisekarten und Räumlichkei-
ten vorab auf der Homepage an und reservie-
ren dann direkt über den Online-Reservie-
rungsservice einen Tisch. Für Gastro-Betriebe 
gewinnt die Online-Vermarktung damit ra-
sant an Bedeutung. Das kostenlose Liveboo-
kings-Handbuch „Gastronomie Onlinemarke-
ting“, das anlässlich des ersten Dehoga 
Gastro-Online-Kongress veröffentlicht wurde, 
zeigt Gastronomen praxisnah und leicht ver-
ständlich, wie sie mit wenig Aufwand und 
kleinem Budget online viele Gäste erreichen 
und verbuchen können. Auf insgesamt 28 
Seiten fasst das Büchlein die Möglichkeiten 
des Onlinemarketings für die erfolgreiche 
Kundenbindung und -gewinnung in der Gast-
ronomie zusammen. 

Von der eigenen Restaurant-Website über ei-
nen regelmäßigen Newsletter bis zur interak-

GASTRONOMIE
ONLINEMARKETING

tiven Facebook-Präsenz: Mit praxisnaher In-
formationen, Stimmen aus der Branche sowie 
hilfreichen Tipps und Tricks rund ums Thema 
Onlinemarketing können Gastronomen die 
enormen Vermarktungs-Chancen des Inter-
nets gezielt für den eigenen Geschäftserfolg 
nutzen. 

Das Handbuch „Gastronomie On-

linemarketing“ steht unter fol-

gendem Link zum kostenlosen 

Download bereit: www.liveboo-

kings.de/onlinemarketing
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Aus- und Weiterbildung

Soziale Kompetenzen und praktische Erfahrun-
gen sind oft ausschlaggebend dafür, ob ein Ab-
solvent eingestellt wird oder nicht, während 
Fachwissen als selbstverständlich vorausge-
setzt wird. Das zeigt die aktuelle Umfrage
„Erwartungen der Unternehmen an Hoch-
schulabsolventen“. Sie fußt auf rund 2.200 Un-
ternehmensantworten.
Demnach können viele Studierende, auch 
fachlich hervorragende, das Gelernte nur un-
zureichend im Berufsalltag anwenden. DIHK-
Präsident Hans Heinrich Driftmann betonte: 
„Das ist für Unternehmen der Hauptgrund, sich 
während der Probezeit wieder von neuen Mit-
arbeitern zu trennen. Hier hat sich in den ver-
gangenen Jahren leider keine Änderung zum 
Besseren ergeben.“ Nach wie vor gibt jeder 

vierte Betrieb, der sich in der Probezeit von 
Mitarbeitern wieder getrennt hat, Praxisferne 
als Grund an. Driftmann appellierte vor diesem 
Hintergrund an die Hochschulen, die Anforde-
rungen des Arbeitsmarktes ernst zu nehmen 
und die Studierenden auf ihre späteren Tätig-
keiten in der Wirtschaft besser vorzubereiten. 
Driftmann: „Nicht jeder Student will schließ-
lich später Professor werden.“
Immer häufiger finden Unternehmen nicht 
mehr genügend Hochschulabsolventen für ihre 
Stellen: 41 Prozent berichten von Problemen 
bei der Stellenbesetzung – 25 Prozent mehr als 
noch 2007. Die Unternehmen wollen als Kon-
sequenz in Zukunft vermehrt mit Hochschulen 
in der Lehre kooperieren und schon früh Kon-
takt zu den künftigen Fachkräften suchen.

Was Unternehmen von Hochschulabsolventen erwarten Neugliederung der ganzheitlichen 
Aufgaben der IT-Berufe

Ab der Abschlussprüfung Sommer 2011 wer-
den alle Ganzheitlichen Aufgaben der IT-Be-
rufe (GA I und GA II) in fünf statt sechs 
Handlungsschritte gegliedert, von denen vier 
bearbeitet werden müssen. Jeder Handlungs-
schritt wird mit 25 Punkten bewertet. Mit 
der Gliederung einer Ganzheitlichen Aufgabe 
in fünf statt sechs Handlungsschritte wird 
die Bearbeitungszeit je Handlungsschritt von 
durchschnittlich 18 auf durchschnittlich 22 
Minuten verlängert. Damit wird der zeitliche 
Rahmen für noch stärker praxisbezogene und 
handlungsorientierte Aufgabenstellungen 
geschaffen. Fragen hierzu beantwortet Rein-
hardt Perlick, Telefon: 0202 2490 831, E-
Mail: r.perlick@wuppertal.ihk.de.

Elektronisches Ausbildungszeugnis

Gemäß  Paragraph 16 des Berufsbildungsge-
setzes haben Ausbildungsbetriebe dem Auszu-
bildenden bei Beendigung des Berufsausbil-
dungsverhältnisses ein schriftliches Zeugnis 
auszustellen. Um den ausbildenden Betrieben 
beziehungsweise den verantwortlichen Aus-
bildern einen Überblick über Zeugnisarten, 
-formen und Textgestaltungen geben zu kön-
nen, haben die Industrie- und Handelskam-
mern NRW einen Ratgeber für die Erstellung 
dieser Ausbildungszeugnisse entwickelt. Wei-
tere Informationen hierzu gibt es auf der IHK-
Internetseite unter: www.wuppertal.ihk24.de, 
Dokument Nummer 73004. 

 Jakob Leonhards Söhne GmbH&Co . Düsseldorfer Straße 255 . 42327 Wuppertal 
02 02 -2 71 400 . www.leonhards.de

Im Jahr 1886 nahm Jakob Leonhards im 
Herzen Vohwinkels den Betrieb seiner 
Landschaftsgärtnerei auf. 

Im Jahr 2011 – etwas außerhalb und 
um viele Mitarbeiter gewachsen –
freut sich die Firma Jakob Leonhards 
Söhne über 125 Jahre erfolgreiche 
Unternehmenstätigkeit im Garten- 
und Landschaftsbau – weit über die 
Grenzen des Bergischen Landes hinaus. 

Landschaftsbau
Dachgärten

Fassadengärten
Innenraumbegrünung

Privatgärten
Schwimmteiche

Grün-Service
Baumschule

Jahre
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Bereits seit 1979 befragen die IHKs alle fünf Jahre die Absolventen 
von Weiterbildungsmaßnahmen nach ihrem Erfolg. Welche Motive 
hatten die frisch gebackenen Industriemeister, Fachwirte, Fachkauf-
leute oder Betriebswirte; konnten sie ihre Ziele erreichen?

Für die jüngste Umfrage „Mit Weiterbildung voran“ äußerten sich zwi-
schen dem 30. November 2010 und dem 16. Januar 2011 mehr als 
11.000 Teilnehmer.

Dabei zeigte sich unter anderem:
Für die Weiterbildung haben sich die Absolventen entschieden, weil 
sie
•  aufsteigen oder einen größeren Verantwortungsbereich erreichen 

wollten (72 Prozent),

•  sich finanziell verbessern wollten (49 Prozent),
•  ihre Beschäftigung sichern wollten  (28 Prozent),
•  ihre Kenntnisse erweitern oder vertiefen wollten (25 Prozent),
•  arbeitssuchend sind (5 Prozent).

Knapp zwei Drittel der Absolventen erkennen nach der Prüfung positi-
ve Auswirkungen in ihrer beruflichen Entwicklung. Davon ...

•  ... stiegen 73 Prozent auf oder haben einen größeren Verantwor-
tungsbereich.

•  ... verbesserten sich 66 Prozent finanziell.
•  ... erhöhten 28 Prozent die Sicherheit ihres Arbeitsplatzes.
•  ... bewältigen 17 Prozent ihre Aufgaben besser als vor der Wei-

terbildung.
•  ... fanden gut 6 Prozent nach der Weiterbildung einen neuen Ar-

beitsplatz.

56 Prozent der Absolventen profitieren gleich im ersten Jahr ihrer 
Prüfung, fünf Jahre nach der Prüfung sind es sogar 72 Prozent.

•  78 Prozent haben fünf Jahre nach der Prüfung eine höhere Posi-
tion oder einen größeren Verantwortungsbereich.

•  71 Prozent haben sich finanziell verbessert.

Leicht überdurchschnittlich profitieren 31 bis 40-Jährige. Ältere profi-
tieren auf andere Weise als Jüngere.

•  Jüngere steigen häufiger auf (76 Prozent gegenüber 50 Prozent) 
oder erhalten eine Gehaltserhöhung (70 Prozent gegenüber 47 
Prozent) als Ältere.

•  Ältere geben an, häufiger einen sichereren Arbeitsplatz (42 Pro-
zent zu 24 Prozent) zu haben oder ihre Arbeit besser bewältigen 
zu können (31 Prozent zu 15 Prozent).

•  Außerdem finden Ältere erheblich häufiger einen Arbeitsplatz 

Erfolgskonzept Weiterbildung
Die wichtigsten Ergebnisse der aktuellen 7. Erfolgsumfrage unter Absolventen der 

IHK-Weiterbildungsprüfungen

Weiterbildung wirkt. Gerade in Zeiten wachsender Fachkräfteengpässe eröffnen 

Qualifizierungsmaßnahmen den Teilnehmern gute Karrierechancen – unabhängig 

von Herkunft und Geschlecht. Das zeigte eindrucksvoll die 7. Weiterbildungser-

folgsumfrage, die der DIHK Ende Januar 2011 vorgestellt hat.
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nach der Weiterbildung (18 Prozent zu vier Prozent).
•  Personen mit Migrationshintergrund haben die gleichen Weiter-

bildungsmotive und -erfolge wie Personen ohne Migrationshin-
tergrund.

•  Sie wechseln genauso häufig in höhere Positionen, wie Personen 
ohne Migrationshintergrund.

•  Auch bei den Gehaltsverbesserungen gibt es keine Unterschiede.
•  Aufstiegsbildung ermöglicht vor allem dual Ausgebildeten Karri-

eren, die auf der Ausbildung aufbauen.
•  Die deutliche Mehrheit der Absolventen hat eine duale Ausbil-

dung abgeschlossen (84 Prozent). Absolventen dualer Studien-
gänge machen fünf Prozent der Absolventenzahl aus und der 
Anteil der Hochschulabsolventen liegt bei fünf Prozent.

•  Die Weiterbildungsprofile entsprechen zumeist dem Aufgaben- 
und Verantwortungsbereich der Arbeitsplätze (56 Prozent). Aller-
dings ist der Anteil derer, die sich nach ihrer Prüfung überqualifi-
ziert fühlen, gestiegen (33 Prozent). 

Der Weiterbildungserfolg spornt an: Mehr als drei Viertel der Absol-
venten wollen weitere Qualifizierungen besuchen. Davon (Mehrfach-
nennungen waren möglich):

•  46 Prozent in ihrem Unternehmen,
•  61 Prozent auf dem freien Markt,
•  23 Prozent auf Hochschulniveau.

Und nicht zuletzt: 80 Prozent würden sich wieder für das gleiche Wei-
terbildungsziel entscheiden.
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Schwerpunkt

Fozos: Hannover Messe

Mit rund 30 Ausstellern ist das Bergische Land in 

diesem Jahr auf der Hannover Messe präsent. Un-

ter dem Dach der größten Industriemesse der Welt 

vereinigen sich vom 4. bis 8. April 13 internatio-

nale Leit- und Fachmessen. Dabei reicht das Spek-

trum von der Prozessautomation bis zur Windener-

gie, von der Kraftwerksplanung bis zur Mikro- und 

Nanotechnologie. 

Hannover Messe
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e

„Das persönliche Gespräch ist 

das Entree. Es ist viel leichter, 

sein Unternehmen zu präsentie-

ren, wenn man Auge in Auge 

mit dem Kunden spricht“

Unter dem übergreifenden Thema 
„Smart Efficiency“ zeigen Unterneh-
men aus aller Welt entlang der indust-

riellen Wertschöpfungskette Lösungen für das 
intelligente Zusammenspiel zwischen Kos-
ten-, Prozess- und Ressourceneffizienz. Da-
mit bündelt die Hannover Messe 2011 die 
Schlüsseltechnologien der Industrie und er-
zeugt eine Horizontalität, die weltweit ein-
zigartig ist. Die Hannover Messe ist seit 60 
Jahren der  führende Marktplatz für wegwei-
sende Technologien, Werkstoffe und Ideen. 
Von einer klassischen Komponenten-Messe 
entwickelte sie sich zur Plattform für kom-
plette Prozesslösungen und zählt zu den 
wichtigsten Technologie-Ereignissen welt-
weit. 

Die Innovationskraft sei es, so sagt auch Rai-
ner Dorau, die den Schauplatz Hannover 
Messe so einzigartig mache. „Damit hat diese 
Messe ein Alleinstellungsmerkmal. Im Bereich 
neuer Technologien wird in Hannover die Mu-
sik gemacht – national und international“, ist 
der NRW-Repräsentant der Deutschen Messe 
Hannover überzeugt. Auch wenn die Unter-
nehmen im Bergischen traditionsge-
mäß in viel größerer Zahl zur Eisenwa-
renmesse nach Köln pilgern, sei eine 
Präsenz in Hannover für die Aussteller 
aus der Region von hoher Bedeutung. 
„Kleinere und mittlere Unternehmen 
müssen nicht jedes Jahr bei der Han-
nover Messe vertreten sein. Wichtig 
ist, dass sie dort wirklich etwas Neues 
zu bieten haben“, erklärt Dorau.
Mit einem neuen Produkt, einem neuen Logo, 
einem anderen Outfit oder neuen  Vertriebs-
wegen könnten hier nicht nur die Marktfüh-
rer große Aufmerksamkeit erzielen. So sei die 
Hannover Messe eine erfolgversprechende 
Plattform, um potenzielle Neukunden zu er-
reichen. 

In diesem Zusammenhang empfiehlt der Ex-
perte allerdings, sich ein eindeutiges Ziel für 
den Messeauftritt zu setzen: „Ich muss eine 

klare Vorstellung von dem haben, was ich 
dort erreichen will.“ Dazu sei es aber unab-
dingbar, sich gründlich auf die industrielle 
Leistungsschau vorzubereiten und dazu mög-
lichst auf die Neuen Medien zu setzen. Das 
Internet habe den Messekatalog weitgehend 
ersetzt. Während Messegäste sich früher zwei 
oder drei Tage für den Rundgang Zeit nah-
men, werde der Besuch heute im Vorfeld 
gründlich geplant. „Heute kommen viele Be-
sucher nur einen Tag, der dann von der ersten 
bis zur letzten Minute durchgestylt ist. Daher 
ist es von großer Bedeutung, dass man sich 
als Aussteller mit seinen Produkten und Lö-
sungen in den entsprechenden Dateien posi-
tioniert“, empfiehlt Dorau. 

Die Remscheider Gedore-Gruppe ist in Han-
nover gleich zweimal vertreten. Mit der Toch-
terfirma Krumm KG geht’s im Bereich 
Schmiedeteile zur „Industrial Supply“, bei der 
„Wind“ werden die Gedore-Marken „Lösomat“ 
und „Gedore Solutions“ im Bereich Drehmo-
mentwerkzeuge vorgestellt. Eine Innovation, 
die der Hersteller von Qualitätswerkzeugen 
präsentieren wird, ist der Gedore-Dremome-

ter EK – ein speziell für Windkraftanlagen 
konzipierter Drehmomentschlüssel. „Wie bei 
jedem Messeauftritt versprechen wir uns 
auch von der Hannover Messe viele konstruk-
tive Gespräche mit Kunden, Interessenten 
und Geschäftspartnern, denen wir unsere 
Produktneuheiten präsentieren“, sagt Ver-
kaufs- und Marketing-Assistent Peter Kersen. 
Darüber hinaus solle das breite  Produktpro-
gramm bei den relevanten Zielgruppen plat-
ziert werden. Ist gerade im erwarteten Boom-
Jahr 2011 ein Messeauftritt ein Muss? 

„Sicherlich spielt die konjunkturelle Situation 
auch eine Rolle. Unsere Messebeteiligungen 
richten sich aber hauptsächlich danach, ob 
wir in dem jeweiligen Fachgebiet unsere 
Marktpräsenz aufbauen oder intensivieren 
wollen“, antwortet Kersen. So hat für die in-
ternational agierende Gedore-Gruppe die 
Messepräsenz auch in Zeiten der modernen 
Medien, durch die die Welt viel näher zusam-
mengerückt ist, immer noch einen hohen 
Stellenwert. „Bezogen auf die Branchen und 
Zielgruppen in denen wir wirtschaften, haben 
die Fachmessen eine sehr große Bedeutung“, 
ist Peter Kersen überzeugt.

Nach den guten Erfahrungen des vergange-
nen Jahres wird der Solinger Schmiedebetrieb 
Broch Adler Umformtechnik wieder in Hanno-
ver vertreten sein. Da das Unternehmen Prä-
zisionsschmiede- und Scharnierteile überwie-
gend in Auftragsarbeit herstellt, geht es bei 
dem Messeauftritt nicht darum, eine Innova-
tion oder ein neues Fertigungsverfahren zu 
präsentieren. „Wir produzieren das, was der 
Kunde wünscht. Insofern werden wir ganz 
einfach unser Unternehmen vorstellen“, sagt 
der kaufmännische Leiter Andreas Schneider. 
Dazu wird sich die Firma auf dem Gemein-
schaftsstand des Industrieverbands Massiv- 
umformung positionieren. Die Hannover Mes-
se sei ein gutes Forum, um Kundenkontakte 
zu pflegen und neue aufzubauen. Selbst wenn 
heute Information in Windeseile über das In-
ternet verbreitet wird, sei eine Messepräsenz 
nicht zu ersetzen. „Das persönliche Gespräch 
ist das Entree. Es ist viel leichter, sein Unter-
nehmen zu präsentieren, wenn man Auge in 
Auge mit dem Kunden spricht“, ist Andreas 
Schneider überzeugt.  

Für die Wuppertaler Firma Gebr. Becker als 
international führender Hersteller auf dem 
Gebiet der Vakuum- und Drucklufttechnolo-
gie, hat die Hannover Messe bereits einen 
traditionellen Charakter. Ausgestellt wird alle 
zwei Jahre im Rahmen der Leitmesse „Com-
Vac“, bei der sich das Unternehmen diesmal 

2011
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13 Leitmessen vereinigen sich unter dem Dach der Hannover Messe 2011:

•  ComVac - Internationale Leitmesse der Druckluft- und Vakuumtechnik,
•  Industrial Automation - Internationale Leitmesse für Prozessautomation,  Ferti-

gungsautomation und Systemlösungen für Produktion und Gebäude 
•  Motion, Drive & Automation - Internationale Leitmesse für Antriebs- und Fluid-

technik, Energy - Internationale Leitmesse der erneuerbaren und konventionellen 
Energieerzeugung, Energieversorgung, -übertragung und –verteilung

•  Power Plant Technology - Internationale Leitmesse für Kraftwerksplanung, -bau, 
-betrieb und -instandsetzung

•  Wind - Internationale Leitmesse der Anlagen, Komponenten und Services für die 
Windenergie  

•  MobiliTec - Internationale Leitmesse für hybride & elektrische Antriebstechnolo-
gien, mobile Energiespeicher und alternative Mobilitätstechnologien

•  Digital Factory - Internationale Leitmesse für integrierte Prozesse und IT-Lösun-
gen  Industrial Supply - Internationale Leitmesse für industrielle Zulieferlösungen 
und Leichtbau

•  CoilTechnica - Internationale Leitmesse für die Fertigung von Spulen, Elektromo-
toren, Generatoren und Transformatoren

•  SurfaceTechnology - Internationale Leitmesse der Oberflächentechnik
•  MicroNanoTec - Internationale Leitmesse der Mikro- und Nanotechnologie sowie 

Laser in der Mikromaterialbearbeitung
•  Research & Technology - Internationale Leitmesse für Forschung, Entwicklung 

und Technologietransfer

auf einem rund 50 Quadratmeter großen 
Stand präsentieren wird. „Die internationale 
Messelandschaft gestaltet sich vielfältig, so 
dass wir uns auf wenige Kernmessen und be-
sonders auf sehr branchenorientierte Messen 
konzentrieren müssen“, erklärt Stefan Beier-
lein, Area Sales Manager international. Vor 
dem Hintergrund der Energieersparnis-Ansät-
ze bei Antrieben und der Erzeugung von 
Druckluft und Vakuum wird die Gebr. Becker 
GmbH in Halle 26 ihre umfangreiche Produk-
treihe mit Variair-Konzept vorstellen. Dabei 
handelt es sich um drehzahlgeregelte Ver-
dichter und Vakuumpumpen, die anhand pa-
tentierter, sensorloser Regelung einen vorein-
gestellten Druck beziehungsweise ein Vakuum 
einhalten. 
Mit dem bereits etablierten Variair-Konzept 
wird eine punktgenaue Regelung erreicht, die 
eine ineffiziente Drosselung auf der Erzeuger-
seite überflüssig macht. Weitere interessante 
Produkte seien die trocken verdichtende 
Schraubenvakuumpumpe und ein Messkoffer 
zur genauen Bedarfsanalyse von Luftverbrau-
chern. Was verspricht sich Gebr. Becker vom 
Messeauftritt in Hannover? „Das Thema Ener-
gieeffizienz bewegt die Kunden verstärkt. Wir 

sehen deutliche Ansatzpunkte der effiziente-
ren Auslegung des Gesamtsystems“, erläutert 
Ulrich Wilkesmann, Managing Director der 
Gebr. Becker GmbH. Die Erhöhung des Wir-
kungsgrades der Produkte und ihrer Kompo-
nenten, die Auswahl der richtigen Lösung und 
Optimierung der Installation zwischen Luft-
verbraucher (Maschine/Anlage) und Lufter-
zeuger (Vakuumpumpe/Gebläse) sowie die 
Regelung der Lufterzeuger in Anpassung an 
den tatsächlichen Luftbedarf seien dabei 
wichtige Gesichtspunkte. 
Dokumentationen und sonstige technische 
Daten sind heute recht transparent im Inter-
net verfügbar. So stellt auch die Becker-
Homepage einen großen Informationspool für 
den Anlagenbauer oder Endanwender dar. 
„Hinsichtlich eingehender Beratung im kon-
kreten Anwendungsfall führt bei stark erklä-
rungsbedürftigen Maschinenbau-Komponen-
ten und -Systemen an einem Fachgespräch 
aber kein Weg vorbei. Messekontakte berei-
ten auch heute noch diesen Weg“, hebt Ste-
fan Beierlein hervor.

 „Bezogen auf die Branchen und 
Zielgruppen in denen wir wirt-

schaften, haben die Fachmessen 
eine sehr große Bedeutung“ 
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TH Software
& Service

Hartmut Gose

Schwerpunkt

Der von der Wuppertaler Wirtschaftsförde-
rung gestartete Versuch, einen bergischen 
Gemeinschaftsstand auf der Hannover Messe 
zu verwirklichen, ist indes gescheitert. 15 Un-

Hahm, Werner Wuppertal 
Metaq Wuppertal 
Hahn, Willi Wuppertal 
Uni Wuppertal Wuppertal 
Becker, Gebr. Wuppertal 
Amohr Technische Textilien Wuppertal 
DuPont Performance Coatings Wuppertal 
WALTHER PILOT Spritz- und Lackiersys-
teme Wuppertal 
Moventas Wuppertal 
Exor GmbH Wuppertal
LWM HosAcc Solingen 
Broch „Adler“ -Umformtechnik Solingen 
KMS Gesenkschmiede Solingen 

König Stiftung, J. C. Solingen 
ARICON Kunststoffwerk Solingen 
Hehl Galvanotronic, Jörg A. Solingen 
MTV MeTallVeredlung Solingen 
Lemp, G. Adolf Remscheid 
Druseidt, Paul Remscheid 
Klauke, Gustav Remscheid 
SONA BLW Präzisionsschmiede 
Remscheid 
Vaillant Remscheid 
Honsberg Instruments Remscheid 
SMS Elotherm Remscheid 
GEDORE Tool Center Remscheid
Krumm KG Remscheid 

ternehmen – alle ausschließlich aus Wupper-
tal – hatten sich für das Projekt interessiert. 
Dann aber hatte sich herausgestellt, dass die 
unterschiedlichen Themen, die die verschie-
denen Leitmessen in den Fokus nehmen, das 
Vorhaben ausbremsten. „Das Problem sind die 
unterschiedlichen Hallen, in denen die Firmen 
ihre Schwerpunkte vertreten wollen“, erklärte 
Jochen Stiebel von der Wirtschaftsförderung 
Wuppertal. Anders als bei der Eisenwaren-
messe in Köln, wo ein gemeinschaftlicher 
Messeauftritt erfolgreich etabliert wurde, er-
wiesen sich die verschiedenen Fachmessen 

Aus dem Bezirk der IHK Wuppertal - Solingen - Remscheid sind in Hannover 
vertreten: 

DEUTSCHES
 AUS    SCHREI  BUNGSBLATT
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* nur für Neukunden 
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der Hannover Messe als Hemmschuh. „Die 
Besucherströme in Hannover laufen erfah-
rungsgemäß nie durch alle Hallen“, berichtete 
Stiebel. Insofern sei es für die Unternehmen 
natürlich wichtig, sich dort zu präsentieren, 
wo sie auf das größte Interesse der Besucher 
und Geschäftspartner stießen. Das Angebot, 
sich unter dem Dach des NRW-Standes vor-
zustellen, ist eine Alternative, die einzelne 
Unternehmen nutzen wollen.  

Stefanie Bona

Stand: Februar 2011
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Berlin. Familienfreundliche und flexible Arbeitszeiten sind Trumpf, wenn es darum geht, 
Fachkräfte zu sichern. Darin waren sich Wirtschafts- und Gewerkschaftsvertreter einig, 
als Bundeskanzlerin Angela Merkel und Bundesfamilienministerin Kristina Schröder sie in 
großer Runde zum 8. Februar 2011 einluden. DIHK-Präsident Hans Heinrich Driftmann 
unterzeichnete gemeinsam mit der Familienministerin und weiteren Wirtschaftsvertre-
tern eine Charta, in der sie zusichern, sich für familienfreundliche Arbeitszeiten und da-
mit für eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf einzusetzen. So sollen die vielen 
Möglichkeiten, die flexible Arbeitszeitmodelle bieten – jenseits der bislang häufig starren 
Vorstellungen von Halbtags- oder Vollzeitstellen – bekannter gemacht und weiterentwi-
ckelt werden. Dabei ist es wichtig, sowohl die Belange der Beschäftigten als auch die je-
weilige betriebliche Situation zu berücksichtigen. Driftmann: „Gleichzeitig soll auch in 
den Blick genommen werden, welche Rahmenbedingungen derzeit Unternehmen und ihre 
Beschäftigte dabei hemmen, flexible Lösungen auch tatsächlich umzusetzen.“
Ansprechpartnerin: zimmermann.anne@dihk.de

Foto?

EU-Kommission 
bewegt sich bei 
Luftreinhaltepolitik

Brüssel. EU-Umweltkommissar Janez Poto nik 
hat kürzlich angekündigt, die Mitgliedstaaten 
bei der Einhaltung der Grenzwerte für Luft-
qualität zu unterstützen. 
Damit trägt er einer langjährigen Forderung 
des DIHK endlich Rechnung. Der DIHK 
kritisierte stets, dass Brüssel zwar Grenzwerte 
für bestimmte Luftschadstoffe verbindlich 
vorgibt, dann aber keinen Best-Practice-Aus-
tausch organisiert, um herauszufinden, wel-
che Maßnahmen zur Senkung der Schadstof-
fe zielführend sind. Die Folge: Zahlreiche 
Mitgliedstaaten haben zwar die umstrittenen 
Umweltzonen eingeführt, kämpfen aber bis 
heute noch mit zu hohen Schadstoffwerten. 
Der DIHK setzt sich zugleich dafür ein, dass 
das wegen der Grenzwertüberschreitung von 
der EU-Kommission eingeleitete Vertragsver-
letzungsverfahren gegen Deutschland einge-
stellt wird.
Ansprechpartner: wurster.bettina@dihk.de

Pilotphase zur E-Bilanz 
angelaufen

Die Einführung der elektronischen Übermitt-
lung ihrer Bilanzen an das Finanzamt entwi-
ckelt sich für die Unternehmen zum bürokra-
tischen Desaster. 
Darauf hatte der DIHK aufmerksam gemacht 
und nachgewiesen, dass den Firmen hoher 
Umstellungsaufwand droht. Jetzt wurde das 
Projekt um ein Jahr verschoben und eine 
Testphase mit der Finanzverwaltung verein-
bart. An der im Februar gestarteten Pilotpha-
se beteiligen sich Unternehmen aus ganz 
Deutschland. Im Rahmen dieser Testphase er-
fassen die Unternehmen ihre Bilanzdaten un-
ter einer Teststeuernummer und übermitteln 
sie im E-Bilanz-Format an die Finanzverwal-
tung. Im Ergebnis soll noch einmal die Glie-
derung der Datenstruktur der E-Bilanz auf 
den Prüfstand. 
Ansprechpartner: gewinnus.jens@dihk.de

Brüssel. Die EU-Kommission hat die Sanie-
rungsklausel beim Mantelkauf als Verstoß ge-
gen das europäische Beihilferecht gekippt 
und zudem Rückforderungen angeordnet. 
Beides verunsichert viele Unternehmen in 
Deutschland. Die Übernahme von angeschla-
genen Betrieben wird durch den damit ver-
bundenen Wegfall steuerlicher Verlustvorträ-
ge jetzt zusätzlich erschwert. Die 
Entscheidung aus Brüssel ist damit ein deutli-

DIHK fordert praxistaugliche Verlustverrechnung

Wirtschaft unterzeichnet Charta für flexible 
Arbeitszeiten 

Fo
to

:  
BM

FS
FJ

/In
go

 H
ei

ne

Bundesfamilienministerin Schröder und DIHK-Präsident Driftmann nach Unterzeichnung der Charta

ches Signal an die Bundesregierung, den 
steuerlichen Verlustvortrag jetzt neu zu re-
geln. Dabei fordert der DIHK, Einschränkun-
gen des Verlustvortrages bei Unternehmens-
übertragungen nur auf reine Missbrauchsfälle 
zu beziehen.
Ansprechpartner: gewinnus.jens@dihk.de

D
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Von Anfang an für Freiheit und  

Seit 150 Jahren vertritt der Deutsche Industrie- und Handelskammertag (DIHK) die Interessen der 

gewerblichen Wirtschaft. Bereits bei der ersten Sitzung am 13. Mai 1861 wurden Verbesserungen 

für die Wirtschaft diskutiert und beschlossen. Das Prinzip der ersten Stunde „Freiheit und Wettbe-

werb“ zieht sich wie ein roter Faden durch die DIHK-Geschichte. Das Jubiläum ist Anlass für einen 

Streifzug durch die Geschichte. 
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Allein der Wechsel der Ansprechpartner 
auf der öffentlichen Seite lässt erken-
nen, welchem Wandel der DIHK in sei-

ner langen Geschichte unterlegen war: Die 
Gründung 1861 wurde 31 (!) deutschen Ein-
zelregierungen mitgeteilt, mit Bismarck als 
deutschem Reichskanzler wurden wirt-
schaftspolitische Gefechte ausgetragen, die 
demokratisch gewählten Regierungen in der 
Weimarer Republik stellten besondere Anfor-
derungen und das NS-Regime dezimierte die 
Aufgaben bis hin zur Bedeutungslosigkeit. In 
der Bundesrepublik Deutschland fand der 
DIHK seit 1949 eine herausgehobene Stellung 
und wurde zum gefragten Ansprechpartner 
aller Bundesregierungen. Dabei hat der DIHK 
stets um die wirtschaftspolitisch sinnvollste 
Lösung gerungen, manches erreicht und vie-
les angestoßen. 

Die Gründerzeit

Es begann am 13. Mai 1861 in Heidelberg, als 
91 Handelskammern und Kooperationen un-
ter schwarz-rot-goldenen Fahnen, den Farben 
der damals noch nicht erreichten deutschen 
Einheit, den „Deutschen Handelstag“ gründe-
ten. Bereits bei der ersten Sitzung wurden 
Verbesserungen für die Wirtschaft diskutiert 
und beschlossen: Währung, Zölle, einheitliche 
Maße und Gewichte. Der Handelstag (DHT) 
wählte 1861 den profilierten Wirtschaftspoli-
tiker David Hansemann zum ersten Präsiden-
ten. Nach der Reichsgründung 1871 intensi-
vierte der DHT seine Beratung der 
Reichsregierung – diese nutzte wiederum die 

 Wettbewerb

150 Jahre Deutscher Industrie- und Handelskammertag

Vereinigung der Kammern für die Vermittlung 
ihrer Ziele. Die Wirtschaftsorganisation rich-
tete das Augenmerk auf die Themen Post und 
Verkehr, auf den Export und besonders auf die 
Schutzzölle. Dazu gab es im Kreis der Mitglie-
der unterschiedliche Auffassungen, was zeit-
weise zu einem Austritt mancher Kammern 
führte. 
Am Ende des 19. Jahrhunderts unterstützte 
der DHT die Kolonialpolitik des Reiches, wobei 
man sich zu viel von der wirtschaftlichen Ex-
pansion im eigenen Kolonialreich versprach. 
Die Diskussionen bei den jährlichen Vollver-
sammlungen führten die Mitglieder überwie-
gend zu Gesetzesvorlagen. 1892 diskutierte 
der 17. Handelstag zum Beispiel die rechtli-
chen Anforderungen an die Ausbreitung des 
Telefons. Ebenso standen die Einführung des 
Bürgerlichen Gesetzbuches zum 1. Januar 
1900 und dessen Auswirkungen für die Wirt-
schaft im Mittelpunkt der Versammlung. 

Wirken in kritischen Zeiten

Im Ersten Weltkrieg hatte sich der DHT an-
fangs der allgemeinen Euphorie angeschlos-
sen, obwohl Kriege auch für die Wirtschaft 
große Schäden hervorrufen. Die Weimarer 
Republik befürwortete der seit 1918 umbe-
nannte „Deutsche Industrie- und Handelstag“ 
(DIHT) uneingeschränkt. Erstmals wurde nun 
die eigene Organisation professionalisiert, um 
den gestiegenen Anforderungen gerecht zu 
werden. Bestimmt wurden die Aktivitäten in 
dieser Zeit durch die politisch schwierigen 
Rahmenbedingungen. Ruhrbesetzung, Inflati-

Der Kaufmann und Bankier David Hansemann war 
der erste Präsident des Deutschen Handelstages 
(1861 – 1862).

Der Unternehmer Hans Heinrich Driftmann ist seit 
2009 Präsident des DIHK.
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führung in die Gauwirtschaftskammern 1943 
zu Befehlsorganen des Reichwirtschaftsmi-
nisters. 

Der Neubeginn

Kurz nach Ende des Zweiten Weltkrieges nah-
men die IHKs vor Ort wieder ihre Tätigkeit 
auf. Bereits im Juli 1945 kamen in der Briti-
schen Besatzungszone einige IHKs zusammen 
und gründeten eine Arbeitsgemeinschaft, die 
dann 1947 erweitert wurde um die IHKs in 
der US-amerikanischen Besatzungszone. Am 
27. Oktober 1949 wurde in Anwesenheit des 
ersten Bundespräsidenten der Bundesrepublik 
Deutschland, Theodor Heuss, der DIHT in Lud-
wigshafen wieder gegründet. Der DIHT setzte 
sich gleich zu Beginn für ein einheitliches 
deutsches IHK-Gesetz ein und war vehemen-
ter Verfechter der Gestaltung der IHKs als 
Selbstverwaltungseinrichtungen der Wirt-
schaft mit öffentlich-rechtlicher Basis. Ge-
nauso aktiv engagierte sich der DIHT für die 
Soziale Marktwirtschaft und setzte konse-
quent gemeinsam mit Bundeswirtschaftsmi-
nister Ludwig Erhard diesen so genannten 
„dritten Weg“ zwischen Planwirtschaft und 
Kapitalismus um. Dennoch musste der DIHT in 
den folgenden Jahrzehnten vielfach gegen 
staatliche Reglementierungen vorgehen.
Getreu seiner Tradition forcierte der DIHT in 
den folgenden Jahrzehnten den weltweit frei-
en Handel. In der Wiederaufbauzeit kam ihm 
dabei aufgrund seiner konsequent freihändle-
rischen Haltung eine entscheidende Bedeu-
tung bei der Neugestaltung der außenwirt-
schaftlichen Beziehungen zu. Dafür standen 
die bekannten Unternehmer, die sich stets an 

on, „Goldene Zwanziger“ und Weltwirt-
schaftskrise – all dies musste die IHK-Organi-
sation meistern. 
Besonders dem Wiederaufbau der internatio-
nalen Beziehungen für die Wirtschaft widme-
te sich der DIHT mit Erfolg. Bei der Internati-
onalen Handelskammer wurde sein Präsident 
Franz von Mendelssohn 1931 der erste deut-
sche Repräsentant an der Spitze. In dieser 
Zeit wurden vermehrt Auslandshandelskam-
mern errichtet. 1926 wurde beim DIHT der 
Berufsbildungsausschuss ins Leben gerufen – 
dieses Thema hat seitdem eine herausragende 
Stellung in der Arbeit eingenommen.

Gleichgeschaltet – aufgelöst

Die Machtübertragung an die Nationalsozia-
listen am 30. Januar 1933 veränderte die In-
dustrie- und Handelskammern, die so seit 
1924 benannt wurden, extrem. In mehreren 
IHKs übernahmen in den ersten Wochen die 
NS-Schergen gewaltsam die Leitung, auch 
beim DIHT besetzte der „Reichsführer des 
Kampfbundes des gewerblichen Mittelstan-
des“ mit Hilfe der SS die Büroräume. Der 
1932 gewählte Präsident Bernhard Grund 
protestierte bei Adolf Hitler und erreichte 
eine kurzzeitige Rücknahme der NS-Okkupa-
tion, aber bereits im Sommer 1933 wurde die 
DIHT-Vollversammlung gleichgeschaltet und 
die Spitze ausgetauscht. Der DIHT wurde 
1935 nach der „Neuordnung“ der gewerbli-
chen Wirtschaft als „Arbeitsgemeinschaft der 
Industrie- und Handelskammern“ in die neu 
geschaffene Reichswirtschaftskammer über-
führt und praktisch bedeutungslos. Die IHKs 
verkamen bis zu ihrer Auflösung und Über-

Der DIHK liegt im Herzen 
Berlins an der Spree 
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die Spitze des Verbandes im Ehrenamt stell-
ten. 

Wiedervereint

Nach der Wiedervereinigung kam dem DIHT 
erneut eine „Wiederaufbaurolle“ bei der Neu-
errichtung der IHKs in den neuen Ländern zu. 
Im Zuge der Entscheidung für Berlin als deut-
scher Parlaments- und Regierungssitz wech-
selte der DIHT 1999 nach Berlin. Zwei Jahre 
später wurde der Name in „Deutscher Indust-
rie- und Handelskammertag (DIHK)“ umge-
wandelt. Im 150ten Jahr seines Bestehens 
stellt sich der Dachverband der deutschen In-
dustrie- und Handelskammern den wandeln-
den Aufgaben der Wirtschaftspolitik und ver-
tritt die deutsche Wirtschaft im In- und 
Ausland. In gelebter Tradition bleibt der DIHK 
Garant für die Soziale Marktwirtschaft, an 
deren Erfolg er maßgeblichen Anteil hatte. 

Dr. Ulrich S. Soénius, 
Vorstand und Direktor der Stiftung Rhei-
nisch-Westfälisches Wirtschaftsarchiv zu 

Köln

Dr. Ulrich S. Soénius, Vor-
stand und Direktor der Stif-
tung Rheinisch-Westfäli-
sches Wirtschaftsarchiv zu 
Köln (RWWA), die auch die 
historischen Archivalien des 
DIHK aufbewahrt. Die Stif-
tung RWWA errichtet zum 
Jubiläum eine Wanderaus-
stellung zur Geschichte des 
DIHK, die erstmals im März 
in Berlin zu sehen ist.

1999 ist der DIHK in das Haus der 
Deutschen Wirtschaft eingezogen
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Daten zur DIHK-Geschichte

•  13. Mai 1861: Gründung des „Deutschen Handelstages“ 
(DHT) in Heidelberg 
 

•  Juli 1861: Eröffnung eines eigenen Büros in Berlin
 

•  1865-1924: Sitz des DHT in der Berliner Börse 

•  Mai 1918: Umbenennung in „Deutscher Industrie- und 
Handelstag“ (DIHT) 

•  1926: Bezug des neuen Gebäudes in der Neuen Wilhelm-
straße in Berlin 

•  1933: Gleichschaltung des DIHT durch die NSDAP 

•  1935: Überführung des DIHT in die „Arbeitsgemeinschaft 
der Industrie- und Handelskammern“  

1943: Auflösung der Arbeitsgemeinschaft 

•  27. Oktober 1949: Wiedergründung des Deutschen In-
dustrie- und Handelstages (DIHT) in Ludwigshafen und Be-
zug von Büroräumen in der Frankfurter Börse 

•  1950: Schrittweiser Umzug nach Bonn 

1965: Bezug des neuen Bürogebäudes an der Adenaueral-
lee in Bonn gegenüber dem Bundeskanzleramt 

•  Oktober 1999: Umzug nach Berlin in das Haus der Deut-
schen Wirtschaft in der Breiten Straße 

•  Juli 2001: Umbenennung in Deutscher Industrie- und 
Handelskammertag (DIHK)
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Nach sechs Wochen Geschäftstätigkeit ver-
zeichnete das Wuppertaler Einkaufsbüro 
Deutscher Eisenhändler GmbH (EDE) auf sei-
ner Bilanzpressekonferenz am 15. Februar in 
Düsseldorf ein Umsatzplus von 26 Prozent. 
„Wir gehen in goldene Jahre, wenn wir nicht 
alles verkehrt machen“, konstatierte Hans-
Jürgen Adorf, Vorsitzender der EDE-Ge-
schäftsführung, euphorisch. In einem von 
überraschend stabilem Wachstum geprägten 
Jahr 2010 habe das Wuppertaler Familienun-
ternehmen mit 4,62 Milliarden Euro eine 
neue Höchstmarke beim Umsatz erreicht. Dies 
entspricht einer Steigerung um 541 Millionen 
Euro oder 13,3 Prozent gegenüber dem Vor-
jahr (4,08 Milliarden Euro). „Nach anfängli-
chen Schwächen in den ersten beiden Mona-
ten 2010 wurden unsere Erwartungen in 
jedem Fall übertroffen. Alle unsere Warenbe-
reiche konnten ab März ein sehr stabiles 
Wachstum hinlegen“, berichtete er. 

Der Jahresüberschuss liege bei rund 24 Milli-
onen Euro, der Cashflow lag 2010 bei 31,3 
Millionen Euro. 90 Prozent des Jahresüber-
schusses sollen dem Eigenkapital zugeführt 

werden. Das konsolidierte Eigenkapital des 
EDE-Konzerns erreiche 2010 einen Wert von 
rund 240 Millionen Euro.  2010 habe das EDE 
zudem einen strukturellen Umbau vollzogen. 
So wurden aus dem bisherigen Geschäftsbe-
reich I die Einheiten Schweißtechnik, Betrieb-
seinrichtungen, Elektrowerkzeuge und Impor-
te in einen neuen Geschäftsbereich III 
ausgegliedert. Das Einkaufsbüro startete zu-
dem eine neue Qualitätsoffensive mir der 
Prämisse, jeden der 1.200 Vorgänge täglich 
binnen 48 Stunden erledigen zu wollen. 

In allen Warenbereichen verzeichnete das 
EDE 2010 ein stabiles Wachstum. Besonders 
habe sich der Stahlbereich mit einem Ge-
samtumsatz von 616 Millionen Euro (plus 
39,4 Prozent) abheben können. Im ehemali-
gen Geschäftsbereich I (Werkzeuge, Maschi-
nen und Betriebseinrichtungen) und im Ge-
schäftsbereich II (Technischer Handel, 
Arbeitsschutz, Bau- und Möbelbeschläge, Si-
cherheitstechnik, Bauelemente, Befestigungs-
technik, Baugeräte/Bedachung, Werkstattma-
terial) machte sich der konjunkturelle 
Aufschwung deutlich bemerkbar. So entwi-

EDE startet erfolgreich ins neue Jahrzehnt

ckelten sich im Geschäftsbereich I (1,2 Mil-
liarden Euro, plus zehn Prozent) die Aktivi-
täten spürbar durch die im Jahresverlauf
angezogene Investitionsbereitschaft. Im Ge-
schäftsbereich II (1,8 Milliarden Euro, plus 
neun Prozent) basiert das positive Ergebnis 
ebenfalls auf der sehr stabilen Baukonjunk-
tur. Rückenwind bescherte zudem die gute 
Auftragslage in der Industrie. 

Kräftig zulegen konnte 2010 erneut der Ge-
schäftsbereich Haustechnik mit einem Um-
satzwachstum um 14,6 Prozent auf 916 
Millionen Euro. Der Heimatmarkt Deutsch-
land besitzt für das EDE weiterhin einen 
sehr hohen Stellenwert. So kam das In-
landsgeschäft auf einen Anteil von 4,1 Mil-
liarden Euro (plus 13,3 Prozent) vom Ge-
samtumsatz. 

Zugleich nehme der europäische Markt (518 
Millionen Euro, plus 13,1 Prozent) in der Zu-
kunft einen immer zentraleren Bereich im 
Unternehmen ein. Mit der Zedev Einkaufs- 
und Service AG in der Schweiz nahm die 
erste ausländische Tochtergesellschaft ihre 
Geschäftstätigkeit Mitte 2010 auf. 2010 
stieg die Mitgliederzahl im Bereich des Pro-
duktionsverbindungshandels (PVH) von 994 
auf 1004. Insgesamt konnte das EDE 21 Un-
ternehmen im PVH hinzugewinnen, davon 
zehn mit Sitz im europäischen Ausland. Der 
Mitgliederverlust im PVH lag 2010 bei elf 
Unternehmen. Im Einzelhandel (ZEUS) hat 
sich die strukturbedingte Marktbereinigung 
weiter fortgesetzt. Die Gründe für die Mit-
gliederverluste seien Nachfolge- und Ren-
tabilitätsprobleme. Entsprechend hat sich 
die Zahl der Einzelhandelsmitglieder von 
392 auf 376 reduziert. 

Im April 2011 erreicht das EDE wieder einen 
neuen Höchststand an Mitarbeitern. Dann 
sollen 795 Menschen bei dem Wuppertaler 
Mittelständler beschäftigt sein. Grund sei 
die erneute Übernahme weiterer 30 Leihar-
beiter in ein festes Arbeitsverhältnis. Damit 
hat das EDE innerhalb eines Jahres knapp 
90 ehemalige Leiharbeiter fest angestellt. 
Das EDE plant im laufenden Geschäftsjahr 
mit einem Umsatzwachstum von 5,7 Pro-
zent auf rund 4,88 Milliarden Euro. 
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Die EDE-Geschäftsführung verkündete auf ihrer Bilanz-Pressekonferenz am 15. Februar in Düsseldorf hervor-
ragende Zahlen (v. l.): Dr. Christoph Grote, Hans Jürgen Adorf und Dr. Andreas Trautwein
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www.wsw-online.de

Die Wuppertaler Stadtwerke bieten Ihnen umfassende Serviceleistungen im Bereich Druckluft – 

dazu zählt auch das Druckluft-Management. Wir ermitteln Ihren Bedarf, installieren und warten 

Ihre Anlage und optimieren den Verbrauch. Alle Leistungen sind perfekt auf Ihren Betrieb 

zugeschnitten, Sie sparen Zeit und Kosten und haben einfach mehr Luft. Weitere Informationen 

erhalten Sie telefonisch unter 0202 569-5180.

Energie auf Abruf
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Die Wuppertaler Gesellschaft zur Förderung 
der Partnerschaft mit der Dritten Welt mbH 
(Gepa) hat im laufenden Geschäftsjahr bei 
Schokoladenprodukten deutlich an Umsatz 
zugelegt – entgegen der allgemein stagnie-
renden bis leicht rückläufigen Tendenz bei 
Süßwaren. Für Tafelschokoladen konnte die 
Gepa insgesamt ein Plus von 24,3 Prozent 
verzeichnen, dabei stieg der Umsatz im Ziel-
markt Lebensmittelhandel, Bio- und Natur-
kosthandel mit 39,4 Prozent besonders stark. 
„Die Einführung unseres neuen Schokoladen-
sortiments Ende 2009 hat sich als voller Er-
folg erwiesen“, so Gepa-Geschäftsführer Tho-
mas Speck anlässlich der Internationalen 
Süßwarenmesse (ISM) in Köln. Am beliebtes-
ten seien die Bittervarianten, die etwa ein 
Viertel des Umsatzes mit Tafelschokoladen 
ausmachen. Bei den Spezialitätenschokola-
den seien Bio Espresso Caramel und Bio Kar-
damom besonders gefragt. 
Neu im Sortiment sind die Schokoladen „Ko-
kos Ananas“ und „Wildblüte“, die die Serie 

„Sommerlaune“ erweitern. Ebenfalls neu sei 
eine Bio-Zartbitterschokolade mit 55 Prozent 
Kakaoanteil, Mandelstückchen und Orangen-
komponenten. Saisonprodukte wie Advents-
kalender und Schokobischöfe waren Anfang 
Dezember ausverkauft. Die Gepa bietet in An-
lehnung an die Kirchenkampagnen für den 
„wahren Nikolaus“ mit Mitra und Bischofs-
stab jetzt nur noch ausschließlich Schokobi-
schöfe an. 
Im Vergleich zum Vorjahr hat sich der Absatz 
von Schokoweihnachtsfiguren in unter-
schiedlichen Größen und Geschmacksvarian-
ten von 209.000 Stück auf 340.000 Stück 
gesteigert. Der Umsatz stieg um 32 Prozent. 
Auch der Umsatz der Bio Cocoba Nuss-Nou-
gat-Creme erhöhte sich um 37,4 Prozent. Um 
17 Prozent stieg der Umsatz mit Premium 
Bio-Trinkschokolade mit einem Kakaoanteil 
von mindestens 32 Prozent. 

Gepa: Süß und fair schmeckt nach mehr

Neu im Gepa-Sortiment ist unter anderem die Bio-
Zartbitterschokolade mit 55 Prozent Kakaoanteil, 
Mandelstückchen und Orangenkomponenten
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Das siebte Ökoprofit-Projekt der Städte Wup-
pertal, Solingen und Remscheid wurde erfolg-
reich beendet. Minister Johannes Remmel, 
Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Land-
wirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz des 
Landes Nordrhein-Westfalen, würdigte das 
Engagement für mehr betrieblichen Umwelt-
schutz in einer Feierstunde in den Räumlich-
keiten der Wilkinson Sword GmbH, Solingen. 
Gemeinsam mit dem Solinger Oberbürger-
meister  Norbert Feith, der Remscheider Ober-
bürgermeisterin Beate Wilding und dem Wup-
pertaler Bau- und Umweltdezernenten Frank 
Meyer wurden 13 Betriebe aus dem Bergi-
schen Städtedreieck ausgezeichnet.

Ökoprofit ist die erfolgreiche Kombination aus 
individueller Beratung seitens erfahrener Mit-
arbeiter der Baum Consult und gemeinsamer 
Workshops, bei denen Wissen vermittelt und 
Erfahrungen ausgetauscht werden. Ökoprofit 
zeigt Betrieben, wie sie Energie sparen, Abfall 
vermeiden und weitere Potenziale nutzen 
können. Da weniger Energie auch weniger 
Kosten und weniger Kohlendioxid bedeutet, 
haben alle etwas von dem Beratungspro-
gramm: die Betriebe selbst, die beteiligten 
Städte und Regionen, die dort lebenden Men-
schen - und eben die Umwelt.

Die Unternehmen aus den beteiligten Städten 
erhielten aus den Händen von Minister Rem-
mel und Vertretern der drei Städte als sichtba-
re Anerkennung ihres überdurchschnittlichen 
Engagements für die Umwelt erstmalig die 
Auszeichnung zum „Ökoprofit-Betrieb 2011“. 
Damit ist die siebte Runde Ökoprofit im Bergi-

Ein Jahrzehnt Ökoprofit findet seinen erfolgreichen Abschluss

schen Städtedreieck abgeschlossen und die 
Region kann bereits auf zehn Jahre erfolgrei-
che Laufzeit mit 100 zertifizierten Betrieben 
zurückblicken.

Handeln statt reden ist das Motto der 
Ökoprofit-Akteure

Die Bilanz der 13 Teilnehmer fiel bei einer Fei-
erstunde zum Abschluss des Projektes durch-
weg positiv aus: Fast 85 erfolgreich umge-
setzte Ideen für mehr Umweltschutz im 
Betrieb und jährliche Einsparungen von über 
500.000 Euro sind durch Ökoprofit erfolgt.
Durch die Reduzierung des Energieverbrauchs 
um fast fünf Millionen Kilowatt pro Stunde 
wird der CO2-Ausstoß der Unternehmen um 
rund 2.000 Tonnen pro Jahr reduziert. Weitere 
Umweltentlastungen wurden durch die Redu-
zierung des Wasserverbrauchs, die Vermei-
dung von Abfall sowie die Reduzierung des 
Verbrauchs von Roh- und Hilfsstoffen erzielt.
Nach dem Projektstart am 1. Februar 2010 be-
teiligten sich die Betriebe an gemeinsamen 
Workshops und ließen ihre Arbeitsabläufe bei 
mehreren Beratungsterminen vor Ort auf Herz 
und Nieren prüfen. Das Ergebnis war ein für 
jeden einzelnen Betrieb maßgeschneidertes 
Umweltprogramm. Die Palette reicht von der 
Verbesserung des Abfallmanagements über 
Maßnahmen zur Reduzierung von Druckluft-
verlusten bis hin zur Einsparung von Wasser 
durch Kreislaufführung. Gemeinsam ist allen 
Unternehmen eines: Sie haben durch viel En-
gagement Ideen entwickelt, um vor Ort in zum 
Teil erheblichen Umfang Energie einzusparen 
und damit Klimaschutz zu betreiben.

Ökoprofit ist ein bergisches Kooperati-
onsprojekt

Neben den drei bergischen Städten und ihren 
Wirtschaftsförderungsgesellschaften, der In-
dustrie- und Handelskammer Wuppertal-So-
lingen-Remscheid sowie der Stiftung Zu-
kunftsfähiges Wirtschaften beteiligte sich 
abermals das Ministerium für Klimaschutz, 
Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbrau-
cherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen 
an der Finanzierung des Projektes. 
Aufgrund des großen Erfolges soll Ökoprofit 
im Bergischen Städtedreieck auch in das 
zweite Jahrzehnt starten. Im Sommer des Jah-
res ist der Beginn eines neuen Projektes ge-
plant.

Die beteiligten Unternehmen:

Altenzentren der Stadt Solingen/Eugen-Mau-
rer-Haus, Solingen
Berufsbildungszentrum der Remscheider Me-
tall- und Elektroindustrie GmbH, Remscheid
Breuer & Schmitz GmbH & Co. KG. Solingen
Carl Wilhelm Cleff GmbH & Co. KG, Wuppertal
Diefenbach Verpackungen GmbH, Solingen
Gustav Grimm Edelstahlwerk GmbH & Co. KG, 
Remscheid
Helios Klinikum Wuppertal GmbH, Wuppertal
Knipex-Werk C. Gustav Putsch KG, Wuppertal
Lazarus Hilfswerk in Deutschland e.V., St. La-
zarus Haus Wuppertal, Wuppertal
Oerlikon Barmag, Zweigniederlassung der Oer-
likon Textile GmbH & Co. KG, Remscheid
Vorwerk Autotec GmbH & Co. KG, Wuppertal
Wäscherei Schmitz GbR, Remscheid
Wilkinson Sword GmbH - Energizer Group 
Deutschland, Solingen
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Interessierte Unternehmen und 

Einrichtungen aus der Region 

können sich ab sofort an die fol-

genden Ansprechpartner wenden:

Baum Consult GmbH, Hamm

Dr. Stefan Grosse-Allermann,  

Telefon: 02381 30721-163,  

E-Mail: s.grosse-allermann@ 

baumgroup.de.

IHK Wuppertal-Solingen-Remscheid

Volker Neumann, 

Telefon: 0202 2490-305, 

E-Mail: v.neumann@wuppertal. 

ihk.de
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Seit einem Jahr präsentiert das Brautmoden-
geschäft Le Mariage in der Alleestraße in Rem-
scheid auf 400 Quadratmetern ein riesiges 
Sortiment an Braut- und Abendmode. „Wir le-
gen großen Wert darauf, dass sich die Kunden 
bei uns in entspanntem Ambiente in Ruhe um-
schauen können, um das perfekte Kleid zu fin-
den. Wir führen nicht nur Kleider in kleinen 
Größen sondern haben eine große Auswahl bis 
Größe 60“, erzählt Geschäftsführerin Sónia 
Sousa. 
Auch hochwertige Tauf-, Kommunions- und 
Konfirmationsbekleidung findet man bei Le 
Mariage. Für die Kundentreue bedankte sich 
das Geschäft jetzt zum einjährigen Jubiläum 
mit Einkaufsgutscheinen. Für Brautpaare hat 
sich Le Mariage anlässlich des Jubiläums et-
was Besonderes ausgedacht: In einer Verlo-
sung winkt als Hauptpreis ein Einkaufsgut-
schein über 500 Euro, damit das Traumkleid 
nicht länger ein Traum bleibt. 

Der Brautmodenausstatter Le Mariage stellte auch auf der Remscheider Hochzeitsmesse seine Neuheiten und 
Trends 2011vor

Le Mariage seit einem Jahr auf der Alleestraße
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Intensivseminar 
„Interviews fürs 
Fernsehen“

Am 11. und 12. Mai organisiert der 
Ernst-Schneider-Preis der deutschen 
IHKs e.V. für Führungskräfte das Inten-
sivseminar „Interviews fürs Fernsehen“. 
Dabei üben die Teilnehmer, vor der Ka-
mera Sicherheit und Authentizität zu 
erlangen und in wenigen Sätzen Kern-
botschaften zu formulieren. Zum Se-
minar gehört unter anderem ein Ge-
spräch mit der Wirtschaftsredaktion 
des WDR. Das Interviewtraining mit 
dem Fernsehmoderator und Autor 
Hans-Joachim Rüdel findet in der RTL 
Journalistenschule für TV und Multi-
media in Köln statt. Das auf acht Teil-
nehmer begrenzte Seminar kostet 840 
Euro. Im Preis enthalten sind zwei ge-
meinsame Essen. Außerdem erhält je-
der Teilnehmer zur Nachbereitung sei-
ne vom Seminarleiter individuell 
kommentierten Übungen auf DVD. 
Anmeldungen unter Telefon: 0221 
1640-157 oder  E-Mail: sigrid.baum@
koeln.ihk.de.

„Was ist eine Bilanz? Wer erfand das Telefon? 
Wann wurde in Deutschland das Frauenwahl-
recht eingeführt? Was ist der Ausbildungs-
pakt?“ Diese und 26 weitere Fragen stellten 
die Wirtschaftsjunioren Solingen wieder den 
Acht- und Neuntklässlern aller Solinger Schu-
len. Das bundesweit durchgeführte Schüler-

quiz Wirtschaftswissen im Wettbewerb 
(WWW) soll Schüler an die Themen Wirtschaft, 
Allgemeinbildung, Politik, Ausbildung, Interna-
tionales, Ressourcen und Innovation heranfüh-

Solinger Wirtschaftsjunioren küren Schülerquiz-
Siegerin

Die Gewinnerin des Schülerquiz der Wirtschaftsju-
nioren Solingen Ivonne Stadtfeld ist 14 Jahre alt 
und besucht die Realschule Vogelsang
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ren und wurde bereits zum 17. Mal durchge-
führt. Es ermöglicht Jugendlichen, ihr Wissen 
zu testen und sich auf die Suche nach einem 
Ausbildungsplatz und die damit verbundenen 
Eignungstests vorzubereiten.
Mit 28 von 30 richtigen Antworten belegte die 
14-jährige Ivonne Stadtfeld den ersten Platz. 
Mit dieser erfreulichen Nachricht wurde die 
Realschülerin am vergangenen Montag im Po-
litikunterricht von einer Delegation der Wirt-
schaftsjunioren überrascht. Ivonne Stadtfeld 
hat sich mit dem Stadtsieg für das Bundesfi-
nale qualifiziert, das mit umfangreichem Rah-
menprogramm vom 11. bis 13. März in Koblenz 
stattfindet. „Der Gewinn ist aber nicht nur das 
Event in Koblenz“, verweist Nicolas Spengler, 
diesjähriger Kreissprecher der WJ Solingen, auf 
die überreichte Urkunde. „Sie macht sich gut 
in den Bewerbungsunterlagen für einen Aus-
bildungsplatz. Mit dieser hervorragenden Leis-
tung hebt sich Ivonne von ihren Mitbewerbern 
ab und verbessert so die Chancen auf ihren 
Wunschberuf.“
Neben dem WWW-Quiz engagieren sich die 
Wirtschaftsjunioren außerdem in Form von 
Bewerbertrainings, Berufswahl-Workshops 
und der großen Informationsbörse Forum Be-
ruf für den Solinger Nachwuchs.

Jubiläum

Folgende Unternehmen können in diesem Monat auf ein langjähriges Bestehen zurückblicken:

25 Jahre: 
•  Frank Fürschbach e.K. Holzwerkstoffe, Simonshöfchen 33, 

42327 Wuppertal 
•  Agentur für Zeitarbeit GmbH, Werth 4,  

42275 Wuppertal
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• Lebensmittel & Getränke
• Gastronomiebedarf
• Berufsbekleidung
• Elektroartikel
• Soft & Hardware
• Bekleidung
• Konsumgüter aller Art
• Möbel & DEKO
• Bürobedarf
• Zoo & Garten

Ihre Handelsvertretung und Rechtsberatung für die Benelux & Frankreich & Spanien

• Landwirtschaft
• Freizeitartikel
• Pharma
• Chemie
• Verpackungsindustrie
• Baustoffe
• Werkzeuge & Maschinen
• Immobilien
• Fahrzeugbau
• Andere Fachbereiche auf Anfrage

Wir zählen zu den erfolgreichsten Handelsvertretungen aus den Bereichen: Wir arbeiten ausschließlich auf Provisions-Basis, 
OHNE Extrakosten.

Für weitere Informationen in welchen 
Fachbereichen wir noch tätig sind, wenden Sie
sich bitte an Herrn Dr. Juri. Eddy Evers, 
auch am Wochenende:

PREVAIL
Handelsvertretung & Rechtsberatung & Steuerberater

Belgielei 36
B-2018 Antwerpen/Belgien

Tel.+32.493.88.98.98
eddy.evers@gmail.com

Prevail_Evers.indd   1 24.02.11   13:55
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Namen und Nachrichten

Als Nachfolger des vor einigen Mo-
naten verstorbenen Leiters des 
Bergischen Studieninstituts (BSI) 
Dirk Neuhold  wurde Harry Pohl 
durch die Mitgliederversammlung 
aus dem Bewerberkreis ausgewählt. 
Er hat zum 1. Februar die Leitung 
des BSI für kommunale Verwaltung 
mit Sitz in Wuppertal-Elberfeld 
übernommen. Pohl war zuletzt bei 
der Stadt Wuppertal als Leiter der 
Kommunalen Fortbildung für die be-
darfsgerechte Konzeption und Um-
setzung von Fortbildungsmaßnahmen für Beschäftigte der städti-
schen Eigenbetriebe verantwortlich. In seiner neuen Funktion will er 
die hohe Qualität der Arbeit des Bergischen Studieninstitutes hal-
ten. Träger des BSI sind die Städte Remscheid, Solingen, Leverkusen 
und der Kreis Mettmann.

Bundesverdienst-
kreuz für 
Manfred Piwinger

Manfred Piwinger, DPRG-Ehrenmit-
glied und „PR-Kopf“ des Jahres 2007, 
hat für seine herausragenden Leis-
tungen für den Berufsstand der PR- 
und Kommunikationsfachleute das 
Bundesverdienstkreuz am Bande er-
halten. Die Auszeichnung wurde ihm 
am 11. Februar im Rathaus seiner Heimatstadt Wuppertal überreicht.
Nach seinem Berufsstart als Journalist war Manfred Piwinger 33 Jah-
re in leitender Position der Unternehmenskommunikation unter ande-
rem in dem Wuppertaler Familienunternehmen Vorwerk & Co. tätig. 
Seit 1992 hat er zehn Fachbücher, darunter Standardwerke der Un-
ternehmens- und Finanzmarktkommunikation und weit mehr als 100 
Fachaufsätze publiziert. Während seines langjährigen Engagement als 
Lehrbeauftragter an der Universität Leipzig (1999-2010) hat Piwinger 
mit hohem zeitlichen Aufwand Seminare durchgeführt, Projektarbei-
ten initiiert und Abschlussarbeiten mitbetreut. An der Leipzig School 
of Media ist er Dozent.
Seit 1992 engagiert er sich im Deutschen Rat für Public Relations 
(DRPG). Der Rat hat Manfred Piwinger bereits mehrfach gewürdigt, 
unter anderem mit der Ehrenmitgliedschaft und der Auszeichnung als 
PR-Kopf des Jahres 2007 in Deutschland. 1997 wurde er auf interna-
tionaler Ebene mit dem Golden World Award der IPRA, dem „PR-Os-
car“, ausgezeichnet.

Theo Beer feierte 70. Geburtstag
Theo Beer, ehemaliger Stellvertretender IHK-Hauptgeschäftsführer und Leiter des Geschäftsbereichs Standortpolitik/Innovation und Umwelt, 
feierte am 27. Januar seinen 70. Geburtstag. Der gebürtige Münsterländer studierte in Münster Volkswirtschaft und begann seine IHK-Karri-
ere1967 bei der damaligen Industrie- und Handelskammer zu Solingen als Referent für Berufsausbildung, Öffentlichkeitsarbeit und Verkehr. 
Kurz vor der Fusion der drei bergischen IHKs wechselte er 1977 nach Wuppertal. 1984 wurde er zum Geschäftsführer und 1997 zum Stellver-
tretenden Hauptgeschäftsführer ernannt.
Neben seiner Tätigkeit in der bergischen IHK engagierte sich Theo Beer auch überregional: So war er im Bereich der Raumordnung und Lan-
desplanung über viele Jahre hinweg Federführer für die nordrhein-westfälischen IHKs. Auch im Verkehrsausschuss des Deutschen Industrie- 
und Handelskammertages (DIHK) sowie im DIHK-Arbeitskreis Verkehr setzte er sich für die Belange der Wirtschaft ein. Theo Beer ist seit 
2005 im Ruhestand.
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Weltmesse für  
Gebraucht-Technik
6. bis 8. April 2011 
Koelnmesse, Germany

2011 kommt der  
Used-Market nach Köln

Veranstalter: Koelnmesse GmbH und Hess GmbH  |  Fachlicher Träger: FDM e.V.
Anmelden und informieren: Tel. +49 7244 7075-0, www.usetec.com

Harry Pohl neuer 
Leiter des Bergischen Studien-
instituts
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Kulinarisches

Im traditionellen Barmener Bootshaus 
laufen heute Events vom Stapel

In den Metropolen der Welt ist es längst nor-
mal, ganze Fabriken oder einzelne Etagen 
wahlweise in schicke Lofts, Restaurants mit 
Szenecharakter oder Veranstaltungsräume, 
neudeutsch „Event Locations“ genannt, um-
zufunktionieren. Innenarchitektin Katja Garbe 
hat nun aus dem Objekt an der Bleicherstra-

Vom Boots- zum Partyhaus

ße, das jahrelang einen ruhigen Dornröschen-
schlaf schlummerte, zusammen mit dem Ar-
chitekten Hans-Joachim Friedrich in der Zeit 
von 2009 bis 2011 in einen sehenswerten 
Event-Platz verwandelt. Wo einstmals ein 
flottes Luftkissenfahrzeug der Firmengruppe 
Heitmann geplant und gefertigt wurde, ist 
nun das Bootshaus entstanden.
Mitten in Barmen, also weit weg von jedewe-
der See oder fließendem Gewässer, ein Boots-
haus? Der Name soll an die vormalige Pro-
duktion erinnern. Das allerdings ist dann 
auch schon die einzige Reminiszenz an Ver-
gangenes. „Es ist auch ein Bekenntnis zum 
Standort Barmen“, erklärt Hans-Jörg Dorr, 
zusammen mit Uwe Hübner von der Bauher-
rin Daniela Heitmann-Ranft als Vermarkter 
eingesetzt. Ohne den Hang zu Spektakel oder 
überbordender Bedeutung ist Dank schöner 
und zweckmäßiger Architektur ein funktio-
naler, ansprechender Veranstaltungsort ent-
standen. „Viel Wert wurde auf eine hochwer-
tige innenarchitektonische Gestaltung gelegt. 
Der aufwendig gestaltete Haupteingang mit 
seinem überdachten Glasvorbau dient dem 
Empfang und Aufenthalt bei Veranstaltungen 

und dem Durchgang zu  den Gartenanlagen“, 
erklärt die Innenarchitektin einen Teil der 
Aufplanung.
Wie ein emotionaler Anker wirken das satte 
Dunkelrot, das einen Teil der Wände zum 
farbprächtigen Hingucker macht, und das am 
Boden verlegte Holz. Dazu Katja Garbe: „Die 
sorgfältig ausgewählten Materialien wie Ei-
chenholzparkett, dunkles Holz und Einbau-

möbel erinnern ebenso wie das Stahlgeländer 
am Podest  und entlang des Außenbereichs 
an die Atmosphäre eines Schiffes.“ Warme 
Wandfarben und die Beleuchtung tragen 
ebenso zu diesem Schiffs-Feeling bei. Die 
Möblierung wird je nach Nutzungsanforde-
rung variabel gestellt. Durch diese individuell 
anpassbare Möblierung können private Fei-
ern, Firmenfeste und Seminare genauso statt-
finden wie Kleinkunst oder Kammerkonzerte. 
„Von zehn Personen über die parlamentari-
sche Bestuhlung bis hin zur großen Variante 
bietet das Bootshaus Platz für bis zu 120 Per-
sonen“, beschreibt Hans-Jörg Dorr das Kon-
zept.
In erster Linie ist es klar für Seminare, Work-
shops, Sitzungen und Weiterbildungsmaß-
nahmen von Firmen und Unternehmen entwi-
ckelt worden. Nach dem Motto „raus aus dem 

eigenen Betrieb, in dem immerzu irgendwo 
ein Telefon klingelt oder ein Mitarbeiter mit 
einem wichtigen Anliegen kommt“ ist im 
Bootshaus ausreichend Platz für die Sinne 
nebst hochmodernem Equipment vorhanden. 
Sämtliche Anschlussmöglichkeiten für allerlei 
technische Gerätschaften sind genauso vor-
handen wie Beamer, Moderationskoffer, Flip-
Chart und Pinwand. „In dieser Gesamttechno-

logie ist aber auch alles beinhaltet, was der 
DJ braucht, um bei einer Hochzeitsfeier auf-
legen zu können“, führt Hans-Jörg Dorr aus. 
Ihre Hochzeitsfete könnten Partywillige also 
auch hier zelebrieren, das Goldene Hochzeits-
jubiläum der Eltern auch. Kulinarische Ver-
pflegung ist ebenso möglich, das Bootshaus 
arbeitet mit verschiedenen Firmen zusam-
men. „Wer aber seinen eigenen Caterer hat, 
kann den auch gerne einsetzen.“ Und weil das 
Motto „Nichts ist unmöglich“ heißen könnte, 
schließt Dorr auch Kleinkunstprogramme 
oder musikalische Events nicht aus.

Valeska von Dolega

Und weil das Motto „Nichts ist 

unmöglich“ heißen könnte, 

schließt Dorr auch Kleinkunst-

programme oder musikalische 

Events nicht aus.
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Kunsthandwerker-Ostermarkt

Auch in diesem Jahr werden im Kul-
turzentrum Klosterkirche handwerkli-
che Meisterwerke und österliche De-
koartikel für das eigene Zuhause oder 
zum Verschenken angeboten.
Wann? 11 bis 18 Uhr. Wo? Kulturzen-
trum Klosterkirche, Remscheid. Ein-
tritt? Frei. Weitere Infos? www.klos-
terkirche-lennep.de.

Wladimir Kaminer
Wo russischer Bär Fahrrad fährt

Nach dem Winterschlaf gehen die 
russischen Bäre in die Stadt, erschre-
cken die Menschen zu Tode. Dann gibt 
das Radio Warnungen durch: „Ach-
tung, ein Frühaufsteher ist in der 
Stadt. Alle Männer werden mit Ge-
wehren auf den zentralen Platz gebe-
ten.“ Was Wladimir Kaminer hierüber 
denkt, erzählt er bei seiner Lesung in 
der Börse.
Wann? 20 Uhr. Wo? Die Börse, Wup-
pertal. Eintritt? 12,50 Euro. Weitere 
Infos? www.dieboerse-wtal.de.

2. April27. März

Schachnovelle

Auf einem Dampfer spielt der Schach-
weltmeister Mirko Czentovic gegen den 
Industriellen McConnor Schach. Der 
Wettkampf endet vorhersehbar mit der 
totalen Niederlage McConnors. Auch 
beim Revanchespiel ist Czentovic hoch 
überlegen, bis der Passagier Dr. Bertram 
unvermutet in die Partie eingreift, der 
sich das Schachspiel im Gefängnis 
selbst beibrachte.
Wann? 19:30 Uhr. Wo? Teo Otto Thea-
ter, Remscheid. Eintritt? Ab 19 Euro. 
Weitere Infos? www.teo-otto-theater.de

Krimidinner - 
Ein Leichenschmaus 

Anlässlich der Trauerfeier für den wohl-
habenden Schlossbesitzer Lord Ashton-
burry finden sich Verwandte und An-
verwandte auf dem Stammsitz der 
Familie Ashtonburry ein. Was sich im 
Verlauf des delikaten Vier-Gänge-Me-
nüs abspielt, lässt mysteriöse Verwick-
lungen erahnen. 
Wann? 19 Uhr. Wo? Villa Media, Wup-
pertal. Eintritt? 79 Euro. Weitere Infos? 
0201 201201.

Thomas Freitag
Nur das Beste! 

Wirtschaftswunderland, Börsencrash, 
68er und Reform der Gesundheitspo-
litik, Haushaltskrise – Einigkeit und 
Recht und Freiheit? Was ist aus uns 
geworden? Nach bislang 14 Solopro-
grammen zieht der Comedian Thomas 
Freitag eine Zwischenbilanz.
Wann? 20 Uhr. Wo? Forum Maximum 
im Barmer Bahnhof. Eintritt? Ab 15 
Euro. Weitere Infos? www.forum-ma-
ximum.de. 

17. März 20. März 24. März

27. März

Springmaus
Neustart - Nur mit euch
 
Wer kennt sie nicht, diese Situationen 
im Leben, in denen man am liebsten 
mit der Neustart-Taste alle Systeme 
resetten würde. Dabei wissen wir 
doch alle längst: „Nach einer Krise ist 
vor einer Krise“.
Wann? 19 Uhr. Wo? Theater- und 
Konzerthaus Solingen. Eintritt? 24 
Euro. Weitere Infos? www.theater-
solingen.de.
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Ende Januar haben die Städte des bergischen Dreiecks das Gutachten zur Kul-

tur der Actori GmbH erhalten. Darin wurden kulturpolitische Kooperations- 

und Fusionsszenarien für das Bergische Städtedreieck untersucht. Über die 

Konsequenzen, die sich aus dem Gutachten für das Städtedreieck als Kultur-

raum ergeben, sprach die Bergische Wirtschaft mit Dr. Martin Dehli, Gutachter 

der Münchener Beraterfirma Actori.

Wie entwickelt sich die Kultur im Städtedreieck? 

Bergische Wirtschaft: Herr Dehli, Ihr Gutach-
ten kommt zu dem Ergebnis, dass nur eine Fu-
sion der zwei bergischen Orchester mit we-
sentlichen finanziellen Einsparungen 
verbunden ist. Warum? 

Dr. Martin Dehli: Man muss sich die Alternati-
ven anschauen: Einsparungen durch eine Ko-
operation sind bei den Theatern der drei Städte  
deshalb nicht möglich, weil sie sehr verschie-
den sind. Die Wuppertaler Bühnen sind ein En-
sembletheater, wohingegen das Theater Solin-
gen und das Teo-Otto-Theater in Remscheid 
Gastspieltheater sind. Kooperationen wie die 
Bundestheater-Holding in Wien oder die 
Opernstiftung Berlin, an denen Ensemblehäuser 
beteiligt waren, sind daher im Bergischen Städ-
tedreieck nicht möglich. 

In dem Gutachten haben Sie herausgearbei-
tet, dass eine Orchesterfusion mit zahlreichen 
negativen kulturpolitischen Auswirkungen 
verbunden wäre wie verringertem Angebot, 
Einbußen des Orchesterklangs, oder dem Wi-
derstand der Orchestermusiker selbst. Macht 
eine Fusion vor diesem Hintergrund über-
haupt Sinn? 

Dr. Martin Dehli: Aus künstlerischen Gesichts-
punkten gibt es für die beiden Orchester über-
haupt keine Veranlassung zu einer Fusion. Das 
heißt, die Gründe für eine Fusion sind nicht im 
künstlerischen, sondern im wirtschaftlichen 
Bereich verortet. Die Städte müssen daher ihre 
finanziellen Möglichkeiten gegen die kulturpo-
litischen Einschränkungen abwägen. Langfris-
tig stehen einem fusionierten Orchester mit 
insgesamt 110 Musikern allerdings auch größe-
re klangliche Entwicklungsmöglichkeiten offen. 

Bedeutet dies, dass die Städte in Kürze vor der 
Entscheidung stehen, entweder zu fusionie-
ren oder ihre Orchester gänzlich aufzugeben? 

Dr. Martin Dehli: Diese Frage können nur die 
Kämmerer der drei Städte beantworten. Es gibt 
drei Optionen: Erstens könnten die Zuschüsse 
für die Orchester an die Tarifsteigerungen an-
gepasst werden, wodurch auf die Städte höhere 
Kosten zukommen. Zweitens könnten die Zu-
schüsse gleich bleiben, was einen Abbau von 
Orchesterstellen zur Folge hätte. Und drittens 
könnten strukturelle Änderungen vorgenom-
men werden, wie wir es in dem Gutachten her-
ausarbeiten. Die Entscheidung zwischen diesen 
drei Optionen trägt jedoch die Politik allein. 

Als „kleine bergische Lösung“ bezeichnen Sie 
eine neue Theater Remscheid-Solingen-Ge-
sellschaft. Warum sollte die Theater- und Or-
chesterlandschaft der zwei Städte strukturell 
zusammengefasst werden? 

Dr. Martin Dehli: Weil einige Prozesse im Kul-
turbüro Solingen, beim Teo-Otto-Theater in 
Remscheid und bei den Bergischen Symphoni-
kern , wie zum Beispiel Programmgestaltung, 
Disposition oder Vertrieb, parallel laufen und 
diese in einem gemeinsamen Büro stark verein-
facht werden könnten. Das trüge auch zur Sta-
bilität der personell sehr schlank aufgestellten 
Institutionen bei, die sich im Zusammenschluss 
bei künftigen Finanzierungsdiskussionen als 
starker Partner im Kulturbereich positionieren 
könnten. Allerdings sind die Einsparungen in 
diesem Bereich geringer als im Falle einer Or-
chesterfusion. 

Auch ein gemeinsames Ticketing der kulturel-
len Einrichtungen schlagen Sie vor. Wie 
schnell könnte diese Sparmaßnahme umge-
setzt werden?

Dr. Martin Dehli: Die wichtigste Entscheidung 
ist zunächst, ob die beiden Orchester fusionie-
ren werden. Diese Entscheidung wollen die 
Stadtspitzen bis zum Sommer treffen. Danach 

könnte das gemeinsame Ticketing sehr schnell 
und unkompliziert umgesetzt werden. Die Ein-
sparungen durch diese Maßnahme liegen bei 
rund 100.000 Euro. 

Welche Bedeutung spielt die Kultur im Städ-
tedreieck Ihrer Meinung nach als Standort-
faktor?

Dr. Martin Dehli: Wenn ich die Diskussion der 
letzten Wochen zum Thema Kultur im Städ-
tedreieck verfolge, sehe ich, dass die Orchester 
eine große emotionale Bedeutung für die Men-
schen haben, die hier leben. Sie zeigt, dass die 
Identität der drei Städte über die Kultur sehr 
groß ist. Man möchte hier wohnen, eben weil 
es ein großes kulturelles Angebot gibt. Gerade 
auch für die Unternehmen in der Region ist 
dieser „kulturelle Wohlfühlfaktor“ ein wichtiger 
Standortvorteil.

Was glauben Sie, wird deutschlandweit die 
mittel- und langfristige Entwicklungslinie im 
Kulturbereich sein? Werden sich Klein- und 
Mittelzentren ihre Kultur als Standortfaktor 
weiterhin leisten können? 

Dr. Martin Dehli: Deutschland zeichnet sich, 
ähnlich wie viele andere Länder, durch seine 
Spitzenkultur aus. Weltweit einzigartig ist je-
doch die Anzahl an Orchestern und Theatern, 
die in deutschen Klein- und Mittelzentren exis-
tieren. Ich glaube, dass gerade in einer globali-
sierten Welt mit internationalem Wettbewerb 
die Städte ein besonderes Profil entwickeln 
müssen. Durch ihr kulturelles Potential können 
sie sich von anderen Städten abheben. Aber 
auch dies ist wieder eine Entscheidung der Po-
litik. Sie muss sich fragen, ob sie ihre Ressour-
cen weiterhin für die Kultur ausgeben kann und 
will. 

Das Interview führte Claudia Novak
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Private
Kranken-

versicherung
Beitragsbeispiele

(inkl. Alterungsrückstellungen)

Eintrittsalter Mann Frau        

Kinder b. 14 52,- € 52,- €

Student/in 20 75,- € 75,- €

25 98,- € 132,- €

35 131,- € 161,- €

45 179,- € 188,- €

55 243,- € 222,- €

65 285,- € 234,- €

70 305,- € 244,- €

Leistungen
100% Ambulant-, Stationär- u. 

Zahnbehandlung,
50–60% Zahnersatz, exklusiv 

gesetzl. Pflegepflichtversicherung, 
hohe Beitragsrückerstattung/

Gesundheitsrabatt,
0–750 € Selbstbeteiligung.

Beratung und Vermittlung

Einfach
anrufen …!

UNTERNEHMENSBERATUNG 

Sonnek & Co
50823 Köln

Graeffstraße 5

Tel.: 0221 - 5694449
Fax: 0221 - 16797766
Mobil: 0176 21863728
oder Sie schreiben uns

eine E-Mail
e-mail: nottebaum@sonnek-co.de

Unter dem Motto „Gesucht: Die besten Ide-
en für mehr Ressourceneffizienz“ startete 
das Ministerium für Klimaschutz, Umwelt,  
Landwirtschaft,  Natur- und Verbraucher-
schutz des Landes Nordrhein-Westfalen am 
22. Dezember 2010 den zweiten Aufruf zum 
Wettbewerb Ressource NRW, um die För-
dermittel des NRW-EU Ziel Zwei-Pro-
gramms.
Kerngegenstand des Wettbewerbs ist das 
Thema Ressourceneffizienz. Gesucht werden 
dabei innovative Vorhaben in den Förder-
schwerpunkten „Anwendungsorientierte 
Forschungs- und Entwicklungsvorhaben mit 
Bezug zur Ressourceneffizienz“ sowie „In-
vestitionen zur Einführung produktionsinte-
grierter und /oder produktbezogener Maß-
nahmen“.
Zur Teilnahme am Wettbewerb sind aufge-
rufen: kleine und mittlere Unternehmen so-
wie sonstige Unternehmen der gewerbli-
chen Wirtschaft, Universitäten und 
Forschungsinstitute, wenn diese das Projekt 
gemeinschaftlich mit Unternehmen umset-
zen und die Projektergebnisse hauptsächlich 
in NRW verwerten. 

Bis spätestens zum 31. März sind beim 
Wettbewerbsdienstleister, der Effizienz-
Agentur NRW als Geschäftsstelle „Ressour-
ce.NRW“, zunächst Projektskizzen einzurei-
chen.

Weitere Informationsunterlagen zum Wett-
bewerb „Ressource.NRW“ wie Flyer, Wettbe-
werbsaufruf und Bewerbungsunterlagen 
finden Sie im Internet unter www.ziel2.nrw.
de oder auf unseren Internetseiten www.
wuppertal.ihk24.de unter dem Dokument 
Nummer 72249.

Die Referenten der Informationsveranstaltung zum Wettbewerb Ressource.NRW (v.l.): Dr. Andreas Herforth 
(Ministerium für Klimaschutz, Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und Verbraucherschutz (MKULNV NRW)), 
Bettina Vaupel (Zentrum Frau in Beruf und Technik), Christoph Schlemmer (Landesamt für Natur, Umwelt- 
und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen), Marcus Lodde (Effizienz-Agentur NRW)

Kontakt:

Geschäftsstelle „Ressource. 

NRW“

c/o Effizienz-Agentur NRW

Mülheimer Straße 100

47057 Duisburg

Telefon: 0203 37879-35

E-Mail: ressource@efanrw.de

Gesucht: Ideen für mehr Ressourceneffizienz
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Glückliche Gesichter gab es am 11. Februar 
in der Zentralfachschule der Deutschen 
Süßwarenwirtschaft in Solingen-Gräfrath. 
23 erfolgreiche Weiterbildungsteilnehmer 
aus ganz Deutschland erhielten als frisch 
gebackene Industriemeister in der Fachrich-
tung Süßwaren ihre Meisterbriefe und 
Zeugnisse. Zuvor hatten sie vor dem IHK-
Prüfungsausschuss ihre Abschlussprüfung 
bestanden. IHK-Vizepräsident Hans Christan 
Leonhards gratulierte den neuen Meistern 
herzlich zu ihrem Erfolg: „Es freut mich be-
sonders, dass gleich sechs Damen bei der 
Prüfung erfolgreich waren und eine von ih-
nen auch noch das beste Ergebnis erzielt 
hat.“ Leonhards betonte außerdem den ho-
hen Stellenwert der Weiterbildung für Un-
ternehmen und Arbeitnehmer. „Die hervor-
ragende Arbeit der Süßwarenfachschule ist 
weit über die Grenzen der Region hinaus 
bekannt und anerkannt. Die bergische IHK 
ist außerdem die einzige Industrie- und 
Handelskammer in Deutschland, die diese 
Industriemeisterprüfung anbietet”, so Leon-
hards abschließend. 

Geprüfter Industriemeister Süßwaren

Markus Borchert Erkelenz

Bastian Brillowski Lübeck

Christine Dieterle Waldenbuch

Thomas Dudek Nürnberg

Alexander Götte Stadtallendorf

Susann Grebhahn Schwabhausen

Andreas Hartmann Röthenbach

Andreas König Neuss

Waldemar Kostka Ronnenberg

Julian Pieper Borgholzhausen

Dominik Possehl Versmold

Christian Schultz Dahlenburg

Nils Schünemann Dortmund

Alexander Seebauer Übach-Palenberg

Björn Seiter Bad Aibling

Sabine Sobczynski Haag

Henning Steck  Waldenbuch

Tarkan Tekkeoglu  Kirchheim

Simone Trost  Karlstadt

Christian Weckerlein  Schwabach

Izabella-Stefania Weishaupt Aachen

Claudia Wolnik  Aachen

Franziska Zimmermann Altendambach

IHK ehrt 23 Industriemeister der Fachrichtung Süßwaren

Die Namen der erfolgreichen Prüfungsteilnehmer, die sich mit einer Bekanntgabe gegenüber den Medien 
einverstanden erklärt haben.

Unter den 23 frisch gebackenen Industriemeistern der Fachrichtung Süßwaren sind auch sechs Damen

Handelsrichter ernannt

Jan Vetter, Geschäftsführer der persönlich haftenden Gesell-
schaft der Ley + Wiegandt GmbH + Co, Wuppertal, ist durch Ur-
kunde der Präsidentin des Oberlandesgerichts Düsseldorf für die 
Zeit vom 15. Februar 2011 bis 14. Februar 2016 zum Handels-
richter ernannt worden. Er tritt an die Stelle des ausgeschiede-
nen Handelsrichters Rüdiger Theis.

Handelsrichterin  wiederernannt

Inga Bauer, Bauer & Böcker GmbH & Co. KG, Remscheid, ist 
durch Urkunde der Präsidentin des Oberlandesgerichts Düssel-
dorf für die Zeit vom 15. April 2011 bis 14. April 2015 zur Han-
delsrichterin  wiederernannt worden.
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Der IHK-Finanz- und Steuerausschuss befass-
te sich in seiner Sitzung am 3. Februar mit 
den Maßnahmen der Landesregierung zur Sa-
nierung der desolaten Kommunalfinanzen. 
Ministerialdirigent Johannes Winkel, Leiter 
der Abteilung für Kommunale Angelegenhei-
ten im Nordrhein-Westfälischen Innenminis-
terium, informierte die Ausschussmitglieder 
über die Neuausrichtung des Kommunalen Fi-

nanzausgleichs. Das Land gewähre den Städ-
ten, die in besonders hohem Maße durch so-
ziale Transferleistungen belastet werden, 
zukünftig höhere Zuweisungen. In Kürze 
werde das gemeinsame Gutachten der Pro-
fessoren Junkernheinrich und Lenk zum 
Haushaltsausgleich und Schuldenabbau ver-
öffentlicht. Auf dieser Grundlage werde ein 
„Stärkungspakt Stadtfinanzen“ geschlossen, 

der den Städten eine Rückkehr zu einer ge-
ordneten Haushaltswirtschaft ermöglichen 
soll. Alfons Kühn, Leiter der Abteilung für Fi-
nanzen und Steuern beim DIHK, berichtete 
über den aktuellen Sachstand in der von der 
Bundesregierung eingesetzten Gemeindefi-
nanzkommission. Es sei derzeit nicht erkenn-
bar, dass sich Bund und Länder auf ein ge-
meinsames Reformmodell verständigen 
könnten. Kühn erläuterte zudem das Engage-
ment der IHK-Organisation für einen umfas-
senden Subventionsabbau. Die hierdurch frei 
werdenden Mittel könnten für eine Nachbes-
serung der Unternehmensteuerreform sowie 
für eine Senkung der Einkommen- und Kör-
perschaftsteuersätze verwendet werden. Der 
Finanz- und Steuerausschuss würdigte die 
Verdienste von Alfons Kühn, der zur Jahres-
mitte in den Ruhestand gehen wird. So hatte 
Kühn als Vorsitzender der Kommission der 
Bundesregierung zur Reform der Unterneh-
mensbesteuerung („Brühler Kommission“) 
maßgebend zur Senkung des Einkommen- 
und Körperschaftsteuertarifs beigetragen. 
Robert Heller wird seine Nachfolge als Abtei-
lungsleiter beim DIHK antreten.

Kommunalfinanzen: Wie geht es weiter?

Gut 50 Unternehmer folgten am 15. Februar 
der Einladung von IHK und IVD West zum 
Branchentalk der Immobilienwirtschaft des 
Bergischen Städtedreiecks. Die Referenten 
sprachen über unterschiedliche Themen, die 
die Immobilienbranche berühren. So infor-
mierte der in Wuppertal ansässige Makler 
Frank Müller über die Marktentwicklung der 
vergangenen Jahre in den bergischen Groß-
städten. Joachim Decker von der Energie-
Agentur NRW mit Sitz in Wuppertal stellte 
die Ziele der Energiepolitik der Bundes- und 
der Landesregierung für die nächsten 20 bis 
40 Jahre dar und skizzierte deren finanzielle 
Auswirkungen und daraus resultierende mög-
liche Maßnahmen für den Gebäudebestand. 
Prof. Dr. Guido Spars, Leiter des Fachgebiets 
Ökonomie des Planens und Bauens an der 
Bergischen Universität Wuppertal, sprach 
über die zukünftigen Herausforderungen und 
Potentiale der Immobilien(teil)märkte in der 
Region. Abschließend informierte Peter Mar-
quardt von der Düsseldorfer Werbeagentur 
ZB2 Immobilien Marketing Werbung über die 

Möglichkeiten, die Social Media-Anwendun-
gen wie Facebook, Twitter & Co. für das Mar-
keting von Unternehmen der Immobilien-
branche bieten. Die Vortragsfolien können 
auf den Internetseiten der IHK unter www.

wuppertal.ihk.de,  Dokument Nummer 73160 
abgerufen werden. Für Fragen steht Dr. Daria 
Stottrop unter Telefon: 0202 2490-510 und 
E-Mail: d.stottrop@wuppertal.ihk.de zur Ver-
fügung.

Branchentalk der Immobilienwirtschaft

I n f o r m i e r t e n 
über verschie-
dene Themen 
aus der Immobi-
lienwelt (v.l.): 
Hugo Sattler 
(IHK), Alexander 
Geischer (IVD 
West), Prof. Dr. 
Guido Spars 
(Berg. Universi-
tät), Joachim 
Decker (Energie-
Agentur.NRW), 
Frank Müller 
(Frank Müller 
Immobilien) und 
Peter Marquardt 
(ZB²)
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Der Anteil der internationalen Fachbesu-
cher stieg auf 54 Prozent (2010: 53 
Prozent). Aus Italien, Frankreich, Nie-

derlande, Spanien und Großbritannien kamen 
die meisten ausländischen Gäste, gefolgt von 
Russland, das erstmals unter den zehn stärks-
ten Besucherländern vertreten war. Der inter-
nationale Anteil an Ausstellern mit 69 Pro-
zent war hoch. Ebenso viele ausländische 
Besucher fanden den Weg auf die Messe, zu-
mindest stellte das die Kinderträume GmbH 
aus Remscheid fest. „Wir haben deutlich 
mehr internationale Besucher auf unserem 
Messestand begrüßt“, berichtet Geschäfts-
führer Lothar von Polheim. Aus Ungarn, 
Frankreich, Holland, Dänemark und sogar 
Australien hätten sich Besucher für das Un-
ternehmen, das am Standort Remscheid 
Puzzle produziert, interessiert. Dies passe 
zum derzeitigen Firmen-Konzept, da man den 
Schwerpunkt des Geschäfts auf das Ausland 
verlegen möchte. Vor allem den australischen 
und neuseeländischen Markt hat Kinderträu-
me ins Visier genommen, da dort der Wettbe-
werb noch überschaubar sei. 

Die Spielwarenmesse 
ist der Impulsgeber der 
Branche
Die Spielwarenmesse International Toy Fair Nürnberg 2011 signalisiert, die Spielzeugin-

dustrie ist weiter im Aufschwung. Nach einem starken Geschäftsjahr war die Branche 

voller Optimismus und bereit für Neuheiten und Ideen. Die Leitmesse setzte mit ihrem 

Wissens-, Innovations- und Netzwerkprogramm vom 3. bis 8. Februar zahlreiche Impulse 

und erhielt eine positive Beurteilung. Insgesamt kamen 79.000 Besucher nach Nürnberg.

Auch Lutz Hielscher Technische Spielwaren 
möchte handgefertigte Mini-Dampfmaschi-
nen aus Wuppertal intensiver in die weite 
Welt vertreiben. Geliebäugelt wird vor allem 
mit Europa, den USA und Russland, aber auch 
nach Mexico will die Dampfmodell-Schmiede 
exportieren. „Ein wichtiger Vertriebskanal ist 
für uns das Internet“, sagt Junior-Chef Tho-
mas Hielscher. Denn die handgefertigten  
Stirlingmotoren, Dampfmaschinen und –Ei-
senbahnen finden auch jenseits der Wupper 
reißenden Absatz. Neu im Sortiment hat Hiel-
scher die Gondelbahn „Schloss Burg“. Die voll 
funktionsfähigen Modelle der Wuppertaler 
Schwebebahn lassen Tüftlerherzen weit über 
die Wuppergrenze hinaus höher schlagen. Die 
Techniken, die Lutz Hielscher in seinen Minia-
turen anwendet, sind teilweise jahrhunderte-
alt – auch wenn die Spielzeuge heute mit 
modernsten Verfahren wie der Ätz- und La-
sertechnik produziert werden. 

A pros pros Technik: Besonders gefragt waren  
technische Spielzeuge aller Art, die im Ostteil 
des Messegeländes ihren Auftritt hatten.  Ei-
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Frische Farbe brachte auch 

das Sonderthema Toys Go 

Green – natürlich spielen! in 

die Messediskussion.

nen abwechslungsreichen Kontrapunkt hierzu 
bildeten die klassischen und kreativen Spiel-
zeuge, die ebenfalls nach wie vor Konjunktur 
haben. Seit über 50 Jahren stellt die Peter 
Bausch GmbH aus Wuppertal in diesem Be-
reich auf der Spielwarenmesse ihre Produkte 
vor. Peter Bausch ist einer der wenigen An-
bieter von Laubsägen im Spielwarenbereich. 
Die 91 Jahre alte Firma, die aus dem klassi-
schen Laubsägenbau stammt und bis heute 

Laubsägen und Kleinelektrogeräte 
in Wuppertal fertigt, bietet auf der 
Messe Kreativsets an. Nach vielen 
erfolgreichen Jahren auf dem 
westeuropäischen Markt wagt das 
Unternehmen in diesem Jahr den 
Markteinstieg in Osteuropa und 

stellt im März erstmals auf der Spielwaren-
messe in Moskau aus. 

Doch nicht nur im Bereich der Markterschlie-
ßung sind die Aussteller innovativ. Frische 
Farbe brachte das Sonderthema Toys Go 
Green – natürlich spielen! Sowohl Aussteller 
als auch Händler erhielten zahlreiche Impul-
se, wie sie die Wertschöpfungskette nachhal-
tiger umsetzen können. „Ein Öko-Boom im 
Bereich Spielwaren ist auf jeden Fall spürbar“, 
stellt Anja Weidner, Mitinhaberin der Wup-

pertaler Efie Anja Weidner & Sacha Thüngen 
GbR fest. Efie zeigt in diesem Jahr die neue 
Serie „Orange“ für Kleinkinder auf der Messe. 
Die Püppchen, Wärmekissen, Rasseln oder 
auch Kleidung dieser Serie sind aus Walk- 
und Plüschmaterial gefertigt. Nach der Messe 
sei die Kollektion bereits ausverkauft, was 
den regen Zuspruch für „Go Green-Produkte“ 
unterstreiche. Efie näht und fertigt nach wie 
vor komplett in Wuppertal-Ronsdorf, kom-
pensiert werden die relativ hohen Löhne hier-
für in Deutschland durch ein einfaches, aber 
sehr ansprechend gehaltenes Design. „Wir 
haben keinerlei Reklamationen“, betont die 
Firmenchefin, was sicherlich mit der Ferti-
gung in Deutschland zusammenhänge. An 
diesem Konzept will Efie festhalten und durch 
die Fertigung und Konzeption der Waren vor 
Ort die hiesigen Arbeitsplätze erhalten. 

In puncto Forschung und Design ist auch die 
Remscheider Hudora GmbH regional aufge-
stellt. Sie hat gemeinsam mit der Bergischen 
Universität bereits einen Klappmechanismus 
für einen Scooter entwickelt und präsentiert 
dieses Jahr auf der Messe ein Laufrad, das 
„mitwächst“, das mit dem Fachbereich Ergo-
nomie der Uni erforscht wurde. Hudora war 
überdies das erste Unternehmen, das das 
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Besonders gefragt waren tech-

nische Spielzeuge aller Art, 

die im Ostteil des Messegelän-

des ihren Auftritt hatten

Laufrad mit einer Bremse ausgestattet und es 
so sicherer gemacht hat. In zwei Preisklassen 
sei das Rad im Fachhandel, aber auch im Ver-
sand- und Internethandel, dem eine immer 
größere Bedeutung als Vertriebskanal zukom-
me. Dort sind mittlerweile auch wieder 
Schlitten erhältlich, die lange Zeit, dem 
strengen Winter sei dank, komplett ausver-
kauft waren.

So erging es auch der Nico-Lüning Event 
GmbH, deren Silvesterfeuerwerk „Out of li-
mits“ zum Jahresende bundesweit komplett 
ausverkauft war. Das hochwertige Batterie-
feuerwerk für Endverbraucher liegt damit 
ebenso im Trend wie die anderen Batterien 
„San Francisco“, „New York“ oder auch „Lon-
don“. Hauptsache, es leuchtet am Sternen-
himmel. Gar nicht mehr der Knaller sind hin-
gegen klassische Knallfeuerwerke, berichtet 
Prokurist Axel Zimmermann. Jedes Jahr ver-
kaufe man hiervon bis zu 20 Prozent weniger, 
was auch an der Altersstruktur der Gesell-
schaft liege. Stattdessen erfreuen sich die 
Ganzjahresfeuerwerke, die man gar nicht an-
melden muss, immer größerer Beliebtheit. 
Auch hierauf hat sich Nico mit Fontänen und 
Vulkanen eingestellt. Den Messestand besu-
chen jedoch nicht nur Einzelhändler, sondern 

auch professionelle Pyrotechniker. Sie kaufen 
bei dem Wuppertaler Feuerwerkspezialisten 
Pyrotechnik für Großfeuerwerke wie bei-
spielsweise Shows und Musicals ein. 

Aus welchem Bereich der Spiel-
warenwelt die Aussteller auch 
kommen: Bemerkenswert fanden 
sie alle auf der diesjährigen 
Spielwarenmesse, dass Einkäufer 
und Händler 2011 verstärkt nach 
Neuheiten suchten. Viele Fach-
besucher verschafften sich auf der Präsenta-
tionsfläche einen Überblick über die neuesten 
Produkte, entsprechend gut sei die Qualität 
der Gespräche für die Aussteller gewesen. 

Hiervon profitiert auch die Spielwarenmesse: 
Von den Fachbesuchern bestätigten 87 Pro-
zent und von den Ausstellern 92 Prozent ihre 
Wiederbeteiligungsabsicht. Im nächsten Jahr 
findet die Spielwarenmesse International Toy 
Fair Nürnberg vom 1. bis 6. Februar 2012 
statt. Mit der Vorverlegung der Messelaufzeit 
will der Messeveranstalter den internationa-
len Fachbesuchern gezielt mehr zusammen-
hängende Werktage bieten.

Claudia Novak
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Ansprechpartner für Rückfragen: 

J. Christoph Ziegler, Telefon: 

0212 881606-81, E-Mail: zieg-

ler@bergische-agentur.de.

13 Unternehmen nutzen das im Januar gestartete Weiterbildungs- und Mentoringpro-

gramm  Dreipunktnull der Bergischen Entwicklungsagentur. 15 Fachkräfte – Potential-

träger in ihrem jeweiligen Unternehmen – kommen nun für 12 Monate zusammen. 

Und nicht nur sie, die Arbeitgeber sind mit im Boot.

Lösungen frei Haus

Der Startschuss für die Trainees fiel bereits 
am 24. Januar mit der Weiterbildungseinheit 
„Selbst- und Fremdwahrnehmung“, am 25. 
Februar folgte „Präsentation, Rhetorik & Me-
thodenkompetenz“. 15 junge Potenzialträger 
zwischen 24 und 38 Jahren nehmen am Pro-
gramm teil und wachsen innerhalb dieses 
Projektes zu einem starken Team zusammen, 
von dem letztendlich jeder der 13 Arbeitgeber 
profitieren wird. Auch sie sind in das Projekt 
eingebunden, Anfang Februar trafen die Ver-
treter aller teilnehmenden Firmen erstmals in 
einem Workshop in Solingen zusammen. „Ich 
finde Dreipunktnull sehr zukunftsweisend 
und bin froh, dass ich die Gelegenheit habe, 
als Unternehmen an diesem Programm teilzu-
nehmen“, hebt Alexander Lampe, Mitglied des 
Vorstandes der ABC-Gruppe, stellvertretend 

die Meinung der anderen Firmen hervor.
Hier bekamen sie erstmals genau präsentiert, 
was auf ihre Potentialträger zukommt in den 
kommenden fünf Monaten. Neben den Wei-
terbildungseinheiten in Seminaren gibt es 
auch regelmäßige Treffs in der Gruppe, in der 
verschiedene Aufgabenstellungen gelöst wer-
den sollen. 
Im Sommer gibt es eine Sonderaktion, dann 
werden die „Dreipunktnuller“ Absolventen von 
außerhalb durch die Region führen und diese 
als bestmöglichen Arbeitsort präsentieren.
Im Workshop konnten die Unternehmer auch 
Wünsche äußern, zu dem Programm, aber 
auch zu der eigenen Beteiligung. Die Vernet-
zung untereinander ist so ein Wunsch, allein 
fünf der teilnehmenden Unternehmen sind 
auf der Suche nach Ingenieuren, wie das ge-

meinsam angegangen werden kann, soll nun 
erarbeitet werden.

Lösungen frei Haus

Besondere Zustimmung fand die Idee der 
„FedEx-Days“ – in Anlehnung an das Liefer-
unternehmen sollen hier von den Trainees Lö-
sungsvorschläge direkt in den Unternehmen 
erarbeitet werden. „Die Trainees werden dazu 
gemeinsam jeweils einen ganzen Tag in ei-
nem der teilnehmenden Unternehmen ver-
bringen und die mögliche Lösung einer vom 
Unternehmen gestellten Aufgabe noch am 
gleichen Tag präsentieren“, erklärt Projektlei-
ter J. Christoph Ziegler. 
Die Arbeitgeber waren von dieser Idee begeis-
tert und entwickelten spontan schon Aufga-
ben wie die Entwicklung einer Vertriebsstruk-
tur für ein neues Produkt oder die 
Ausarbeitung eines Prämienentlohnungssys-
tems. Auch die Überarbeitung einer Internet-
präsenz mit einer Karriereseite war ge-
wünscht. Hier sollen die Teilnehmer vor allem 
erarbeiten, warum Absolventen gerade im 
Mittelstand arbeiten sollten und dies in ein 
Kommunikationskonzept münden lassen. 
Starten wird dieser Projektteil im April. Da die 
„Dreipunktnuller“ interdisziplinär zusammen-
gesetzt sind, können die Unternehmer gute 
und spannende Ergebnisse erwarten.

Dreipunktnull Unternehmer-Workshop

Unternehmer im Workshop: Kai Wiedemann (PersonalchefKnipex), 
Sandra Christ (Personalentwicklung Knipex), Burkhard Kielholz 
(Geschäftsführer Kielholz) und Christian Muckenhaupt (Ge-
schäftsführer Muckenhaupt & Nusselt). 

Joachim Beck von Beck und Consorten leitete 
nicht nur den Unternehmerworkshop, son-
dern leitet auch das überbetriebliche Trainee-
programm

Fo
to

s: 
BE

A
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An dieser Stelle wird regelmäßig über Pro-
jekte im Bergischen Städtedreieck unter 
„hoch³“ berichtet. Verantwortlich für den In-
halt ist die Bergische Entwicklungsagentur 
GmbH. Ansprechpartner bei Rückfragen: 
Christiane ten Eicken, Telefon: 0212 
881606-67, E-Mail: presse@bergische-
agentur.de.

Ansprechpartner für Rückfragen: 

Henning Kroemer, Telefon: 0212 

881606-82, E-Mail: kroemer@

bergische-agentur.de.

Wie starten Sie in Ihrem Unternehmen Innovationsprozesse, wie managen Sie Innova-

tionen und in welcher Form nutzen Sie Kooperationen als Bestandteil des Innovations-

prozesses? Das sind Fragen, die im Rahmen der dreiteiligen Veranstaltungsreihe Fach-

werk aufgegriffen und auf eine unkonventionelle Art und Weise beantwortet werden.

Die Bergische Entwicklungsagentur hat die 
Veranstaltungsreihe Fachwerk ins Leben ge-
rufen und möchte damit kleinen und mittel-
ständischen Unternehmen der Region ein An-
gebot unterbreiten, ihre Innovationsfähigkeit 
aktiver zu gestalten. Diese aktive Gestaltung 
findet bereits im Rahmen der Veranstaltun-
gen statt und spiegelt sich in den Grundre-
geln wieder, die sich die Organisatoren ge-
steckt haben: Keine Monologe, keine 
Frontalveranstaltungen, keine Powerpoint-
Vorträge et ceterera. Das Motto lautet „Er-
warten Sie das Unerwartete“ und das sind In-
teraktionen, frische Akteure, Referenten als 
aktive Mitglieder der Gruppe, Zusammenar-
beit, Spezialisten, Querdenker etc.

Die Innovations-Veranstaltungsreihe Fach-
werk startet am 16. März um 18 Uhr mit dem 
Thema „Umdenken – mit anderen Sichtwei-
sen“ im Deutschen Werkzeugmuseum in 
Remscheid. Am 11. Mai folgt die Fortsetzung 
„Umformen – mit kreativen Herangehenswei-
sen“ und vor den Sommerferien am 6. Juli 
wird die Veranstaltungsreihe mit der Über-
schrift „Umsetzen – mit Erfolg?“ abgeschlos-
sen.
Henning Kroemer freut sich als Projektmana-
ger des Projekts Fachwerk über rege Beteili-
gung aus der Unternehmer- und Wissen-
schaftslandschaft und verspricht den 
Teilnehmern der Veranstaltungsreihe wissens-
werte Einblicke (Fach) für Ideen, die in Pro-
dukten (Werk) ihre Umsetzung finden sollten!FACH

WERK
Henning Kroemer ist seit November 2010 
ein Teil des Wirtschaftsteams Regional-
budget bei der Bergischen Entwicklungs-
agentur. Nach einer Ausbildung zum 
Bankkaufmann bei der Deutschen Bank in 
Wuppertal studierte der heute 30-Jährige 
Geschichte, Politik und Wirtschaftswis-
senschaften an der Bergischen Universi-
tät Wuppertal. Als „echter Wuppertaler 
Jung“ fühlt er sich bei der BEA ausgespro-
chen wohl und geht die anspruchsvollen 
Aufgaben in und vor allem für das Bergi-
sche Städtedreieck mit Elan an: Er betreut 
als Projektmanager das Projekt Fachwerk 
und wird zukünftig auch für das Projekt 
„Dienstleister Innovativ“ verantwortlich 
sein. Bei dieser Aufgabe geht es darum, 
Dienstleister mit den Unternehmen im 
Bergischen Städtedreieck zusammenzu-
bringen. In Planung ist hierfür eine inno-
vative Online-Lösung.

Teamköpfe: Henning Kroemer

Fachwerk: Erwarten Sie das Unerwartete 
Innovations-Veranstaltungsreihe für Unternehmer
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Neueintragungen

16.12.2010 HRA 23126 Wuppertaler 
Kanalsanierung e.K. (Bockmühle 59, 
42289 Wuppertal). Gegenstand: Die 
Kanalsanierung, Reinigung und Ausklei-
dung von Abwasserkanälen. Inhaber: 
Aka, Firat, Wuppertal, *17.02.1987.

16.12.2010 HRA 23127 Joerg Tigges 
GmbH & Co. KG (Robert-Lütters-Weg 
55, 42349 Wuppertal). Gegenstand: 
Das Halten von Beteiligungen sowie 
der Vertrieb und der Ein- und Verkauf 
von Verbindungselementen. Persönlich 
haftender Gesellschafter: Joerg Tigges 
Verwaltungs GmbH, Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 23174).

20.12.2010 HRA 23129 Petry-GmbH 
& Co. KG (Nützenberger Str. 285, 42115 
Wuppertal). Gegenstand: Der Garten- 
und Landschaftsbau, die Vermietung 
von Maschinen und Geräten sowie alle 
damit zusammenhängenden Tätigkei-
ten. Persönlich haftender Gesellschafter: 
Petry-Verwaltungs GmbH, Wuppertal 
(Wuppertal HRB 23180).

22.12.2010 HRA 23132 AmadeusPark 
GmbH & Co. KG (Am Wupperstollen 
2, 42399 Wuppertal). Gegenstand: Die 
Beteiligung am Grundbesitz des WGF-
Gewerbeparks in Wuppertal-Beyenburg, 
- der Erwerb des Grundbesitzes Amadeus 
Park Beyenburg gemäß Anlage 1, - die 
Entwicklung mehrerer Verkaufsgebäude 
gemäß Anlage 2. Die Gesellschaft ist zu 
allen Handlungen berechtigt, die unmit-
telbar oder mittelbar den vorstehenden 
Zwecken zu dienen geeignet sind. Zur 
Erreichung des Gesellschaftszwecks ist 
sie berechtigt, gleichartige oder ähnliche 
Unternehmen zu erwerben, sich an sol-
chen zu beteiligten, deren Betrieb oder 
Vertretung zu übernehmen und Zweig-
niederlassungen zu errichten. Persönlich 
haftender Gesellschafter: FBM Financial 
Building Management GmbH, Mülheim 
(Amtsgericht Duisburg HRB 22600).

22.12.2010 HRA 23133 AmadeusAr-
kaden GmbH & Co. KG (Am Wupper-
stollen 2, 42399 Wuppertal). Gegen-
stand: Die Beteiligung am Grundbesitz 
des WGF-Gewerbeparks in Wuppertal-
Beyenburg, - der Erwerb des Grundbe-
sitzes Amadeus Arkaden Schwelm, - die 
Entwicklung mehrerer Sozial-Wohn-
Gewerbegebäude. Persönlich haftender 
Gesellschafter: FBM Financial Building 
Management GmbH, Mülheim (Amtsge-
richt Duisburg HRB 22600).

27.12.2010 HRA 23136 A + S Albrecht 
& Schulte Inh. Frau Doris Schulte-
Albrecht e.Kfr. (Paulussenstr. 7, 42349 
Wuppertal). Gegenstand: Der Großhan-
del mit Werkzeugen. Inhaber: Schulte-
Albrecht, Doris, Wuppertal, *12.03.1952.

28.12.2010 HRA 23139 Olga Dyk-
gers Bergischer Immobilienkontor 
e.K. (Werth 75, 42369 Wuppertal). 

Gegenstand: Das Betreiben eines Im-
mobilienmaklerbüros. Inhaber: Dykgers, 
Olga, Wuppertal, *02.06.1962. Einzel-
prokura: Dykgers, Achim, Wuppertal, 
*16.01.1959.

30.12.2010 HRA 23143 Restaurant 
Eisbeinhaus e.K. (Friedrichstr. 63, 42105 
Wuppertal). Gegenstand: Der Betrieb 
eines Restaurants für den Verzehr von 
Speisen und Getränken. Inhaber: Wort-
mann, Peter, Bochum, *05.10.1973.

30.12.2010 HRA 23145 Objekt Gers-
tetten B.V. & Co. KG (Friedrichstr. 40, 
42105 Wuppertal). Gegenstand: Der 
Erwerb, die Verwaltung und Verpach-
tung von Grundstücken in Gerstetten 
und grundstücksgleichen Rechten, 
deren sonstige ökonomische Nutzung 
sowie die Verwaltung sonstigen Vermö-
gens, jedoch nicht die Vornahme von 
Rechtsgeschäften der in § 34c GewO 
genannten Art. Die Gesellschaft übt kei-
ne Tätigkeiten aus, die sie zu einem ge-
werblichen Unternehmen im Sinne von 
§ 15 ABs. 1 Nr. 1 EStG machen würde. 
Jeder persönlich haftende Gesellschafter 
sowie dessen jeweilige Geschäftsführer 
sind befugt, Rechtsgeschäfte zwischen 
der Gesellschaft und der Komplementä-
rin von den Beschränkungen des § 181 
BGB befreit. Persönlich haftender Ge-
sellschafter: HIG General Partner 3 B.V., 
Eindhoven (Kamer van Koophandel voor 
Brabant, Niederlande 51096390).

04.01.2011 HRA 23147 8 ball Casino 
GmbH & Co. KG (Alsenstr. 44 A, 42103 
Wuppertal). Gegenstand: Das Einrich-
ten und Betreiben von Spielcentern, 
die Aufstellung, der Vertrieb und die 
Vermietung von Münzautomaten so-
wie der Service hierfür und der Betrieb 
angeschlossener Gastronomiebetriebe. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 8 
ball Casino Verwaltungs GmbH, Wup-
pertal (Wuppertal HRB 23154). Einzel-
prokura: Scheffel, Sylvia, Wuppertal, 
*04.02.1947.

05.01.2011 HRA 23148 bildband Film- 
& Fernsehproduktion KG (Husumer Str. 
5, 42107 Wuppertal). Gegenstand: Film- 
und Fernsehproduktion. Persönlich haf-
tender Gesellschafter: Müller, Sebastian, 
Wuppertal, *07.12.1979.

16.12.2010 HRB 23176 ILO Inter-
national Logistics Operations GmbH 
(Vohwinkeler Str. 121 - 123, 42329 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
08.12.2010. Gegenstand: Der Betrieb ei-
ner Spedition für nationale und interna-
tionale Gütertransporte, die Erbringung 
von logistischen Dienstleistungen aller 
Art, wie Transporte, Einrichtungen, La-
gerhaltung, Kurierdienstleistungen und 
Dokumentenservice sowie artverwandte 
Tätigkeiten. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Müller, Wolf-
gang, Haan, *16.12.1957; Müller, Tim, 
Haan, *27.02.1986.

16.12.2010 HRB 23178 INNOBA 
GMBH Innovatives Bauen (Am Walde 
9, 42119 Wuppertal). Gesellschaftsver-

Wuppertal

Druckluft-Anlagen
HECKHOFF

GmbH

Trockner · Rohrleitungsbau
Zubehör

Beratung · Kundendienst · TÜV
 (0202) 26 04 63-0 · Fax 66 41 44

Ind.-Geb. Nächstebreck · Bochumer Str. 7 · 42279 Wuppertal

Kompressoren Neu und gebraucht
mit Garantie
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trag vom 19.11.2010 mit Änderung vom 
30.11.2010. Gegenstand: Die Planung 
von Bauvorhaben sowie der Erwerb und 
die Veräußerung von Grundstücken und 
grundstücksgleichen Rechten und de-
ren Vermietung, Verpachtung und Ver-
waltung sowie das Bauträgergeschäft. 
Darüber hinaus ist die Gesellschaft be-
rechtigt, die Tätigkeiten nach § 34c Abs 
I Nr. 1a GewO gewerbsmäßig auszu-
führen. Stammkapital: 27.000,00 Euro. 
Bestellt als Geschäftsführer: Ruggiero, 
Vitantonio, Wuppertal, *02.01.1974.

17.12.2010 HRB 23180 Petry-Verwal-
tungs GmbH (Nützenberger Str. 285, 
42115 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 06.12.2010. Gegenstand: Die 
Beteiligung an anderen Gesellschaften, 
insbesondere die Beteiligung als per-
sönlich haftende, geschäftsführende 
Gesellschafterin an der Petry-GmbH & 
Co. KG. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Petry, Axel Karl Hel-
mut, Wuppertal, *19.10.1965.

20.12.2010 HRB 23181 Hopfgar-
ten G6 GmbH (Friedrichstr. 51, 42105 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
15.12.2010. Gegenstand: Die Verwal-
tung eigenen Vermögens. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: von Gahlen, Tanja, Wuppertal, 
*16.05.1970.

22.12.2010 HRB 23186 4energy 
Deutschland GmbH (Lise-Meitner-Str. 
1 - 9, 42119 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 05.11.2010. Gegenstand: 
Der Handel mit und der Vertrieb von 
Lüftungs- und Kühlanlagen für den 
Mobilfunkbereich sowie die Kühlung 
von Serverräumen und Steuerungs- und 
Überwachungssysteme (Temperatur, 
Strom, Feuchtigkeit etc.). Stammkapi-
tal: 25.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Redshaw, Stuart Peter, Nottingham/
Großbritannien, *03.07.1974; Tindale, 
Patrick, Ruddington/Großbritannien, 
*22.05.1962. Einzelprokura: Voges, Ri-
chard, Duisburg, *20.06.1977.

23.12.2010 HRB 23194 Man In The 
Moon Entertaiment UG (haftungsbe-
schränkt) Wuppertal (Christian-Gau-
Str. 50, 50933 Köln). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 07.12.2010. Gegenstand: 
Die Literatur- und Filmproduktion und 
damit verbundene Dienstleistungen 
sowie die Verwertung von Urheber- 
und Nutzungsrechten. Stammkapital: 
100,00 Euro. Geschäftsführer: von 
Saldern, Lars-Eric, Mettmann, 
*28.10.1965.

23.12.2010 HRB 23195 Weberbausa-
nierung UG (haftungsbeschränkt) 
(Briller Str. 183, 42113 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 08.09.2010. 
Gegenstand: Ein Malermeisterbetrieb 
sowie die Durchführung von Sanitär- 
und Heizungsarbeiten. Stammkapital: 
300,00 Euro. Geschäftsführer: Babacan, 
Özden, Wuppertal, *05.11.1971; Weber, 
Michael, Wuppertal, *25.08.1965.

23.12.2010 HRB 23197 Convex 
Der Rohrspezialist UG (haftungs-
beschränkt) (Briller Str. 181 - 183, 
42113 Wuppertal). Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 29.09.2010. Gegenstand: Eine 
Vertriebsgesellschaft für Rohrsanierung 
und Dichtigkeitsprüfung. Stammkapital: 
300,00 Euro. Geschäftsführer: Babacan, 
Özden, Wuppertal, *05.11.1971; Weber, 
Michael, Wuppertal, *25.08.1965.

27.12.2010 HRB 23198 HARFAUF 
Transporte GmbH (Grafenstr. 17, 
42277 Wuppertal). Gesellschaftsver-
trag vom 25.11.2010. Gegenstand: Die 
Durchführung von Straßen- und Gü-
tertransporten bis 3,5 t Gesamtgewicht 
einschl. Anhänger sowie der Paket-
dienst. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: El Ouakili, Houcine, 
Wuppertal, *01.01.1967. Einzelprokura 
mit der Befugnis im Namen der Gesell-
schaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen: Harfauf, Moha-
med, Wuppertal, *06.02.1975.

27.12.2010 HRB 23199 WIKA Ge-
bäudemanagement UG (haftungsbe-
schränkt) (Friedrich-Engels-Allee 105, 
42285 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-
vertrag vom 04.11.2010. Gegenstand: 
Der Hausmeisterservice. Stammkapital: 
100,00 Euro. Geschäftsführer: Kals, 
Günther Ralf, Armacao de Pera, Portu-
gal, *31.07.1965.

28.12.2010 HRB 23200 Hopfgar-
ten G7 GmbH (Friedrichstr. 51, 42105 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
27.12.2010. Gegenstand: Die Verwal-
tung eigenen Vermögens. Stammka-
pital: 25.000,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: von Gahlen, Tanja, Wuppertal, 
*16.05.1970.

28.12.2010 HRB 23202 SCOOPCOM 
GmbH (Schwelmer Str. 115, 42389 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
22.12.2010. Gegenstand: Die Presse- 
und Öffentlichkeitsarbeit für Künstler, 
Institutionen und Unternehmen und 
Künstlermanagement. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Militz, 
Philip, Schwelm, *30.12.1975; Waller, 
Christina, Köln, *04.08.1980.

30.12.2010 HRB 23205 Ghorban 
Delikatessen Verwaltungs GmbH 
(Viehhofstr. 116, 42117 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 14.12.2010. 
Gegenstand: Ausschließlich die Über-
nahme der Stellung der persönlich haf-
tenden Gesellschafterin an der Ghorban 
Delikatessen Manufaktur GmbH & Co. 
KG, deren Zweck die Herstellung und 
der Vertrieb von hochwertigen Lebens-
mitteln ist. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Ghorban-Vahi-
dzadeh, Ramin, Wuppertal, *31.10.1980; 
Hazegh-Pasand, Monavar, Wuppertal, 
*22.11.1959.

30.12.2010 HRB 23206 Tapir Indust-
riebeteiligungen GmbH (Am Britten 4, 

Sie wählen richtig
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42327 Wuppertal). Gesellschaftsvertrag 
vom 07.12.2010. Gegenstand: Die Be-
teiligung an Industrieunternehmen al-
ler Art. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Backhaus, Torsten, 
Wuppertal, *10.07.1970.

04.01.2011 HRB 23213 MDI Die Im-
mobilienberater! GmbH (Bundesallee 
217, 42103 Wuppertal). Gesellschafts-
vertrag vom 22.12.2010. Gegenstand: 
Die Immobilienberatung sowie die 
Vermittlung und Bewertung von Im-
mobilien. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Dötsch, Michael, 
Wuppertal, *27.04.1966; Janßen, Tho-
mas, Wuppertal, *08.11.1964.

04.01.2011 HRB 23214 emgenio 
consulting GmbH (Emilstr. 90, 42289 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
23.12.2010. Gegenstand: Dienstleis-
tungen im Bereich der Informations-
technologie. Stammkapital: 25.500,00 
Euro. Geschäftsführer: Ellrich, Guido, 
Wuppertal, *08.10.1953; Graefe, Tho-
mas-Michael, Dortmund, *14.04.1956; 
Masurek, Waldemar, Dortmund, 
*31.03.1963.

05.01.2011 HRB 23215 Ideal Filter 
GmbH (Julius-Lucas-Weg 72, 42113 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
03.01.2011. Gegenstand: Die Produkti-
on, der Handel und der Vertrieb von Fil-
tern, Trocknern, Kompressoren, Kühl-/
Kälteanlagen, Ersatzteilen, Maschinen, 
Anlagen, Zubehör und Verbrauchsma-
terialien für Luft, Druckluft, Wasser, 
technische Gase und sonstige Fluide. 
Weiterhin die Durchführung von War-
tung, Instandhaltung und Reparatur 
dieser Anlagen oder die Vermittlung 
von Leistungen. Ebenfalls die Planung 
und Auslegung neuer Anlagen, sowie 
die Modernisierung bestehender An-
lagen. Die Beratung und Schulung von 
Anwendern, Fachbetrieben und Erst-
ausrüstern oder Herstellern. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Ludwigs, Roland-Erol, Wuppertal, 
*15.10.1966.

04.01.2011 HRB 23211 Plan S! GmbH 
(Heinz-Fangmann-Str. 2, 42287 Wup-
pertal). Gesellschaftsvertrag vom 
01.12.2010. Gegenstand: Die Unterneh-
mensberatung mit dem Schwerpunkt 
der Sanierungsberatung. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: Mild-
ner, Gudrun, Wuppertal, *07.08.1969.

06.01.2011 HRB 23218 Gegüc Trans-
porte Unternehmensgesellschaft 
(haftungsbeschränkt) (Grundstr. 48, 
42389 Wuppertal). Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Gesellschafts-

vertrag vom 09.11.2010. Gegenstand: 
Transportdienstleistungen. Stammka-
pital: 1.000,00 Euro. Geschäftsführer: 
Gegüc, Muhammet Ali, Wuppertal, 
*11.01.1979.

06.01.2011 HRB 23219 HOME SE-
LECT AG (Siegelberg 169, 42399 
Wuppertal). Satzung vom 17.12.2010. 
Gegenstand: Der Erwerb, die Veräuße-
rung, die Vermietung, Verpachtung und 
Verwaltung von Grundbesitz. Grund-
kapital: 50.000,00 Euro. Vorstand: Hu-
eren, Lioba geb. Mertens, Wuppertal, 
*03.10.1945. Der Vorstand ist ermäch-
tigt, das Grundkapital der Gesellschaft 
mit Zustimmung des Aufsichtsrates bis 
zum 30.06.2012 durch Ausgabe von 
25.000 neuen Stammaktien einmal 
oder mehrmals um insgesamt bis zu 
25.000,00 Euro zu erhöhen (Genehmig-
tes Kapital). 

06.01.2011 HRB 23220 WEST SE-
LECT AG (Siegelberg 169, 42399 
Wuppertal). Satzung vom 17.12.2010. 
Gegenstand: Der Erwerb, die Veräuße-
rung, die Vermietung, Verpachtung und 
Verwaltung von Grundbesitz. Grund-
kapital: 50.000,00 Euro. Vorstand: Hu-
eren, Lioba geb. Mertens, Wuppertal, 
*03.10.1945. Der Vorstand ist ermäch-
tigt, das Grundkapital der Gesellschaft 
mit Zustimmung des Aufsichtsrates bis 
zum 30.06.2012 durch Ausgabe von 
25.000 neuen Stammaktien einmal 
oder mehrmals um insgesamt bis zu 
25.000,00 Euro zu erhöhen (Genehmig-
tes Kapital). 

07.01.2011 HRB 23221 TRANSMED 
Gesellschaft mbH (Briefstr. 18, 42107 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
10.06.2005. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 08.11.2010 hat die Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 (Firma und Sitz) und mit ihr die Sitz-
verlegung von Düsseldorf (bisher Amts-
gericht Düsseldorf HRB 52168) nach 
Wuppertal beschlossen. Gegenstand: 
Der Betrieb eines Reiseunternehmens; 
insbesondere die Vermittlung und Be-
treuung von Reisen, zu Kuraufenthalten 
und zu medizinischen Behandlungen 
in Krankenhäusern. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Bestellt als Geschäfts-
führer: Jusowizki, Alexander, Wupper-
tal, *23.06.1963; Kurmachev, Alexan-
der, Moskau, *04.01.1973. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Tarkhanova, Ganna, 
Düsseldorf, *22.02.1979.

11.01.2011 HRB 23228 M.V.G. Me-
tallverwertungsgesellschaft mbH 
(Merlinweg 22, 42115 Wuppertal). Ge-
sellschaftsvertrag vom 12.11.2002 mit 
Änderung vom 18.02.2005. Die Gesell-

schafterversammlung vom 10.11.2010 
hat die Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 Absatz 2 und mit ihr 
die Sitzverlegung von Gelsenkirchen 
(bisher Amtsgericht Gelsenkirchen, HRB 
9983) nach Wuppertal beschlossen. 
Gegenstand: Der Handel von Schrott 
und Metall jeglicher Art. Stammkapi-
tal: 25.000,00 Euro. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Bollmann, Herbert Fer-
dinand, Essen, *15.05.1957. Bestellt als 
Geschäftsführer: Schirp, Horst, Kleve, 
*30.05.1946.

11.01.2011 HRB 23230 L.S. Autopla-
nen & Zelte UG (haftungsbeschränkt) 
(Hagener Str. 60, 42277 Wuppertal). 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 28.12.2010. 
Gegenstand: Das Herstellen von Au-
toplanen. Stammkapital: 250,00 Euro. 
Bestellt als Geschäftsführer: Scheren-
berg, Karl Heinz Lothar, Wuppertal, 
*16.03.1967.

11.01.2011 HRB 23232 Bau Invest 
GmbH (Südstr. 19, 42103 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 10.12.2010. 
Gegenstand: Die Ausführung von 
Hoch- und Tiefbauten, die Tätigkeit 
als Bauträger, Generalübernehmer 
und Generalunternehmer, sowie der 
An- und Verkauf von Immobilien, Pla-
nung, Erstellung und Vermietung von 
Immobilien sowie Bausachverständi-
gentätigkeiten, Projektleitung sowie 
Vermittlungstätigkeiten. Stammkapi-
tal: 25.000,00 Euro. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Ucar, Ali, Wuppertal, 
*10.07.1962.

11.01.2011 HRB 23233 1a marketing 
+ logistik GmbH (Westring 340, 42349 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
10.12.2010. Gegenstand: Fulfi lmentan-
bieter und Handel mit Konsumgütern. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Be-
stellt als Geschäftsführer: Schmidt, Jan, 
Wuppertal, *31.05.1980; Thielmann, Ta-
rik, Wuppertal, *04.11.1982.

12.01.2011 HRB 23234 SPIELBRETTER 
Theater + Veranstaltungen GmbH (Spi-
eckerlinde 2 - 2 a, 42399 Wuppertal). 
Gesellschaftsvertrag vom 16.12.2010. 
Gegenstand: Die Vermittlung von The-
aterproduktionen und Programmen 
verschiedener Genres an potentielle 
Veranstalter sowohl im Erwachsenen- 
als auch im Kinder- und Jugendtheater 
sowie die Produktion von Theaterstü-
cken mit anschließender Vermarktung 
und Vermittlung an Veranstalter sowie 
die Ausrichtung von Veranstaltungen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Kohlhaas, Britta, Wup-
pertal, *30.11.1966.

12.01.2011 HRB 23235 OIMS GmbH 
(Heinz-Fangman-Str. 2, 42287 Wup-
pertal). Gesellschaftsvertrag vom 
28.04.2010 Die Gesellschafterversamm-
lung vom 21.12.2010 hat die Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 
(2) (Sitz), § 2 Ziffer (1) (Gegenstand), § 6 
Ziffer (4) (Gesellschafterversammlung), 
§ 5 Ziffer (5) (Geschäftsführung, Ver-

tretung), § 10 Ziffer (1) (Einziehung von 
Zwangsabtretung von Geschäftsantei-
len) und mit ihr die Sitzverlegung von 
Wermelskirchen (bisher Amtsgericht 
Köln HRB 69309) nach Wuppertal be-
schlossen. Gegenstand: Die Herstellung, 
Beratung, Entwicklung, Planung und 
Projektierung von MSR-Systemen, Ser-
vice und Instandhaltungen von MSR-
Systemen, Softwareentwicklung sowie 
Handel mit MSR-Systemen. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäftsfüh-
rer: Brissing, Peter, Wermelskirchen, 
*24.01.1957; Dr. Broja, Manfred, Essen, 
*10.07.1956.

12.01.2011 HRB 23236 Vujevic-
Bau GmbH (Klingelholl 47, 42281 
Wuppertal). Gesellschaftsvertrag vom 
17.12.2010. Gegenstand: Der Tro-
ckenbau, der Abbruch von Gebäuden 
und die Montage von Baufertigteilen. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Vujevic, Ivica, Wuppertal, 
*24.02.1976.

Veränderungen

17.12.2010 HRA 15411 W. & H. 
Cremer OHG (Löhrerlen 6, 42279 Wup-
pertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Buschenburg 34, 42389 Wup-
pertal.

20.12.2010 HRA 22390 Riedel Com-
munications GmbH & Co. KG (Uel-
lendahler Str. 353, 42109 Wuppertal). 
Die Gesellschaft ist als übernehmender 
Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 09.12.2010 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse ih-
rer Gesellschafterversammlung vom 
09.12.2010 und der Gesellschafterver-
sammlung des übertragenden Rechts-
trägers vom 09.12.2010 mit der Media 
Numerics GmbH mit Sitz in Wuppertal 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 21385) 
verschmolzen. 

20.12.2010 HRA 22900 Ghorban De-
likatessen Manufaktur OHG (Viehofstr. 
116, 42117 Wuppertal). Ausgeschieden 
als Persönlich haftender Gesellschafter: 
Ghorban-Vahidzadeh, Reza, Wuppertal, 
*01.04.1977.

22.12.2010 HRA 22131 Ihr Pfl e-
geteam Wuppertal GmbH & Co. KG 
(Gathe 70, 42107 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Decher, Margarete, Castrop-
Rauxel, *20.07.1955.

23.12.2010 HRA 9446 Bandeti-
ketten-Weberei Max Windrath KG 
(Westkotter Str. 25, 42275 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Westkotter Str. 25 a, 42275 Wuppertal. 
Eingetreten als: Persönlich haftender 
Gesellschafter: Teichert, Sylvia, Ove-
rath, *23.12.1958. Ausgeschieden als 
Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Edelhoff, Hans-Udo, Wuppertal, 
*23.06.1951. Einzelprokura: Teichert, 
Elisabeth, Wuppertal, *30.07.1992; Tei-
chert, Jennifer, Wuppertal, *28.06.1984. 
Prokura erloschen: Edelhoff, Ruth, 
Wuppertal.

HINWEIS
 Wir weisen darauf hin, dass mit der Registereintragung neben den Notar- und 
Gerichtskosten keine weitere Zahlungspfl icht besteht, da die vom Gericht veran-
lassten Pfl ichtveröffentlichungen unmittelbar in Rechnung gestellt werden. Wir 
empfehlen den Unternehmen dringend, jede Rechnung und jedes Angebot, das 
unter Hinweis auf die erfolgte Registereintragung eingeht, genau zu prüfen und 
in Zweifelsfällen bei der Industrie- und Handelskammer nachzufragen.
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23.12.2010 HRA 11203 TIGGES GmbH 
& Co. KG (Kohlfurther Brücke 29, 42349 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Robert-Lütters-Weg 55, 42349 
Wuppertal.

23.12.2010 HRA 16988 Die Papete-
rie Röth GmbH & Co. KG (Werth 62, 
42275 Wuppertal). Nach Änderung der 
Geschäftsanschrift: Werth 62, 42275 
Wuppertal.

23.12.2010 HRA 20681 GEBA Essener 
Straße GmbH & Co. KG (Düppeler Str. 
23, 42107 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Königsberger Str. 5, 
42277 Wuppertal.

23.12.2010 HRA 21481 RAUMFAK-
TUM System GmbH & Co. KG (Gen-
nebrecker Str. 153, 42279 Wuppertal). 
Einzelkaufmann. Nach Rechtsformän-
derung: RAUMFAKTUM System e.K. 
Nicht mehr Persönlich haftender Ge-
sellschafter: RAUMFAKTUM System 
Beteiligungs-GmbH, Wuppertal (Amts-
gericht Wuppertal HRB 18724). Nun-
mehr Inhaber: Herzog, Thomas, Wup-
pertal, *28.01.1953. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Thomas Herzog, Wuppertal, 
*28.01.1953 ist nunmehr Alleininhaber. 
Die Firma ist geändert.

23.12.2010 HRA 21989 GEBA Schef-
felstraße GmbH & Co. KG (Düppeler 
Str. 23, 42107 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Königsberger 
Str. 5, 42277 Wuppertal.

23.12.2010 HRA 22213 GEBA 
Otto Hausmann Ring GmbH & Co. 
KG (Düppeler Str. 23, 42107 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Königsberger Str. 5, 42277 Wuppertal.

27.12.2010 HRA 15081 K. Barren-
stein KG (Lenneper Str. 29, 42289 
Wuppertal). Einzelkaufmann. K. Bar-
renstein e.K. Nunmehr Inhaber: Dani-
el, Thomas, Wuppertal, *22.05.1956. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst. Thomas 
Daniel, Wuppertal, *22.05.1956 ist 
nunmehr Alleininhaber. Die Firma ist 
geändert.

27.12.2010 HRA 21482 a-ba-cus 
Immoblien Management GmbH & 
Co. KG (Am Brögel 1, 42285 Wupper-
tal). 

28.12.2010 HRA 22510 GEBA Fleute 
II GmbH & Co. KG (Königsberger Str. 
5, 42277 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Königsberger Str. 5, 
42277 Wuppertal.

28.12.2010 HRA 23079 Ferox Neues 
Forum Altona GmbH & Co.KG (Am 
Buschhäuschen 19, 42115 Wuppertal). 
Nunmehr Persönlich haftender Gesell-
schafter: Altfeld, Jasmin, Wuppertal, 
*20.06.1964; Gnotke, Christian, Wup-
pertal, *25.07.1955; Gnotke, Laura, 
Mettmann, *01.03.1989; Gnotke, Mark, 
Mettmann, *01.03.1989. Ausgeschieden 
als Persönlich haftender Gesellschafter: 
Ferox Neues Forum Verwaltung GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wuppertal 
HRB 22979). 

30.12.2010 HRA 14658 Vorwerk & 
Co. KG (Mühlenweg 17 - 37, 42275 
Wuppertal). Ausgeschieden als Persön-
lich haftender Gesellschafter: Obereg-
ger, Peter, Düsseldorf, *21.01.1966.

03.01.2011 HRA 22213 GEBA Otto 
Hausmann Ring GmbH & Co. KG (Kö-
nigsberger Str. 5, 42277 Wuppertal). 
Einzelprokura mit der Ermächtigung 
zur Veräußerung und Belastung von 
Grundstücken: Hagenkötter, Michael, 
Wuppertal, *16.10.1991.

03.01.2011 HRA 23123 Dopmeyer 
e.K. (Engelbert-Wüster-Weg 19, 42369 
Wuppertal). Gegenstand: Das Betreiben 
von Sonnenstudios und aller damit in 
Zusammenhang stehender Geschäf-
te, wie z.B. Beratung und Vermittlung. 
Nunmehr Kommanditgesellschaft. Nach 
Änderung der Rechtsform nunmehr: 
Dopmeyer GmbH & Co. KG. Eingetreten 
als Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Dopmeyer Verwaltungs-GmbH, 
Wuppertal (Amtsgericht Wupper-
tal HRB 23172). Nicht mehr Inhaber: 
Dopmeyer, Frank, Wuppertal, 
*19.09.1962.

04.01.2011 HRA 19331 Hermann 
Matthey GmbH & Co. KG (Hecking-
hauser Str. 21 - 31, 42289 Wuppertal). 
Eingetreten als Persönlich haftender 
Gesellschafter: Hermann Matthey Ver-
waltungs GmbH, Wuppertal (Amtsge-
richt Wuppertal HRB 6966), von der 
Vertretung ausgeschlossen.

04.01.2011 HRA 21989 GEBA Schef-
felstraße GmbH & Co. KG (Königs-
berger Str. 5, 42277 Wuppertal). Ein-
zelprokura mit der Ermächtigung zur 
Veräußerung und Belastung von Grund-
stücken: Hagenkötter, Michael, Wup-
pertal, *16.10.1991.

04.01.2011 HRA 22164 GEBA Giebel 
GmbH & Co. KG (Königsberger Str. 5, 
42277 Wuppertal). Einzelprokura mit 
der Ermächtigung zur Veräußerung 
und Belastung von Grundstücken: 
Hagenkötter, Michael, Wuppertal, 
*16.10.1991.

05.01.2011 HRA 22089 VSG Vermö-
gensverwaltung Graf GmbH & Co. KG 
(Olgastr. 28, 42277 Wuppertal). Nun-
mehr Liquidator: Graf, Paul-Gerhard, 
Wuppertal, *12.06.1934. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

06.01.2011 HRA 21870 Irion & 
Boudein OHG (Friedrich-Ebert-Str. 13 
a, 42103 Wuppertal). Ausgeschieden 
als Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Pantazidis, Andreas, Wuppertal, 
*27.12.1976.

06.01.2011 HRA 22510 GEBA Fleute 
II GmbH & Co. KG (Königsberger Str. 
5, 42277 Wuppertal). Einzelprokura 
mit der Ermächtigung zur Veräuße-
rung und Belastung von Grundstü-
cken: Hagenkötter, Michael, Wuppertal, 
*16.10.1991.

06.01.2011 HRA 22900 Ghorban 
Delikatessen Manufaktur OHG (Vie-
hofstr. 116, 42117 Wuppertal). Kom-
manditgesellschaft. Nach Änderung 
nunmehr: Neue Firma: Ghorban Deli-
katessen Manufaktur GmbH & Co. KG. 
Ausgeschieden als Persönlich haftender 
Gesellschafter: Ghorban-Vahidzadeh, 

Ramin, Wuppertal, *31.10.1980; Ghor-
ban-Vahidzadeh, Roosbeh, Wuppertal, 
*27.01.1979; Hazegh-Pasand, Monavar, 
Wuppertal, *22.11.1959. Eingetreten 
als Persönlich haftender Gesellschaf-
ter: Ghorban Delikatessen Verwaltungs 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 23205).

10.01.2011 HRA 17274 Sander GmbH 
& Co. KG (Schwabenweg 7, 42285 
Wuppertal). Prokura erloschen: Hilbich, 
Frank, Erkrath, *29.03.1961.

11.01.2011 HRA 20681 GEBA Essener 
Straße GmbH & Co. KG (Königsberger 
Str. 5, 42277 Wuppertal). Einzelproku-
ra mit der Ermächtigung zur Veräuße-
rung und Belastung von Grundstücken: 
Hagenkötter, Michael, Wuppertal, 
*16.10.1991.

11.01.2011 HRA 22472 openDot e.K. 
(Emanuel-Felke-Str. 17, 42349 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Luisenstr. 102, 42103 Wuppertal.

16.12.2010 HRB 5985 Lebenshilfe 
Wohnen gemeinnützige GmbH (Heide-
str. 72, 42349 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 14.12.2010 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 3 (Gemeinnützigkeit) 
beschlossen.

17.12.2010 HRB 9819 Lebenshilfe 
Freizeit gemeinnützige GmbH (Heide-
str. 72, 42349 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 14.12.2010 
hat die Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 3 (Gemeinnützigkeit 
und Mildtätigkeit) und § 10 (Jahresab-
schluss) beschlossen.

17.12.2010 HRB 21385 Media Nume-
rics GmbH (Uellendahler Str. 353, 42109 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Knoth, Matthias Johannes, 
Schöneck, *20.09.1957. Die Gesellschaft 
ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages 
vom 09.12.2010 sowie der Zustim-
mungsbeschlüsse ihrer Gesellschaf-
terversammlung vom 09.12.2010 und 
der Gesellschafterversammlung des 
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übernehmenden Rechtsträgers vom 
09.12.2010 mit der Riedel Communica-
tions GmbH & Co. KG mit Sitz in Wup-
pertal (HRA 22390) verschmolzen. Die 
Verschmelzung wird erst wirksam mit 
Eintragung auf dem Registerblatt des 
übernehmenden Rechtsträgers.

20.12.2010 HRB 3990 Vorwerk & 
Co. Interholding Gesellschaft mit be-
schränkter Haftung (Mühlenweg 17 
- 37, 42275 Wuppertal). Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer oder einem anderen Prokuris-
ten: Peterwerth, Heinrich, Wuppertal, 
*03.09.1952.

20.12.2010 HRB 5356 FLSmidth 
Wuppertal GmbH (In der Fleute 53, 
42389 Wuppertal). Der mit der F. L. 
Smidth Holding GmbH (nunmehr Amts-
gericht Pinneberg, HRB 6114 PI) am 
15.09.2004 abgeschlossene Beherr-
schungs- und Gewinnabführungsver-
trag ist durch Vertrag vom 15.12.2010 
geändert. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 15.12.2010 hat der Änderung 
zugestimmt.

20.12.2010 HRB 10434 Michael Jan-
ke Sanitär- und Heizungsbau GmbH 
(Hoeschstr. 18 a, 42289 Wuppertal). 
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts we-
gen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Hoeschstr. 18 a, 42289 Wuppertal. 
Nunmehr Liquidator: Janke, Michael, 
Wuppertal, *08.06.1963.

20.12.2010 HRB 21726 AK Invest 
UG (haftungsbeschränkt) (Südstr. 19, 
42103 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 07.12.2010 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsver-
trages in § 2 und mit ihr die Ände-
rung des Unternehmensgegenstandes 
sowie die vollständige Neufassung des 
Gesellschaftsvertrages beschlossen. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
An- und Verkauf von Immobilien und 
Hausverwaltungen. Das Unternehmen 
darf auch Bauarbeiten durchführen, 
soweit diese nicht einer Erlaubnis nach 
der Handwerksordnung bedürfen. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Baba, Tuncay, 
Schwelm, *02.02.1965. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Akkar, Inan, Wuppertal, 
*01.04.1973.

21.12.2010 HRB 10314 caratgas Flüs-
siggas -Verwaltungs- GmbH (Dieselstr. 
88, 42389 Wuppertal). Prokura erlo-
schen: Reinemann, Uwe, Wuppertal, 
*12.02.1948.

21.12.2010 HRB 19940 BEMA Rhein-
land Projekte GmbH (Jägerhofstr. 111, 
42119 Wuppertal). Die Gesellschaft 
hat mit der BEMA Invest GmbH mit 
Sitz in Düsseldorf (Amtsgericht Düs-
seldorf, HRB 60575) als herrschendem 

Unternehmen am 02.08.2010 einen Be-
herrschungs- und Gewinnabführungs-
vertrag geschlossen. Ihm hat die Gesell-
schafterversammlung vom 02.08.2010 
zugestimmt.

21.12.2010 HRB 23150 Tubafl ex TT 
Beteiligungsgesellschaft mbH (Höhe 
11, 42329 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 24.11.2010 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 3 (Stammkapital, Gesellschafter) und 
mit ihr die Erhöhung des Stammkapitals 
von 25.000,00 Euro um 4.165,00 Euro 
auf 29.165,00 Euro beschlossen.

22.12.2010 HRB 5647 WD&P Steu-
erberatungsgesellschaft Treuhand-
gesellschaft mbH (Unterdörnen 101, 
42283 Wuppertal). Die Gesellschafter-
versammlung vom 17.12.2010 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Abs. 1 (Firma), § 2 (Gegenstand) und 
§ 7 (Vertretung) beschlossen. Weiterhin 
wurde der Gesellschaftsvertrag insge-
samt neu gefasst. Neue Firma: WD&P 
Treuhandgesellschaft mbH. Gemäß § 
3 EGGmbHG von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Unterdörnen 
101, 42283 Wuppertal. Neuer Unter-
nehmensgegenstand: Die Verwaltung 
eigenen und fremden Vermögens, so-
weit diese Tätigkeiten genehmigungs-
frei sind.

22.12.2010 HRB 9282 Hectas Si-
cherheitsdienste GmbH (Am Diek 52, 
42277 Wuppertal). Zweigniederlassung 
errichtet unter gleicher Firma mit Zu-
satz: Niederlassung Frankfurt am Main, 
60487 Frankfurt, Geschäftsanschrift: 
Ludwig-Landmann-Str. 349, 60487 
Frankfurt; Niederlassung Berlin, 13507 
Berlin, Geschäftsanschrift: Egellstr. 21, 
13507 Berlin.

22.12.2010 HRB 9329 SVD Schäfer 
Versicherungsdienstleistungsgesell-
schaft mbH Wuppertal (Schulstr. 138, 
26639 Wiesmoor). Der Sitz ist nach 
Wiesmoor (jetzt Amtsgericht Aurich 
HRB 201743) verlegt.

22.12.2010 HRB 21453 Delphi 
Deutschland GmbH (Delphiplatz 1, 
42119 Wuppertal). Bestellt als Ge-
schäftsführer: Dr. Steger, Wilhelm Franz 
Xaver, München, *04.09.1962; von Behr, 
Diedrich Johann Alexander, Erlangen, 
*12.04.1957.

22.12.2010 HRB 21819 Johnson Con-
trols Industrial Services GmbH (Kons-
umstr. 45, 42285 Wuppertal). Prokura 
erloschen: Reiners, Claudia, Weinheim, 
*01.07.1973.

22.12.2010 HRB 22817 Sälzer Im-
port GmbH (Arrenberg`sche Höfe 2 a, 
42117 Wuppertal). Die Gesellschafter-

versammlung vom 14.12.2010 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 1 Ziffer (1) (Firma) und § 2 (Gegen-
stand) beschlossen. Neue Firma: Sälzer 
Module GmbH. Neuer Unternehmens-
gegenstand: Der Import und Handel 
mit Produkten aus dem Bereich Ener-
gie- und Umwelttechnik - insbesondere 
unter der Marke Sälzer -, der Bau und 
Betrieb von Energie- und Umweltanla-
gen sowie die Herstellung von Solarmo-
dulen und anderen Komponenten einer 
Solaranlage.

23.12.2010 HRB 5912 J. & F. Endorf 
GmbH (Oberer Griffl enberg 136, 42119 
Wuppertal). Nunmehr bestellt als Li-
quidator: Endorf, Joachim, Wuppertal, 
*09.08.1956. Prokura erloschen: Endorf, 
Britta, Wuppertal. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

23.12.2010 HRB 7317 Alfons Schö-
nauen Verwaltungs GmbH (Winchen-
bachstr. 23 - 25, 42281 Wuppertal). 
Prokura erloschen: Berger, Reinhard, 
Wuppertal, *08.06.1965.

23.12.2010 HRB 9497 Christmas 
& Fireworks Company GmbH (Pick-
artsberg 13, 42329 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Federle, Ernst 
Josef, Wuppertal, *26.04.1956. Bestellt 
als Geschäftsführer: Federle, Carmen, 
Wuppertal, *06.05.1957.

23.12.2010 HRB 10641 CDC Marke-
ting GmbH (Hohenstein 156, 42283 
Wuppertal). Änderung zur Geschäftsan-
schrift: Unterdörnen 101, 42283 Wup-
pertal. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Reuter, Sandra, Hattingen, *15.05.1973. 
Bestellt als Geschäftsführer: Schmidt, 
Frank, Wuppertal, *12.07.1965.

23.12.2010 HRB 17011 GEBA Essener 
Straße Beteiligung GmbH, Wuppertal 
(Düppeler Str. 23, 42107 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Kö-
nigsberger Str. 5, 42277 Wuppertal.

23.12.2010 HRB 18689 a-ba-cus 
Verwaltungs-GmbH (Am Brögel 1, 
42285 Wuppertal). Nach Änderung der 
Geschäftsanschrift: Am Brögel 1, 42285 
Wuppertal.

23.12.2010 HRB 20275 GEBA Otto 
Hausmann Ring Beteiligung GmbH 
(Königsberger Str. 5, 42277 Wupper-
tal). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Königsberger Str. 5, 42277 Wuppertal.

23.12.2010 HRB 20494 GEBA Fleu-
te GmbH (Königsberger Str. 5, 42277 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Königsberger Str. 5, 42277 
Wuppertal.

23.12.2010 HRB 20496 GEBA Immo-
bilien GmbH (Düppeler Str. 23, 42107 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Königsberger Str. 5, 42277 
Wuppertal.

23.12.2010 HRB 20719 ERGO Lo-
gistics GmbH (Uellendahler Str. 

353, 42109 Wuppertal). Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen ergänzt als 
Geschäftsanschrift: Uellendahler Str. 
353, 42109 Wuppertal. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Books, Detlef, Wuppertal, 
*15.11.1955.

23.12.2010 HRB 20763 GEBA Immo-
bilien II GmbH (Düppeler Str. 23, 42107 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Königsberger Str. 5, 42277 
Wuppertal.

23.12.2010 HRB 20815 WGC - Walter 
Garnefeld Consulting GmbH (Wind-
hukstr. 80, 42277 Wuppertal). Bestellt 
als Liquidator: Garnefeld, Emil-Walter, 
Ennepetal, *15.10.1947. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

23.12.2010 HRB 21101 GEBA Fleu-
te II Beteiligung GmbH (Königsberger 
Str. 5, 42277 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Königsberger Str. 5, 
42277 Wuppertal.

23.12.2010 HRB 21151 GEBA Woh-
nimmobilien GmbH (Königsberger Str. 
5, 42277 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Königsberger Str. 5, 
42277 Wuppertal.

23.12.2010 HRB 21273 WORB GmbH 
(Unterdörnen 101, 42283 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
17.12.2010 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Abs. 1 (Fir-
ma) und § 2 Abs. 1 (Gegenstand des 
Unternehmens) beschlossen. Neue Fir-
ma: WD&P Beteiligungs GmbH. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Der Erwerb, 
die Veräußerung und das Halten von 
Unternehmensbeteiligungen. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Otto, Gerhard, 
Wuppertal, *05.06.1956. Bestellt als 
Geschäftsführer: Schmidt, Frank, Wup-
pertal, *12.07.1965.

23.12.2010 HRB 21532 GEBA Un-
ternehmensgruppe Beteiligung GmbH 
(Düppeler Str. 23, 42107 Wuppertal). 
Änderung zur Geschäftsanschrift: Kö-
nigsberger Str. 5, 42277 Wuppertal.

27.12.2010 HRB 20154 GEBA Giebel 
Beteiligung GmbH (Königsberger Str. 5, 
42277 Wuppertal). Geschäftsanschrift: 
Königsberger Str. 5, 42277 Wuppertal.

27.12.2010 HRB 22777 GEBA Im-
mobilien Verwaltungs GmbH (Kö-
nigsberger Str. 5, 42277 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
17.12.2010 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 1 Ziffer 1 (Fir-
ma, Sitz) und mit ihr die Änderung der 
Firma beschlossen. Neue Firma: GEBA 
M Immobilien GmbH.

27.12.2010 HRB 23154 Marabu In-
dustriebeteiligungen GmbH (Am Brit-
ten 4, 42327 Wuppertal). Die Gesell-
schafterversammlung vom 07.12.2010 
hat die Änderung der Firma und des 
Unternehmensgegenstandes und mit 
ihr eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 Abs. 1. (Firma und Sitz) 

HINWEIS
 Die hier veröffentlichten Handelsregistermeldungen werden der IHK vom 
Amtsgericht übermittelt. Für die Aktualität, Korrektheit und Vollständigkeit 
der Daten kann daher keine Gewähr übernommen werden.
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und § 2 (Gegenstand des Unterneh-
mens) beschlossen. Neue Firma: 8 ball 
Casino Verwaltungs GmbH. Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Alsenstr. 44 A, 
42103 Wuppertal. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Übernahme der 
Rechtsstellung als persönlich haftende 
Gesellschafterin in einer Kommanditge-
sellschaft, deren Gegenstand des Unter-
nehmens das Einrichten und Betreiben 
von Spielcentern, die Aufstellung, der 
Vertrieb von Münzautomaten sowie der 
Service hierfür und der Betrieb ange-
schlossener gastronomischer Betriebe 
ist. Nicht mehr Geschäftsführer: Back-
haus, Torsten, Wuppertal, *10.07.1970. 
Bestellt als Geschäftsführer: Scheffel, 
Jörg, Wuppertal, *06.06.1966.

28.12.2010 HRB 7881 FVT Faser-
verbundtechnik GmbH (Kasinostr. 19 
- 21, 42103 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Föllings, Johannes 
Gerardus, AH Doetinchem/Niederlan-
de, *07.08.1954. bestellt als Liquidator: 
Henke, Karl, Wuppertal, *08.11.1953. 
Die Gesellschaft ist aufgelöst.

28.12.2010 HRB 12521 Weber Ver-
waltungsgesellschaft mbH (Werth 
62, 42275 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Werth 62, 42275 
Wuppertal.

28.12.2010 HRB 19530 SG Equip-
ment Finance International GmbH 
(Robert-Daum-Platz 5, 42117 Wupper-
tal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 15.12.2010 hat die Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 4 (Stamm-
kapital) und mit ihr die Erhöhung des 
Stammkapitals um 1.000.000,00 Euro 
auf 1.026.000,00 Euro beschlossen.

28.12.2010 HRB 19555 Inditec GmbH 
(In der Krim 28, 42369 Wuppertal). Be-
stellt als Liquidator: Heltewig, Bernd, 
Wuppertal, *08.10.1944. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

28.12.2010 HRB 20678 ERGO Gesell-
schaft für Industrieservice, Maschi-
nenreinigung und Wartung mbH (Uel-
lendahler Str. 353, 42109 Wuppertal). 
Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts wegen 

ergänzt als Geschäftsanschrift: Uellen-
dahler Str. 353, 42109 Wuppertal. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Books, Detlef, 
Wuppertal, *15.11.1955.

28.12.2010 HRB 22667 GEBA Vermö-
gensverwaltungs GmbH (Düppeler Str. 
23, 42107 Wuppertal). Änderung zur 
Geschäftsanschrift: Königsberger Str. 5, 
42277 Wuppertal.

29.12.2010 HRB 18775 DSD Haus-
verwaltungs GmbH (Schmiedestr. 
72 a, 42279 Wuppertal). Bestellt als 
Liquidator: Drescher, Jürgen, Wup-
pertal, *09.03.1958, einzelvertre-
tungsberechtigt. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Staudt, Andreas, Wuppertal, 
*30.03.1958. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

29.12.2010 HRB 22212 Ready to 
Market Limited (Wittener Str. 83 a, 
42279 Wuppertal). Die Zweigniederlas-
sung ist nach Wipperfürth (jetzt Amts-
gericht Köln, HRB 71134) verlegt.

29.12.2010 HRB 22769 Accord Ma-
nagement Services GmbH (Friedrich-
Ebert-Str. 136, 42117 Wuppertal). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
10.08.2010 hat die Änderung der Firma 
und mit ihr die Änderung des Gesell-
schaftsvertrages in § 1 Ziff. 1.1 (Firma) 
beschlossen. Neue Firma: APEX Ma-
nagement Services GmbH.

30.12.2010 HRB 4750 RINKE Treu-
hand GmbH Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft Steuerberatungsgesellschaft 
(Wall 39, 42103 Wuppertal). Bestellt 
als Geschäftsführer: Jagau, Anke, Köln, 
*09.04.1973. Prokura erloschen: Jagau, 
Anke, Köln.

30.12.2010 HRB 10767 VisIT 
Consulting IT-Beratungsgesellschaft 
mbH Wuppertal (Heinhauser Höh 17, 
42781 Haan). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Heinhauser Höh 17, 42781 
Haan.

30.12.2010 HRB 12478 FAIRsiche-
rungsladen Wuppertal Beteiligungs 
GmbH (Friedrich-Ebert-Str. 4, 42103 

Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Tobias, Gregor, Wuppertal, 
*13.03.1973.

30.12.2010 HRB 19926 Paul Ger-
hard Graf Verwaltungsgesellschaft 
mbH (Olgastr. 28, 42277 Wuppertal). 
Bestellt als Liquidator: Graf, Paul-Ger-
hard, Wuppertal, *12.06.1934. Prokura 
erloschen: Wiers, Bärbel, Wuppertal, 
*14.02.1949. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

30.12.2010 HRB 22757 JR Trading 
GmbH (Sonnabendstr. 42, 42277 Wup-
pertal). Nunmehr bestellt als Liquida-
tor: Al-Qahtan, Magdad-Younis, Bonn, 
*28.03.1965; Jumah, Rasmi, Wuppertal, 
*13.01.1973. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

03.01.2011 HRB 9025 Hans Flues 
Frischgefl ügel Beteiligungs GmbH 
(Viehhofstr. 121, 42117 Wuppertal). Be-
stellt als Liquidator: Flues, Hans, Wup-
pertal, *27.02.1936. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst.

03.01.2011 HRB 9853 Litim Logistik 
GmbH (Bochumer Str. 12, 42279 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 21.12.2010 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 6 (Ge-
schäftsführung und Vertretung) be-
schlossen. Bestellt als Liquidator: Litim, 
Frank, Wuppertal, *19.09.1965; Litim, 
Alois, Wuppertal, *25.12.1966. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

03.01.2011 HRB 13953 B E H R Ver-
triebsgesellschaft mbH (Hauptstr. 
74 A, 42349 Wuppertal). Gemäß § 3 
EGGmbHG von Amts wegen ergänzt 
als Geschäftsanschrift: Hauptstr. 74 
A, 42349 Wuppertal. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Zille, Gisela, Wuppertal, 
*08.03.1947. Bestellt als Geschäfts-
führer: Mertens, Stefanie, Wuppertal, 
*08.11.1971. Prokura erloschen: Mer-
tens, Stefanie, Wuppertal, *08.11.1971. 
Einzelprokura: Mertens, Dirk, Wupper-
tal, *09.01.1970.

03.01.2011 HRB 17011 GEBA Esse-
ner Straße Beteiligung GmbH (Kö-

nigsberger Str. 5, 42277 Wuppertal). 
Einzelprokura mit der Ermächtigung 
zur Veräußerung und Belastung von 
Grundstücken: Hagenkötter, Michael, 
Wuppertal, *16.10.1991.

03.01.2011 HRB 20275 GEBA Otto 
Hausmann Ring Beteiligung GmbH 
(Königsberger Str. 5, 42277 Wuppertal). 
Einzelprokura mit der Ermächtigung zur 
Veräußerung und Belastung von Grund-
stücken: Hagenkötter, Michael, Wup-
pertal, *16.10.1991.

03.01.2011 HRB 20496 GEBA Im-
mobilien GmbH (Königsberger Str. 5, 
42277 Wuppertal). Einzelprokura mit 
der Ermächtigung zur Veräußerung 
und Belastung von Grundstücken: 
Hagenkötter, Michael, Wuppertal, 
*16.10.1991.

03.01.2011 HRB 20763 GEBA Im-
mobilien II GmbH (Königsberger Str. 
5, 42277 Wuppertal). Einzelprokura 
mit der Ermächtigung zur Veräuße-
rung und Belastung von Grundstü-
cken: Hagenkötter, Michael, Wuppertal, 
*16.10.1991.

03.01.2011 HRB 21101 GEBA Fleu-
te II Beteiligung GmbH (Königsberger 
Str. 5, 42277 Wuppertal). Einzelproku-
ra mit der Ermächtigung zur Veräuße-
rung und Belastung von Grundstücken: 
Hagenkötter, Michael, Wuppertal, 
*16.10.1991.

03.01.2011 HRB 21151 GEBA Wohn- 
immobilien GmbH (Königsberger Str. 
5, 42277 Wuppertal). Einzelprokura 
mit der Ermächtigung zur Veräuße-
rung und Belastung von Grundstü-
cken: Hagenkötter, Michael, Wuppertal, 
*16.10.1991.

04.01.2011 HRB 10342 Abi-tec It 
Services GmbH (Am Wasserturm 32 
a, 42109 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Biermann, Heinrich, 
Wuppertal, *18.05.1955.

04.01.2011 HRB 20154 GEBA Giebel 
Beteiligung GmbH (Königsberger Str. 
5, 42277 Wuppertal). Einzelprokura mit 
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der Ermächtigung zur Veräußerung und 
Belastung von Grundstücken: Hagen-
kötter, Michael, Wuppertal, *16.10.1991.

04.01.2011 HRB 20494 GEBA Fleute 
GmbH (Königsberger Str. 5, 42277 Wup-
pertal). Einzelprokura mit der Ermächti-
gung zur Veräußerung und Belastung 
von Grundstücken: Hagenkötter, Micha-
el, Wuppertal, *16.10.1991.

04.01.2011 HRB 20786 Paulus & 
Abed Pour Holding GmbH (Spitzweg-
str. 31, 42329 Wuppertal). Nicht mehr 
Geschäftsführer: Paulus, Alexander 
Stephan, Haan, *11.05.1967. Bestellt 
als Liquidator: Dr. Abed Pour, Ali, Haan, 
*26.10.1973. Die Gesellschaft ist aufge-
löst.

04.01.2011 HRB 21112 catapullt 
Verwaltungs-GmbH (In der Gelpe 79, 
42349 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Böttcher, Alfred Dieter, 
Bergheim, *23.12.1955; Schäfer, Stefan, 
Langgöns, *03.03.1965.

04.01.2011 HRB 21367 EMBATEC 
GmbH (Mollenkotten 155, 42279 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Weiss, Linda Carolin, Bochum, 
*27.11.1982.

05.01.2011 HRB 6868 Delta-V GmbH 
Büro- und Betriebseinrichtungen (Ei-
chenhofer Weg 71, 42279 Wuppertal). 
Nicht mehr Geschäftsführer: van Steen-
bergen, Johannes Casper, Radevorm-
wald, *24.09.1942.

05.01.2011 HRB 9052 SCALA Grund-
besitz GmbH (Hohenzollernstr. 24, 
42287 Wuppertal). Die Gesellschaft ist 
auch durch Ablehnung der Eröffnung 
des Insolvenzverfahrens mangels Mas-
se durch rechtskräftigen Beschluss vom 
15.11.2010 (Amtsgericht Wuppertal 145 
IN 363/10) aufgelöst. Gemäß § 65 Ab-
satz 1 Satz 3 GmbHG von Amts wegen 
eingetragen.

05.01.2011 HRB 9927 Profecto 5 
Wohnbau GmbH (Katernberger Str. 87, 
42115 Wuppertal). Nunmehr bestellt als 
Liquidator: Link, Reinhard, Wuppertal, 
*03.07.1954. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

05.01.2011 HRB 10907 pbb GmbH 
(Hauptstr. 76, 42349 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 30.12.2010 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 961/10). Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts we-
gen eingetragen.

05.01.2011 HRB 19789 GEBA Schef-
felstraße Beteiligung GmbH (Königs-
berger Str. 5, 42277 Wuppertal). Ein-
zelprokura mit der Ermächtigung zur 
Veräußerung und Belastung von Grund-
stücken: Hagenkötter, Michael, Wup-
pertal, *16.10.1991.

05.01.2011 HRB 20552 DuPont Per-
formance Coatings GmbH (Christ-

busch 25, 42285 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: McCool, John, 
Köln, *22.01.1953. Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsfüh-
rer oder einem anderen Prokuristen: 
Vanlancker, Thierry, Prevessin-Moens/
Frankreich, *03.11.1964. Prokura erlo-
schen: Dr.-Ing. Bergmann, Jan, Hilden, 
*15.08.1958; van Zijl, Nicolas, Düssel-
dorf, *15.11.1964.

05.01.2011 HRB 22667 GEBA Vermö-
gensverwaltungs GmbH (Königsberger 
Str. 5, 42277 Wuppertal). Einzelproku-
ra mit der Ermächtigung zur Veräuße-
rung und Belastung von Grundstücken: 
Hagenkötter, Michael, Wuppertal, 
*16.10.1991.

05.01.2011 HRB 23155 Medisport 
Barmen GmbH (Alter Markt 5 - 7, 
42275 Wuppertal). Mit der Sport-Park 
Hilden Betriebs-GmbH mit Sitz in So-
lingen (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
16517) als herrschendem Unternehmen 
ist am 15.12.2010 ein Ergebnisabfüh-
rungsvertrag geschlossen. Ihm hat 
die Gesellschafterversammlung vom 
15.12.2010 zugestimmt.

06.01.2011 HRB 4226 adcuri GmbH 
(Lise-Meitner-Str. 1 - 13, 42119 Wup-
pertal). Bestellt als Geschäftsführer: 
Völker, Kai, Wuppertal, *22.01.1967.

06.01.2011 HRB 5198 LUHNS GmbH 
(Schwarzbach 91 - 137, 42277 Wup-
pertal). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Alambeigi, Khodayar, Duisburg, 
*06.09.1948; Scharff, Michael, Wup-
pertal, *25.07.1960. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Pfi sterer, Thomas, Ib-
benbüren, *13.11.1958. Bestellt als 
Geschäftsführer: Alambeigi, Zolfaghar, 
Düsseldorf, *11.02.1958. Gesamtpro-
kura gemeinsam mit einem Geschäfts-
führer: Scharff, Michael, Wuppertal, 
*25.07.1960.

06.01.2011 HRB 7193 Rückemann & 
Pfuhler GmbH (Wiescher Str. 13, 42277 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Haßelkuß, Erwin, Kaufmann, 
Solingen; Pfuhler, Dietmar, Kaufmann, 
Solingen. Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Mayntz, Ramona, Marienheide, 
*19.06.1979; Mayntz, Berthold, Mari-
enheide, *29.03.1951.

06.01.2011 HRB 10313 Lionbridge 
Deutschland GmbH (Oberdörnen 90 
+ 92, 42283 Wuppertal). Bestellt als 
Geschäftsführer: Fitzgerald, Jeffrey Mi-
chael, Hopkinton, MA 01748-1185/USA, 
*30.05.1947.

06.01.2011 HRB 10316 DPDH Ver-
waltungs-GmbH (Christbusch 25, 
42285 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Dr. Bergmann, Jan, Hil-
den, *15.08.1958; McCool, John, Köln, 
*22.01.1953.

06.01.2011 HRB 16964 Heitmann 
Immobilien GmbH (Mendelssohnweg 
46, 42289 Wuppertal). Nunmehr Li-
quidator: Heitmann, Ulrich, Wuppertal, 

*21.03.1951. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

06.01.2011 HRB 21316 IKRA GmbH 
(Morianstr. 10, 42103 Wuppertal). Ge-
schäftsanschrift: Hermann-Seger-Str. 
20, 50226 Frechen. Der Sitz ist nach 
Frechen (jetzt Amtsgericht Köln HRB 
71240) verlegt.

06.01.2011 HRB 22370 CanCan Han-
dels GmbH (Benrather Str. 35, 42115 
Wuppertal). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Gürbüz, Aziz Ferhat, Wuppertal, 
*18.01.1984.

06.01.2011 HRB 22544 PHÖNIX Faci-
lity Management Beteiligungs-GmbH 
(Hauptstr. 76, 42349 Wuppertal). Be-
stellt als Geschäftsführer: Beckmann, 
Stephan, Velbert, *14.10.1965; Clees, 
Alexander, Mettmann, *01.05.1980. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Kornmann, 
Hans Herbert Torsten, Remscheid, 
*07.02.1963.

06.01.2011 HRB 22710 Epona Pfer-
desport GmbH (Am Britten 4, 42327 
Wuppertal). Geschäftsanschrift: Land-
rat-Trimborn-Str. 79, 42799 Leichlin-
gen. Der Sitz ist nach Leichlingen (jetzt 
Amtsgericht Köln HRB 71157) verlegt.

07.01.2011 HRB 3866 Reformiertes 
Gemeindestift Elberfeld gemeinnüt-
zige GmbH (Blankstr. 5, 42119 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 16.12.2010 hat eine Streichung 
von § 7 Abs. (1) Buchstabe f) Gesell-
schaftsvertrages (Geschäftsführung 
und Vertretung der Gesellschaft) be-
schlossen.

07.01.2011 HRB 21254 Innovest Be-
teiligungsgesellschaft mbH (Poststr. 
7, 42103 Wuppertal). Die Gesellschaf-
terversammlung vom 30.12.2010 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 2 (Gegenstand des Unterneh-
mens) und mit ihr die Änderung des 
Unternehmensgegenstandes beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Die Unternehmens-, Wirtschafts- und 
Bauberatung, insbesondere Existenz-
gründungs-, Existenzsicherungs- und 
Firmennachfolgeberatung sowie die 
Erledigung allgemeiner kaufmännischer 
Arbeiten für Drittfi rmen incl. Büro- und 
Kontierservice, ferner die Erledigung 
von Auftragsarbeiten und die Erstellung 
von Gutachten für Banken, Rechtsan-
wälte, Steuerberater - soweit gesetzlich 
zulässig.

10.01.2011 HRB 3335 P l a t t e Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung 
(Vohwinkeler Str. 126 c/o EPEDA-Werke 
Rudolf Platte GmbH & Co.KG, 42329 
Wuppertal). Nunmehr Liquidator: Boi-
er, Bernard, Angerville/Frankreich, 
*10.06.1952; Gonzalez Garcia, José An-
tonio, Paris/Frankreich, *19.07.1964. Die 
Gesellschaft ist aufgelöst.

10.01.2011 HRB 7847 GESCO Akti-
engesellschaft (Johannisberg 7, 42103 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-

anschrift: Johannisberg 7, 42103 Wup-
pertal.

11.01.2011 HRB 9998 HAUS Haus- 
Abrechnung und Service AG (Schüt-
zenstr. 65, 42281 Wuppertal). Dem 
Registergericht ist eine Liste der 
Mitglieder des Aufsichtsrates einge-
reicht worden. Bestellt als Vorstand: 
Apel, Jörg-Henning, Thalmassing, * 
12.08.1952.

11.01.2011 HRB 10254 INVIPA GmbH 
Industrievisualisierung Prozessauto-
mation (Odenwaldweg 11, 42349 Wup-
pertal). Die Gesellschafterversammlung 
vom 30.12.2010 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 1Abs. 3 und 
Abs. 5 (Firma, Sitz, Geschäftsjahr und 
Bekanntmachungen) beschlossen. 

11.01.2011 HRB 21676 Bergisches 
Immobilien Kontor GmbH (Echoer 
Str. 56, 42369 Wuppertal). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Hauptstr. 51 a, 
42349 Wuppertal.

11.01.2011 HRB 21677 W.A.S. Auf-
zugs GmbH (Oberheidter Str. 3, 42349 
Wuppertal). Änderung zur Geschäfts-
anschrift: Kuchhauser Str. 42, 42349 
Wuppertal.

11.01.2011 HRB 23194 Man In The 
Moon Entertaiment UG (haftungsbe-
schränkt) Wuppertal (Christian-Gau-
Str. 50, 50933 Köln).

12.01.2011 HRB 3252 Herbert Seyn-
sche Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Ronsdorfer Str. 8, 42119 
Wuppertal). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Seynsche, Frank, Bauingenieur, 
Wuppertal. Nunmehr bestellt als Li-
quidator: Schubert, Jörg Aribert, Haan, 
*30.04.1972. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

12.01.2011 HRB 10331 Maillis Sander 
Verwaltungsgesellschaft mbH (Schwa-
benweg 7, 42285 Wuppertal). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Hilbich, Frank, 
Augsburg, *29.03.1961.

12.01.2011 HRB 19983 Stock Wa-
renvertrieb GmbH (Nevigeser Str. 88, 
42113 Wuppertal). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Medeni, Yilmaz, Wupper-
tal, *02.04.1977. Bestellt als Geschäfts-
führer: Reinhard, Peter, London NW2 
2HN/Großbritannien, *12.05.1945.

12.01.2011 HRB 20128 WSW mobil 
GmbH (Bromberger Str. 39 - 41, 42281 
Wuppertal). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 21.12.2010 hat eine Er-
gänzung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 26 (Jahresabschluss, Lagebericht, Er-
gebnisverwendung) Abs. 6 beschlossen.

Löschungen

28.12.2010 HRA 16865 Hans Flues 
Frischgefl ügel GmbH & Co. KG (Vieh-
hofstr. 121, 42117 Wuppertal). Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.
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28.12.2010 HRA 16912 Eisenberg 
Baupartner GmbH & Co. KG (Schloß-
bleiche 32, 42103 Wuppertal). Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

28.12.2010 HRA 17025 Rau Ver-
mögensverwaltungs GmbH & Co. KG 
(Alte Freiheit 26, 42103 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

06.01.2011 HRA 7760 Gust. Knap-
pertsbusch Inh. Michael Freitag e.K. 
(Funckstr. 97 - 99, 42115 Wuppertal). 
Die Firma ist erloschen.

06.01.2011 HRA 15014 INDUSTRIE-
BODEN Walter Uelwer GmbH & Co. 
Wuppertal (Garschager Heide 6, 42899 
Remscheid). Die Firma ist erloschen.

06.01.2011 HRA 22690 Mello Küchen 
GmbH & Co. KG (Lise-Meitner-Str. 
1 - 3, 42119 Wuppertal). Ausgeschie-
den als Persönlich haftender Gesell-
schafter: Mello Küchen Verwaltungs 
GmbH, Wuppertal (Amtsgericht Wup-
pertal HRB 21652). Die Gesellschaft ist 
aufgelöst und ohne Liquidation been-
det.

11.01.2011 HRA 22382 Pol-Market 
Inhaber Peer Christian Mewes e.K. 
(Dahlienweg 57, 42109 Wuppertal). Die 
Firma ist erloschen.

12.01.2011 HRA 22818 innoHtech 
Textile Lösungen e.K. (Leimbacher Str. 
96, 42281 Wuppertal). Die Firma ist er-
loschen.

21.12.2010 HRB 21385 Media Nu-
merics GmbH (Uellendahler Str. 353, 
42109 Wuppertal). Die Verschmelzung 
ist im Register der übernehmenden Rie-
del Communications GmbH & Co.KG am 
20.12.2010 eingetragen worden; von 
Amts wegen eingetragen gemäß § 19 
Abs. 2 UmwG.

27.12.2010 HRB 21247 doitinter 
Limited, (Hofkamp 141, 42103 Wup-
pertal). Die Zweigniederlassung wurde 
aufgehoben. Die Firma der Zweignie-
derlassung ist erloschen.

28.12.2010 HRB 19695 A. VON DER 
HEYDEN LIMITED ZWEIGNIEDERLAS-
SUNG WUPPERTAL (In der Krim 12, 
42369 Wuppertal). Die Zweignieder-
lassung ist aufgehoben. Die Firma ist 
erloschen.

28.12.2010 HRB 20780 Wehrmann 
Verwaltungs Limited (Hauptstr. 54 
- 56, 42349 Wuppertal). Die Zweig-
niederlassung ist aufgehoben. Die 
Firma der Zweigniederlassung ist erlo-
schen.

29.12.2010 HRB 22035 Elterra GmbH 
(Bundesallee 217, 42103 Wuppertal). 
Geschäftsanschrift: Manderscheidtstr. 
23, 45141 Essen. Der Sitz ist nach Essen 
(jetzt Amtsgericht Essen HRB 22710) 
verlegt.

Löschungsankündigungen

05.01.2011 HRA 14822 CONTACT 
Immobilien GmbH. & Co. Projekt-
entwicklungs-KG. (Blombachstr. 24, 
42369 Wuppertal). Die Gesellschaft 
wird von Amts wegen gelöscht, wenn 
nicht binnen drei Monaten beim Amts-
gericht Wuppertal, Registergericht zu 
HRA 14822 Widerspruch eingelegt wird.

Löschungen von Amts wegen

17.12.2010 HRB 20923 LOH-PACK 
GmbH (Schönebecker Str./Güterbahn-
hof Loh, 42283 Wuppertal) Die Gesell-
schaft ist wegen Vermögenslosigkeit 
von Amts wegen gemäß § 394 FamFG 
gelöscht.

10.01.2011 HRB 6302 Höffer GmbH 
(Lindenallee 24, 42349 Wuppertal). Die 
Gesellschaft ist gemäß § 394 Absatz 1 
FamFG wegen Vermögenslosigkeit von 
Amts wegen gelöscht.

10.01.2011 HRB 9057 H & R Gansz 
GmbH „Seifen-Gans“ (Wichlinghauser 
Str. 103, 42277 Wuppertal). Die Gesell-
schaft ist gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen gelöscht.

Vorgänge ohne Eintragung

27.12.2010 HRB 19789 GEBA Schef-
felstraße Beteiligung GmbH (Königs-
berger Str. 5, 42277 Wuppertal). 

29.12.2010 HRB 2708 GEFA Gesell-
schaft für Absatzfi nanzierung mit 
beschränkter Haftung (Robert-Daum-
Platz 1, 42117 Wuppertal). Dem Regis-
tergericht ist eine Liste der Mitglieder 
des Aufsichtsrates eingereicht worden.

Berichtigungen

07.01.2011 HRB 23211 Plan S! GmbH 
(Heinz-Fangmann-Str. 2, 42287 Wup-
pertal).

Neueintragungen

30.12.2010 HRA 23144 Wichelhaus 
GmbH & Co. KG Maschinenfabrik 
(Feuerbachstr. 12 A, 42719 Solingen). 
Gegenstand: Die Entwicklung und Fer-
tigung von Sonderproduktionsanlagen. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Klaus Demtröder GmbH, Solingen 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 15024). 
Einzelprokura: Demtröder, Anja, Solin-
gen, *05.11.1969.

11.01.2011 HRA 23150 Netzwerktech-
nik Rehmes Winter nrw printpartner 
KG (Sauerbreystr. 26, 42697 Solingen). 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Rehmes, Roland, Haan, *15.03.1970; 
Winter, Stefan, Hilden, *05.12.1966.

16.12.2010 HRB 23179 Janssen Com-
puter + Software GmbH (Augustastr. 

Solingen

Sie wählen richtig

Beilagenhinweis:

Der gesamten Ausgabe liegen Beilagen der VMM 
Wirtschaftsverlag GmbH aus Augsburg sowie der Brother 
International GmbH aus Bad Vilbel bei.
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37, 42655 Solingen). Gesellschaftsver-
trag vom 23.12.1980 Die Gesellschaf-
terversammlung vom 13.09.2010 hat 
die Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 2 und mit ihr die Sitzverlegung 
von Düsseldorf (bisher Amtsgericht 
Düsseldorf HRB 16319) nach Solingen 
beschlossen. Gegenstand: Der Vertrieb 
elektronischer Büroautomaten sowie 
der Vertrieb von Computern und Soft-
ware und die Übernahme von General-
vertretungen und Organisationen im 
Bürobereich sowie die Beteiligung an 
oder die Führung der Geschäfte von Ge-
sellschaften, welche den vorbezeichne-
ten Tätigkeitsbereich zum Gegenstand 
haben. Stammkapital: 50.000,00 DM. 
Einzelnen Geschäftsführern kann durch 
Gesellschafterbeschluss die Befugnis 
zur Alleinvertretung übertragen wer-
den. Befi nden sich alle Geschäftsanteile 
der Gesellschaft in der Hand eines Ge-
sellschafters oder daneben in der Hand 
der Gesellschaft und ist der Gesell-
schafter zugleich alleiniger Geschäfts-
führer der Gesellschaft, so ist er von den 
Beschränkungen des § 181 BGB befreit. 
Bestellt als Geschäftsführer: Janßen, 
Uwe Bernd, Solingen, *16.03.1955; Jan-
ßen, Kati, Solingen, *06.04.1968. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Janßen, Wal-
traut, Kauffrau, Düsseldorf.

22.12.2010 HRB 23188 Schröder 
Aufzüge UG (haftungsbeschränkt) 
(Eschbachstr. 1, 42659 Solingen). Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 17.12.2010. 
Gegenstand: Der Betrieb eines Unter-
nehmens für den Bau, die Reparatur 
und Wartung von Aufzügen, mit allen, 
typischerweise anfallenden Tätigkeiten 
und Nebentätigkeiten. Stammkapital: 
1.000,00 Euro. Geschäftsführer: Schrö-
der, Uwe, Solingen, *07.03.1961.

30.12.2010 HRB 23208 PneuInvest 
GmbH (Hasselstr. 52, 42651 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 23.12.2010. 
Gegenstand: Der langfristige Erwerb 
und die Verwaltung von Vermögen, die 
Geschäftsführung bei Handelsgesell-
schaften und Beteiligungsunternehmen 
und die Erbringung von Beratungsleis-
tung insbesondere im Bereich des Rech-
nungswesens und der strategischen 
Planung. Stammkapital: 25.000,00 
Euro. Geschäftsführer: Gesper, Uwe 
Helmut, Solingen, *22.10.1955.

07.01.2011 HRB 23223 KÜCHENPRO-
FI GmbH (Höhscheider Weg 29, 42699 
Solingen). Gesellschaftsvertrag vom 
13.12.2010. Gegenstand: Die Fortfüh-
rung des Geschäftsbetriebes der KÜ-
CHENPROFI GmbH & Co. KG demnächst 
fi rmierend als Helga Schmitz GmbH & 
Co. KG mit Sitz in Solingen, eingetragen 
im Handelsregister des Amtsgerich-
tes Wuppertal zu HRA 19872, deren 
Geschäftszweck die Entwicklung, die 
Produktion, der Vertrieb von und der 
Handel mit Haushaltswaren aller Art 
ist. Stammkapital: 500.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Schmitz, Stefan, So-
lingen, *12.02.1960; Schnarrenberger, 
Wilhelm, Solingen, *02.11.1946.

10.01.2011 HRB 23227 Ates Display 
GmbH (Liebigstr. 24, 42719 Solingen). 
Gesellschaftsvertrag vom 28.12.2010. 
Gegenstand: Die Herstellung und der 
Vertrieb von individuellen Displays, ins-
besondere aus Metall, Holz und Acryl. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Ates, Adnan, Solingen, 
*28.12.1963; Cakici, Tugay, Solingen, 
*11.01.1978.

Veränderungen

20.12.2010 HRA 20134 Jürgen M. 
Rensch Licht- und Signaltechnik 
(Vogelsang 19, 42653 Solingen). Nun-
mehr Kommanditgesellschaft nach Fir-
menänderung nunmehr Rensch GmbH 
& Co. KG. Eingetreten als Persönlich 
haftender Gesellschafter: Rensch Ver-
waltungs GmbH, Solingen (Wuppertal 
HRB 23167). Ausgeschieden als Inha-
ber: Rensch, Erika Gertrud, Solingen, 
*10.08.1938.

23.12.2010 HRA 20401 FORUM - In-
ternational GmbH & Co. KG (Brühler 
Str. 55, 42657 Solingen). 

28.12.2010 HRA 19736 „Jaguar“ 
Stahlwarenfabrik GmbH & Co. KG. 
(Ketzberger Str. 34, 42653 Solingen). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
persönlich haftenden Gesellschaf-
ter oder einem anderen Prokuristen: 
Mißbach, Hans-Günther, Ennepetal, 
*19.12.1964.

28.12.2010 HRA 23078 Zweibrüder 
KG (Kronenstr. 5 - 7, 42699 Solingen). 
Neue Firma: Zweibrüder GmbH & Co. 
KG. Ausgeschieden als Persönlich haf-
tender Gesellschafter: Opolka, Rainer, 
Solingen, *19.06.1955. Eingetreten als 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Zweibrüder Beteiligungs GmbH, Düs-
seldorf (Amtsgericht Düsseldorf HRB 
63734). 

30.12.2010 HRA 22934 SonoPlus 
GmbH & Co. KG (Burgtal 8, 42659 So-
lingen). Geschäftsanschrift: Am Bruch 
5, 42857 Remscheid. Der Sitz ist nach 
Remscheid verlegt.

04.01.2011 HRA 19667 Erich Hart-
kopf Stahlwarenfabrikation GmbH 
& Co. KG (Bäckershof 13 - 15, 42699 
Solingen). Nach Hinzufügung der kon-
kreten Vertretungsbefugnis Persön-
lich haftender Gesellschafter: EHASO 
Hartkopf GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HR B 16062).

04.01.2011 HRA 23102 Rolf Eisen-
burg e.K. (Wittkuller Str. 173, 42719 
Solingen). Rolf Eisenburg Inhaber Pi-
erre Krahwinkel „e.K.“. Nunmehr In-
haber: Krahwinkel, Pierre, Solingen, 
*24.12.1971. Nicht mehr Inhaber: Ei-
senburg, Rolf, Solingen, *04.10.1932.

05.01.2011 HRA 22782 Techno-
Consult GmbH & Co. KG Solingen 
(Schwarzberger Weg 21, 83334 Inzell). 
Der Sitz ist nach Inzell (jetzt Amtsge-
richt Traunstein HRA 10618) verlegt.

06.01.2011 HRA 19872 KÜCHENPRO-
FI GmbH & Co. KG (Höhscheider Weg 
29, 42699 Solingen). Nach Firmenän-
derung nunmehr: Neue Firma: Helga 
Schmitz GmbH & Co.KG. Eingetreten 
als Persönlich haftender Gesellschafter: 
Schmitz, Stefan, Solingen, *12.02.1960. 
Nach Änderung der Vertretungsbefug-
nis nunmehr: Persönlich haftender Ge-
sellschafter: KÜCHENPROFI Geschäfts-
führungs-GmbH, Solingen (Amtsgericht 
Wuppertal HR B 15207).

06.01.2011 HRA 22117 Cinegamez 
GmbH & Co. KG (Kärntener Str. 27, 
42697 Solingen). Liquidator: Voos, Mi-
chael, Solingen, *21.10.1966. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

07.01.2011 HRA 19858 Erich Reck-
nagel & Sohn (Weidenstr. 21, 42655 
Solingen). Nach Änderung der kon-
kreten Vertretungsbefugnis Persönlich 
haftender Gesellschafter: Weichenthal, 
Andrea, Solingen, *08.04.1964; Wei-
chenthal, Gert, Solingen, *08.10.1965. 
Ausgeschieden als Persönlich haftender 
Gesellschafter: Recknagel, Siegfried, 
Solingen, *25.02.1936.

17.12.2010 HRB 20794 MONETA 
zweiundvierzigste Verwaltungsgesell-
schaft mbH (Rathausplatz 1, 42651 
Solingen). Mit der Beteiligungsgesell-
schaft Stadt Solingen mbH mit Sitz in 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
16515) als herrschendem Unternehmen 
ist am 09.12.2010 ein Ergebnisabfüh-
rungsvertrag geschlossen. Ihm hat 
die Gesellschafterversammlung vom 
09.12.2010 zugestimmt.

22.12.2010 HRB 20205 COVERTA 
GmbH (Ritterstr. 70, 42659 Solingen). 
Die Gesellschaft ist durch Eröffnung des 
Insolvenzverfahrens durch Beschluss 
vom 16.12.2010 aufgelöst (Amtsgericht 
Wuppertal, 145 IN 704/10). Gemäß § 65 
Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts we-
gen eingetragen.

22.12.2010 HRB 20573 UKE Under-
water Kinetics Europe GmbH (Beetho-
venstr. 279, 42655 Solingen). Änderung 
zur Geschäftsanschrift: Schwertstr. 35, 
42651 Solingen.

22.12.2010 HRB 22927 Selzer GmbH 
(Grünbaumstr. 12 - 16, 42659 Solin-
gen). Änderung zur Geschäftsanschrift: 
Martinstr. 19, 42655 Solingen.

23.12.2010 HRB 22088 Junga GmbH, 
Wissen Power Persönlichkeit (Fried-
richstr. 28, 42655 Solingen). Die Gesell-
schafterversammlung vom 21.12.2010 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 (Firma und Sitz) Ziffer 
1 und mit ihr eine Änderung der Firma 
beschlossen. Neue Firma: WI.P.P. GmbH 
WissenPowerPersönlichkeit WI.P.P.-
erfolgreich unternehmen.

27.12.2010 HRB 16161 KRONPRINZ 
GmbH (Weyerstr. 112 - 114, 42697 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Dr. Fischbacher, Alfred, Rohrdorf, 

*01.11.1957. Bestellt als Geschäfts-
führer: Wolfsholz, Andreas, Solingen, 
*29.04.1967. Prokura erloschen: Wolf-
sholz, Andreas, Wuppertal, *29.04.1967.

27.12.2010 HRB 16764 bub-DRUCK-
GUSS GMBH (Alte Ziegelei 1 A, 42653 
Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 05.07.2010 hat die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 
4 (Stammkapital, Stammeinlage) und 
mit ihr die Erhöhung des Stammkapi-
tals von 30.000,00 Euro um 120.000,00 
Euro auf 150.000,00 Euro beschlossen.

27.12.2010 HRB 21192 AIST Abrasi-
ve Industrial Services & Technologies 
GmbH (Birkenweiher 60 - 80, 42651 
Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 16.12.2010 hat die Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
Ziffer 1 (Firma und Sitz) sowie in § 2 
Ziffer 1 (Gegenstand) und mit ihr die 
Änderung der Firma und des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neue 
Firma: AIST Adjustage Industrie Service 
Technologie GmbH. Neuer Unterneh-
mensgegenstand: Die Erbringung von 
Dienstleistungen für die Stahlindustrie, 
insbesondere die Durchführung von 
Adjustagearbeiten sowie die Kokil-
len- und Pfannenreparatur. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Hentschel, Christine, 
Solingen, *10.12.1953. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Evertz, Ralf, Leichlingen, 
*23.09.1961; Evertz, Stefan, Solingen, 
*04.09.1964.

28.12.2010 HRB 16352 Nachthimmel 
Betten GmbH (Entenpfuhl 7, 42651 
Solingen). Nicht mehr Geschäfts-
führer: Wiechers, Andreas, Solingen, 
*04.04.1967.

28.12.2010 HRB 16517 Sport-Park 
Hilden Betriebs-GmbH (Landwehr 11, 
42697 Solingen). Gemäß § 3 EGGmbHG 
von Amts wegen ergänzt als Geschäfts-
anschrift: Landwehr 11, 42697 Solin-
gen. Nach Änderung der besonderen 
Vertretungsbefugnis nunmehr Ge-
schäftsführer: Buschmann, Hans, So-
lingen, *07.07.1940; Buschmann, Lars, 
Langenfeld, *05.02.1961.

28.12.2010 HRB 16955 GE Medical 
Systems Deutschland Beteiligungs-
gesellschaft mbH (Beethovenstr. 239, 
42655 Solingen). Prokura erloschen: 
Kraft, Jörg, Ronnenberg, *04.10.1961. 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Hesslein, Thorsten, Buxte-
hude, *27.10.1961.

28.12.2010 HRB 20675 Städtisches 
Klinikum Solingen gemeinnützige 
GmbH (Gotenstr. 1, 42653 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
21.12.2010 hat eine Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 4 Abs. (2) (Ge-
meinnützigkeit / Vermögensbindung) 
beschlossen.

29.12.2010 HRB 14921 von Mann-
stein Werbeagentur GmbH (Hackhau-
sen 15, 42697 Solingen). Nicht mehr 
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Geschäftsführer: Schneider, Johannes, 
Straubing, *24.06.1955.

29.12.2010 HRB 16021 Richartz + 
Eufi nger GmbH (Obenmankhaus 42, 
42699 Solingen). Änderung zur Ge-
schäftsanschrift: Röntgenstr. 7, 42719 
Solingen. Nicht mehr Geschäftsführer: 
Richartz, Michael, Velbert, *23.12.1958.

29.12.2010 HRB 16175 Rensch Licht-
technik GmbH (Dönhoffstr. 25 C, 42655 
Solingen). Geschäftsanschrift: Dön-
hoffstr. 25 C, 42655 Solingen.

29.12.2010 HRB 22032 MJW Ver-
waltungs-GmbH (Tellstr. 20, 42657 
Solingen). Der Sitz ist nach Inzell (jetzt 
Amtsgericht Traunstein HRB 20647) 
verlegt.

29.12.2010 HRB 22070 SonoPlus 
Beteiligungs-GmbH (Burgtal 8, 42659 
Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 23.11.2010 hat eine Änderung 
des Gesellschaftsvertrages in § 1 (Fir-
ma-Sitz) Absatz 2 und mit ihr die Sitz-
verlegung nach Remscheid beschlossen. 
Geschäftsanschrift: Am Bruch 5, 42857 
Remscheid.

30.12.2010 HRB 15820 THELEN Ar-
maturen Verwaltungs GmbH (Löhdor-
fer Str. 156 - 176, 42699 Solingen). 
Bestellt als Geschäftsführer: Peter Idel-
berger, Solingen, * 29.05.1957.

30.12.2010 HRB 16066 Krups GmbH 
(Nümmener Feld 10, 42719 Solingen). 
Bestellt als Geschäftsführer: Gaude-
mard, Luc, Lyon, *26.12.1961. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Dr. Lixfeld, Vol-
ker, Gräfelfi ng, *10.01.1955.

03.01.2011 HRB 15173 Robuso-
Stahlwarenfabrik Buntenbach & Sohn 
GmbH (Neuenhofer Str. 75, 42657 So-

lingen). Prokura erloschen: Weish, Ger-
hard, Burscheid, *07.11.1958.

03.01.2011 HRB 16243 FSi Bauträger 
GmbH (Untenpilghausen 57, 42657 So-
lingen). Bestellt als Liquidator: Schütz, 
Frank, Solingen, *18.02.1958. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

04.01.2011 HRB 15315 ETIC Verwal-
tungs-GmbH (Beethovenstr. 28, 42655 
Solingen). Die Gesellschaft ist durch 
Eröffnung des Insolvenzverfahrens 
durch Beschluss vom 29.12.2010 auf-
gelöst (Amtsgericht Wuppertal, 145 IN 
732/10). Gemäß § 65 Absatz 1 Satz 3 
GmbHG von Amts wegen eingetragen.

04.01.2011 HRB 15939 Kunstmuse-
um Solingen Betriebsgesellschaft mbH 
(Wuppertaler Str. 160, 42653 Solingen). 
Bestellt als Geschäftsführer: Dahlmann, 
Kai, Solingen, *22.02.1961. Nach Än-
derung der Vertretungsbefugnis Ge-
schäftsführer: Dr. Jessewitsch, Rolf, 
Wuppertal, *23.01.1954.

04.01.2011 HRB 22397 BACKUPSUITE 
GmbH (Mangenberger Str. 266, 42655 
Solingen). Nunmehr bestellt als Liqui-
dator: Meenderman, Berend, Heemste-
de/Niederlande, *27.08.1964.

05.01.2011 HRB 23145 Medisport 
Solingen Wald GmbH (Friedrich-Ebert-
Str. 75, 42719 Solingen). Mit der Sport-
Park Hilden Betriebs GmbH mit Sitz in 
Solingen (Amtsgericht Wuppertal, HRB 
16517) als herrschendem Unternehmen 
ist am 15.12.2010 ein Ergebnisabfüh-
rungsvertrag geschlossen. Ihm hat 
die Gesellschafterversammlung vom 
15.12.2010 zugestimmt.

06.01.2011 HRB 15029 Ulrich GmbH 
(Unnersberger Allee 11, 42659 Solin-
gen). Nunmehr Liquidator: Ulrich, Hans-

Jürgen, Solingen, *27.02.1950. Die Ge-
sellschaft ist aufgelöst.

06.01.2011 HRB 16504 WS Beteili-
gungs GmbH (Grünbaumstr. 71, 42659 
Solingen). Nicht mehr Geschäftsführer: 
Sandow, Heinz, Düsseldorf, *05.12.1920. 
Bestellt als Geschäftsführer: Sandow, 
Verena, Bochum, *29.09.1981.

06.01.2011 HRB 20857 S. Franzen 
Söhne GmbH (Feuerbachstr. 8, 42719 
Solingen). Bestellt als Geschäftsführer: 
Lamm, Stefan, Jersbek, *04.01.1958.

10.01.2011 HRB 14875 „Jaguar“ 
Stahlwarenfabrik Geschäftsführungs 
GmbH (Ketzberger Str. 34, 42653 Solin-
gen). Gemäß § 3 EGGmbHG von Amts 
wegen ergänzt als Geschäftsanschrift: 
Ketzberger Str. 34, 42653 Solingen. 
Nicht mehr Geschäftsführer: Sessler, 
Thomas, Solingen, *21.01.1966.

10.01.2011 HRB 15201 Isoltra Ver-
waltungsgesellschaft mbH (Maubes-
hauser Str. 20, 42697 Solingen). Ände-
rung zur Geschäftsanschrift: Alzenauer 
Weg 3, 42699 Solingen.

10.01.2011 HRB 16395 Reckna-
gel Verwaltungs GmbH (Weidenstr. 
21, 42655 Solingen). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Recknagel, Siegfried, So-
lingen, *25.02.1936.

10.01.2011 HRB 21443 FINN-LUX-
SPA GmbH Sauna-Whirlpool-Well-
ness (Krausener Str. 12, 42719 Solin-
gen). Die Gesellschafterversammlung 
vom 05.01.2011 hat eine Änderung des 
Gesellschaftsvertrages in § 2 Ziff. 1 (Ge-
genstand des Unternehmens) beschlos-
sen. Neuer Unternehmensgegenstand: 
Der Elektroinstallateur-Betrieb sowie 
die Installation von, der Handel mit und 
der Vertrieb von Saunaanlagen, Block-

häusern, Whirlpools und artverwandten 
Artikeln sowie die Montage und der 
Einbau von genormten Baufertigteilen.

11.01.2011 HRB 15203 Fahnler GmbH 
(Friedenstr. 99, 42699 Solingen). Nicht 
mehr Geschäftsführer: Fahnler, Chris-
tine, Solingen, *21.12.1945. Bestellt 
als Liquidator: Fahnler, Peter, Solingen, 
*30.03.1944. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

11.01.2011 HRB 15471 Weck & Au-
gustin Technical Labels GmbH (Mel-
beckstr. 22, 42655 Solingen). Die Gesell-
schafterversammlung vom 06.01.2011 
hat eine Änderung des Gesellschafts-
vertrages in § 1 Ziffer (1) (Firma und 
Sitz) und mit ihr die Änderung der Firma 
beschlossen. Neue Firma: Weck Techni-
cal Labels GmbH. Geschäftsanschrift: 
Melbeckstr. 22, 42655 Solingen.

11.01.2011 HRB 16492 Junga GmbH 
Steuerberatungsgesellschaft (Fried-
richstr. 28, 42655 Solingen). Bestellt 
als Geschäftsführer: Schmidt, Frauke, 
Solingen, *01.12.1978.

11.01.2011 HRB 20243 Zassenhaus 
Geschäftsführungs-GmbH (Höh-
scheider Weg 29, 42699 Solingen). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
13.12.2010 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 3 (Stamm-
kapital) und mit ihr die Erhöhung des 
Stammkapitals um 475.000,00 Euro 
beschlossen. Weiterhin hat die Gesell-
schafterversammlung vom 13.12.2010 
die Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 1 Abs. 1 (Firma) und § 2 (Gegen-
stand des Unternehmens) beschlossen. 
Zudem wurden § 4 Abs. 5 (Geschäfts-
führung, Vertretung), § 7 Abs. 2 (Verfü-
gungen über Geschäftsanteile), § 8 Abs. 
2 (Einziehung von Geschäftsanteilen) 
und § 11 (Gründungsaufwand) ersatzlos 
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aufgehoben. § 12 (Schlussbestimmun-
gen) wurde zu § 11 umbenannt. Neue 
Firma: Zassenhaus International GmbH. 
Neuer Unternehmensgegenstand: Der 
Handel mit und die Produktion von 
Haushaltswaren aller Art, insbesondere 
von Haushaltsmühle.

12.01.2011 HRB 21588 Chemisol Ver-
waltungs-GmbH (Kleinenberger Str. 17, 
42719 Solingen). Geschäftsanschrift: 
Reppinghauser Str. 39, 51709 Marien-
heide. Der Sitz ist nach Marienheide 
(jetzt Amtsgericht Köln HRB 71279) 
verlegt.

12.01.2011 HRB 23126 SteelArc 
Schuren UG (haftungsbeschränkt) 
(Dietrich-Bonhoeffer-Str. 16, 42653 
Solingen). Die Gesellschafterversamm-
lung vom 06.01.2011 hat eine Ände-
rung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 und mit ihr die Änderung der Firma 
beschlossen. Neue Firma: SteelArc UG 
(haftungsbeschränkt). 

Löschungen

28.12.2010 HRA 20439 Pro-Fine-
Line e.K., Inh. Reiner Talanda (Fried-
rich-Ebert-Str. 112, 42719 Solingen). 
Die Firma ist erloschen.

29.12.2010 HRA 19783 Maschinen-
fabrik Wichelhaus & Co. Inh. Jörg 
Demtröder (Feuerbachstr. 12 a, 42719 
Solingen). Prokura erloschen: Demtrö-
der, Anja, Solingen, *05.11.1969. Die 
Firma ist erloschen.

06.01.2011 HRA 22190 Zassenhaus 
International GmbH & Co. KG (Höh-
scheider Weg 29, 42699 Solingen). Eine 
Liquidation fi ndet nicht statt. Die Ge-
sellschaft ist beendet.

Löschungsankündigungen

29.12.2010 HRB 22693 Can Knusper-
hähnchen UG (haftungsbeschränkt) 
(Peter-Hahn-Weg 14, 42651 Solingen). 
Das Registergericht beabsichtigt, die im 
Handelsregister eingetragene Gesell-
schaft gemäß § 394 Absatz 1 FamFG 
wegen Vermögenslosigkeit von Amts 
wegen zu löschen. Gegen diese Ver-
fügung kann Widerspruch eingelegt 
werden. Die Frist zur Erhebung eines 
Widerspruchs gegen die beabsichtig-
te Löschung von Amts wegen ist auf 
einen Monat festgesetzt. Rechtsbe-
helfsbelehrung Der Widerspruch ist bei 
dem Amtsgericht Wuppertal, Eiland 2, 
42103 Wuppertal schriftlich in deut-
scher Sprache oder zur Niederschrift 
der Geschäftsstelle einzulegen. Der 
Widerspruch kann auch zur Nieder-
schrift der Geschäftsstelle eines jeden 
Amtsgerichtes abgegeben werden. Der 
Widerspruch muss spätestens innerhalb 
der gesetzten Frist nach der schriftli-
chen Bekanntgabe der Verfügung bei 
dem Amtsgericht Wuppertal einge-
gangen sein. Dies gilt auch dann, wenn 
der Widerspruch zur Niederschrift der 
Geschäftsstelle eines anderen Amtsge-
richtes abgegeben wurde. Die Frist be-
ginnt mit der schriftlichen Bekanntgabe 
der Verfügung, spätestens mit Ablauf 
von fünf Monaten nach Erlass der Ver-
fügung. Die Bekanntgabe ist entweder 
durch Zustellung oder am dritten Tage 
nach Aufgabe zur Post bewirkt. Fällt 
das Ende der Frist auf einen Sonntag, 
einen allgemeinen Feiertag oder Sonn-
abend, so endet die Frist mit Ablauf des 
nächsten Werktages. Der Widerspruch 
muss die Bezeichnung der angefochte-
nen Verfügung sowie die Erklärung ent-
halten, dass Widerspruch gegen diese 
Verfügung eingelegt wird. Er ist zu un-
terzeichnen und soll begründet werden.

Löschungen von Amts wegen

28.12.2010 HRB 15863 hagebau 
Märkte Bergisch Land Verwaltungs-
GmbH (Katternberger Str. 101 - 127, 
42655 Solingen). 

Vorgänge ohne Eintragung

27.12.2010 HRA 20243 hagebau 
Märkte Bergisch Land GmbH & Co. KG 
(Katternberger Str. 101 - 127, 42655 
Solingen. Das Registergericht beab-
sichtigt, die im Handelsregister einge-
tragene Firma von Amts wegen nach 
§§ 31 Abs. 2, 6 HGB, § 393 FamFG zu 
löschen. Gegen diese Verfügung kann 

Widerspruch eingelegt werden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen 
die beabsichtigte Löschung von Amts 
wegen ist auf drei Monate festgesetzt.

Berichtigungen

20.12.2010 HRB 23179 Janssen Com-
puter + Software GmbH (Augustastr. 
37, 42655 Solingen). Die Gesellschaft 
hat einen oder mehrere Geschäftsführer. 
Ist ein Geschäftsführer bestellt, vertritt 
er die Gesellschaft allein. Bei mehreren 
Geschäftsführern wird die Gesellschaft 
durch zwei Geschäftsführer gemein-
sam oder durch einen Geschäftsführer 
in Gemeinschaft mit einem Prokuristen 
vertreten. Einzelnen Geschäftsführern 
kann durch Gesellschafterbeschluss 
die Befugnis zur Alleinvertretung über-
tragen werden. Die weitergehende 
allgemeine Vertretungsregelung ist 
gemäß § 395 FamFG von Amts wegen 
gelöscht.

Neueintragungen

29.12.2010 HRA 23141 H4 Anla-
gemanagement GmbH & Co. KG (c/o 
StB, WP Prof. Dr. Jörg Bauer, Goethestr. 
2, 42853 Remscheid). Gegenstand: Die 
Anlage und die Verwaltung des gegen-
wärtigen sowie in Zukunft im Eigentum 
der Gesellschaft stehenden Vermögens. 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
H4 Verwaltungs GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal HRB 22924). 
Die persönlich haftende Gesellschaf-
terin und ihre Geschäftsführer sind für 
Rechtsgeschäfte zwischen der Komple-
mentärin und der Gesellschaft von den 
Beschränkungen des § 181 BGB befreit.

04.01.2011 HRA 23146 Thielemann 
Versicherungsbüro KG (Haddenbrocker 
Str. 15, 42855 Remscheid). Gegenstand: 
Das Betreiben einer Versicherungsagen-
tur. Persönlich haftender Gesellschafter: 
Kroll, Manfred, Remscheid, *13.05.1949.

12.01.2011 HRA 23152 Werkzeug-
schleiferei Fangerau oHG (Klausener 
Str. 42 a, 42899 Remscheid). Ge-
genstand: Betrieb einer Werkzeug-
schleiferei einschließlich aller damit 
verbundenen Nebenarbeiten, wie z.B. 
Beschichtungen. Persönlich haftender 
Gesellschafter: Fangerau, Klaus, Rem-
scheid, *20.09.1937; Fangerau, Oliver, 
Radevormwald, *10.04.1962; Fangerau, 
Götz, Remscheid, *20.06.1964.

20.12.2010 HRB 23183 Metallbau 
Sahin GmbH (Kolpingstr. 8, 42857 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag vom 
02.12.2010. Gegenstand: Der An- und 
Verkauf von Bauelementen jeglicher 
Art, insbesondere aus dem In- und Aus-
land, sowie alle mit dem Metallbau ver-
bundenen Dienstleistungen (Montage). 
Ferner kann die Gesellschaft sich als 
persönlich haftende Gesellschafterin an 
Kommanditgesellschaften mit beliebi-

gem Unternehmensgegenstand beteili-
gen. Stammkapital: 25.000,00 Euro. Ge-
schäftsführer: Sahin, Musa, Remscheid, 
*03.05.1957.

22.12.2010 HRB 23187 LabelTech 
Deutschland GmbH (Hentzenallee 38, 
42897 Remscheid). Gesellschaftsver-
trag vom 07.12.2010. Gegenstand: Die 
Entwicklung, die Herstellung und der 
Vertrieb von digitalen Kennzeichnungs-
systemen und Radiofrequenzidentifi -
kationsmitteln sowie sonstigen stan-
dardisierten Etiketten. Stammkapital: 
25.000,00 Euro. Geschäftsführer: van 
Leeuwen, Peter Hendrik, MT Ijsselstein/
Niederlande, *03.09.1959. Einzelpro-
kura: Heinecke, Sebastian, Remscheid, 
*02.03.1964.

22.12.2010 HRB 23189 Alexander-
werk Vertriebs GmbH (Kippdorfstr. 6 
- 24, 42857 Remscheid). Gesellschafts-
vertrag vom 01.10.2010. Gegenstand: 
Die Entwicklung, der Verkauf und die 
Endmontage der Maschinen, Anlagen, 
Apparate, Vorrichtungen, Werkzeu-
ge und Maschinenmesser sowie der 
Abschluss aller sonstigen Geschäfte, 
welche zu dem genannten Zweck in 
Beziehung stehen. Die Gesellschaft 
ist berechtigt, alle zur Errichtung oder 
Förderung dieses Zweckes dienenden 
Grundstücke, Anlagen und Geschäf-
te jeder Art zu erwerben, zu betrei-
ben, zu pachten und zu veräußern. Sie 
kann insbesondere im In- und Ausland 
Zweigniederlassungen errichten, sich 
bei anderen Unternehmen des In- und 
Auslandes beteiligen, solche Unterneh-
men erwerben und errichten sowie alle 
Geschäfte einschließlich von Interes-
sen-Gemeinschaftsverträgen eingehen, 
die geeignet sind, den Geschäftszweig 
der Gesellschaft zu fördern. Die Ge-
sellschaft ist auch berechtigt, alle zur 
Errichtung oder Förderung dieses Zwe-
ckes dienenden Grundstücke, Anlagen 
und Geschäfte jeder Art zu verpach-
ten. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Kullmann, Jürgen F., 
Köln, *28.06.1951.

23.12.2010 HRB 23190 Plan A Im-
mobilien GmbH (Greuel 20, 42897 
Remscheid). Gesellschaftsvertrag 
vom 16.05.2008 mit Änderung vom 
15.07.2008. Die Gesellschafterver-
sammlung vom 07.10.2010 hat die Än-
derung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 Ziff. 2. (Firma und Sitz) und mit ihr die 
Sitzverlegung von Sprockhövel (bisher 
Amtsgericht Essen HRB 20852) nach 
Remscheid beschlossen. Gegenstand: 
Die Vermittlung des Immobilienver-
kaufs, die Vermittlung von Finanzierun-
gen und Versicherungen, der An- und 
Verkauf von und die Verwaltung von 
Immobilien und die Durchführung von 
Bauträgermaßnahmen (Errichtung und 
Instandsetzung von Gebäuden auf ei-
genem oder fremdem Grund) und alle 
damit verbundenen Geschäfte. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Mesenholl, Helmut, Wuppertal, 
*04.04.1958. Einzelprokura mit der 
Ermächtigung zur Veräußerung und 

Remscheid

Koring + Rottsieper Edelstahl 
GmbH + Co. KG
Vieringhausen 2a
42857 Remscheid
Tel. 0 21 91 - 78 22 0-0
Fax 0 21 91 - 78 22 0-78
E-Mail:  info@koring-rottsieper.de
Internet: www.koring-rottsieper.de

Stabstahl · Blankstahl · Keilstahl 
Profi le · Bleche · Blechzuschnitte 

Bänder · Drähte · Rohre · Hohlstahl
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Remscheid

Sie wählen richtig

An- und Verkauf von Eisen- und 
Stahlschrott, NE- und legierten Metallen,
Containerdienst

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8.00 Uhr 12.15 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Sa. 8.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Lenneper Str. 57 Tel.: (02191) 31080 oder 31089
42855 Remscheid Fax: (02191) 386763
www.wilhelm-kuester.de info@wilhelm-kuester.de

Belastung von Grundstücken: Grunow, 
Manfred, Wuppertal, *15.12.1952.

23.12.2010 HRB 23192 LAMBOTTE 
AG (Brüderstr. 62, 42853 Remscheid). 
Satzung vom 03.09.2010. Gegenstand: 
Alle Geschäfte im Rahmen der Grund-
stücks- und Wohnungswirtschaft im 
Inland und Ausland. Die Gesellschaft ist 
berechtigt, Geschäfte im Sinne des § 34 
c der Gewerbeordnung durchzuführen. 
385.000,00 Euro. Vorstand: Lambotte, 
Hans Martin, Remscheid, *28.05.1962. 
Entstanden durch Umwandlung im 
Wege des Formwechsels der Maria-
Ellenrieder-Str. Projektgesellschaft mbH 
mit Sitz in Remscheid (AG Wuppertal 
HRB 22901). 

23.12.2010 HRB 23193 Alexander-
werk Produktions GmbH (Kippdorfstr. 6 
- 24, 42857 Remscheid). Gesellschafts-
vertrag vom 01.10.2010. Gegenstand: 
Die Herstellung von Maschinen, Anla-
gen, Apparaten, Vorrichtungen, Werk-
zeugen und Maschinenmessern sowie 
der Abschluss aller sonstigen Geschäf-
te, welche zu dem genannten Zweck 
in Beziehung stehen. Die Gesellschaft 
ist berechtigt, alle zur Errichtung oder 
Förderung dieses Zweckes dienende 
Grundstücke, Anlagen und Geschäf-
te jeder Art zu erwerben, zu betrei-
ben, zu pachten und zu veräußern. Sie 
kann insbesondere im In- und Ausland 
Zweigniederlassungen errichten, sich 
bei anderen Unternehmen des In- und 
Auslandes beteiligen, solche Unterneh-
men erwerben und errichten sowie alle 
Geschäfte einschließlich von Interes-
sen-Gemeinschaftsverträgen eingehen, 
die geeignet sind, den Geschäftszweig 
der Gesellschaft zu fördern. Die Ge-
sellschaft ist auch berechtigt, alle zur 
Errichtung oder Förderung dieses Zwe-
ckes dienenden Grundstücke, Anlagen 
und Geschäfte jeder Art zu verpach-
ten. Stammkapital: 25.000,00 Euro. 
Geschäftsführer: Kullmann, Jürgen F., 
Köln, *28.06.1951.

29.12.2010 HRB 23204 Febau GmbH 
(Piepersberg 4, 42897 Remscheid). 
Gesellschaftsvertrag vom 30.11.2010. 
Gegenstand: Die Bauelementmontage. 
Stammkapital: 25.000,00 Euro. Bestellt 
als Geschäftsführer: Fuhrmann, Uwe, 
Josef, Remscheid, *23.03.1957.

30.12.2010 HRB 23207 M.A.C.H. 
Elektronik GmbH (Alter Markt 15, 
42897 Remscheid). Gesellschaftsver-
trag vom 10.12.2010. Gegenstand: 
Der Handel mit Elektronikartikel, Com-
putern und Computerzubehör. Stamm-
kapital: 25.000,00 Euro. Geschäfts-
führer: Chiodi, Marco, Remscheid, 
*21.09.1972.

Veränderungen

20.12.2010 HRA 17526 „Cimco“ 
Werkzeugfabrik Carl Jul. Müller GmbH 
& Co. KG. (Hohenhagener Str. 1 - 5, 
42855 Remscheid). Gesamtprokura ge-
meinsam mit einem persönlich haften-
den Gesellschafter oder einem anderen 

Prokuristen: Bellscheidt, Ralf, Mülheim 
a.d. Ruhr, *07.09.1969.

21.12.2010 HRA 17627 Carl Aug. 
Picard GmbH & Co. KG (Hasteraue 
9, 42857 Remscheid). Prokura erlo-
schen: Welp, Hans Walter, Remscheid, 
*02.01.1950.

22.12.2010 HRA 17887 Grund & 
Bunse GmbH & Co. (Oberhützer Str. 
13, 42857 Remscheid). Nach Firmenän-
derung nunmehr Neue Firma: Grund & 
Bunse GmbH & Co. KG. 

29.12.2010 HRA 18172 Gebäuderei-
nigung Ernst Schneider e.K. (Burger 
Str. 214, 42859 Remscheid). Nunmehr 
Inhaber: Altena, Janine, Radevorm-
wald, *29.03.1979. Nicht mehr Inha-
ber: Schneider, Rüdiger, Remscheid, 
*13.12.1950. Der Übergang der in dem 
Betriebe des Geschäfts entstandenen 
Verbindlichkeiten und Forderungen ist 
beim Erwerb des Geschäfts durch den 
neuen Inhaber ausgeschlossen.

04.01.2011 HRA 17778 Alexander 
Böhl und Gustav Weissenfeld Nachf. 
GmbH & Co KG (Am Langen Siepen 22, 
42857 Remscheid). Nach Firmenän-
derung nunmehr: Neue Firma: Böhl-
Werkzeuge GmbH & Co. KG. 

06.01.2011 HRA 18133 Rolladen- 
und Markisen-Rühl KG (Ulmenstr. 31, 
42855 Remscheid). Einzelkaufmann. 
Rühl Inhaber Anton Jerger e.K. Nunmehr 
Inhaber: Jerger, Anton Richard, Rem-
scheid, *15.09.1962. Ausgeschieden als: 
Persönlich haftender Gesellschafter: 
Jerger, Anton Leonhard, Windsbach, 
*03.03.1935. Prokura erloschen: Jer-
ger, Anton Richard, Wermelskirchen, 
*15.09.1962. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Anton Richard Jerger, Remscheid, 
*15.09.1962 ist nunmehr Alleininhaber. 
Die Firma ist geändert.

10.01.2011 HRA 17931 Günter Pass 
GmbH & Co. KG (Burger Str. 175, 
42859 Remscheid). Prokura erloschen: 
Middendorf, Susanne, Wermelskirchen, 
*18.07.1971.

17.12.2010 HRB 12173 Steinhaus 
Holding AG (Tenter Weg 13, 42897 
Remscheid). Die Hauptversammlung 
vom 13.12.2010 hat die Änderung der 
Satzung in § 18 (Gewinnverwendung) 
beschlossen. 

20.12.2010 HRB 11240 Sülberg-Ver-
waltungsgesellschaft mit beschränkter 
Haftung (Waldhofstr. 2, 42857 Rem-
scheid). Die Gesellschafterversammlung 
vom 25.08.2008 hat eine Ergänzung 
des Gesellschaftsvertrages in § 3 Abs. 3 
(Gesellschaftsfähigkeit), § 4 Abs. 2, Abs. 
3 S. 2 (Geschäftsführung, Vertretung), 
§ 5 Abs. 4 (Gesellschafterbeschlüsse) 
und § 11 Abs. 2 (Verfügung über Ge-
schäftsanteile), sowie eine Änderung in 
§ 11 beschlossen. Damit sind die eben-
falls unter dem 25.08.2008 beschlos-
senen zeitlich begrenzten Änderun-
gen rückgängig gemacht worden. Die 
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Gesellschaft hat einen oder mehrere 
Geschäftsführer. Hat die Gesellschaft 
mehr als nur einen Geschäftsführer, so 
wird sie durch zwei Geschäftsführer ge-
meinsam oder durch einen Geschäfts-
führer gemeinsam mit einem Proku-
risten vertreten. Geschäftsführer, die 
zugleich Gesellschafter sind, vertreten 
die Gesellschaft alleine.

21.12.2010 HRB 22441 Sana Arzt-
praxen Remscheid GmbH (Burger Str. 
211, 42859 Remscheid). Mit der Sana-
Klinikum Remscheid GmbH mit Sitz in 
Remscheid (Amtsgericht Wuppertal, 
HRB 11671) als herrschendem Unter-
nehmen ist am 14.12.2010 ein Ergeb-
nisabführungsvertrag geschlossen. Ihm 
hat die Gesellschafterversammlung 
vom 14.12.2010 zugestimmt.

22.12.2010 HRB 12396 A-Personal 
AG (Güldenwerth 63 A, 42857 Rem-
scheid). Gesamtprokura gemeinsam mit 
einem Vorstandsmitglied oder einem 
anderen Prokuristen: Weiner, Manuel, 
Oberhausen, *22.08.1980.

23.12.2010 HRB 11028 Gustav Klauke 
GmbH (Auf dem Knapp 46, 42855 Rem-
scheid). Gesamtprokura gemeinsam 
mit einem Geschäftsführer oder einem 
anderen Prokuristen: Darkow, Torsten, 
Wülfrath, *24.12.1968.

23.12.2010 HRB 22749 BGM - Bergi-
sche Gesellschaft für Mittelstand mbH 
(Berghauser Str. 62, 42859 Remscheid). 
Bestellt als Liquidator: Hahn, Stefan, 
Remscheid, *23.04.1965. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Nowosatko, Arnd, 
Remscheid, *05.06.1965. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

27.12.2010 HRB 14695 Edscha 
Dienstleistungs GmbH (Hohenhagener 
Str. 26 - 28, 42855 Remscheid). Der 
mit der Edscha Holding GmbH mit Sitz 
in Remscheid (Amtsgericht Wuppertal, 
HRB 22889) am 03./04./08.11.010 ab-
geschlossene Ergebnisabführungsver-
trag ist durch Vertrag vom 22.12.2010 
geändert. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 22.12.2010 hat der Änderung 
zugestimmt.

27.12.2010 HRB 18477 VBR Vel-
bert GmbH Velbert (Güldenwerth 52, 
42587 Remscheid). Die Gesellschafter-

versammlung vom 22.12.2010 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
1 (Firma, Sitz) und mit ihr die Änderung 
der Firma und die Sitzverlegung nach 
Remscheid beschlossen. Neue Firma: 
VBR GmbH Verwertung - Böden - Recy-
clingstoffe. 

27.12.2010 HRB 22887 Edscha Servi-
ces GmbH, (Hohenhagener Str. 26 - 28, 
42855 Remscheid). Der mit der Edscha 
Holding GmbH, Remscheid (Amtsgericht 
Wuppertal HRB 22889) am 08.11.2010 
abgeschlossene Ergebnisabführungsver-
trag ist durch Vertrag vom 22.12.2010 
geändert. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 22.12.2010 hat der Änderung 
zugestimmt.

27.12.2010 HRB 23006 Edscha En-
gineering GmbH (Hohenhagener Str. 
26 - 28, 42855 Remscheid). Der mit 
der Edscha Holding GmbH, Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 22889) 
am 08.11.2010 abgeschlossene Ergebnis-
abführungsvertrag ist durch Vertrag vom 
22.12.2010 geändert. Die Gesellschafter-
versammlung vom 22.12.2010 hat der 
Änderung zugestimmt.

28.12.2010 HRB 11060 Vaillant 
Verwaltungs-GmbH, (Berghauser Str. 
40, 42859 Remscheid). Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Stracke, Hans-Michael, 
Augsburg, *30.04.1970.

28.12.2010 HRB 11775 Vaillant GmbH 
(Berghauser Str. 40, 42859 Remscheid). 
Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Schmidt, Kurt Gerald, Tie-
fenbronn, *13.04.1965.

28.12.2010 HRB 12120 Kremer + 
Scheib Ingenieure GmbH (Linde 121 
A, 42899 Remscheid). Gesamtprokura 
gemeinsam mit einem Geschäftsführer 
oder einem anderen Prokuristen: Kohl-
hause, Ronald, Nordhausen, *04.01.1964.

28.12.2010 HRB 14715 KONSCHA 
Engineering GmbH (Auf dem Knapp 39, 
42855 Remscheid). Die Gesellschafter-
versammlung vom 10.12.2010 hat die 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 3 Ziffer 1. (Stammkapital - Stamm-
einlagen) und mit ihr die Erhöhung des 
Stammkapitals um 25.0000,00 Euro auf 
50.000,00 Euro beschlossen. 

28.12.2010 HRB 20149 ArthroCare 
(Deutschland) AG (Berghauser Str. 62, 
42859 Remscheid). Die Hauptversamm-
lung vom 06.12.2010 hat die Änderung 
der Satzung in § 10 Abs. (1) (Jahresab-
schluss, Gewinnverwendung) beschlos-
sen.

03.01.2011 HRB 19221 Pfl ege- und 
Wachkoma-Zentrum Weiß & Ma-
kowski GmbH, (Lenneper Str. 4, 42855 
Remscheid). Nicht mehr Geschäftsfüh-
rer: Weiß, Marianne-Annemarie, Rem-
scheid, *02.05.1957. Nunmehr bestellt 
als Liquidator: Makowski, Waldemar, 
Remscheid, *11.12.1964. Die Gesell-
schaft ist aufgelöst.

03.01.2011 HRB 21308 Rücker Im-
mobilien Bodensee GmbH (Brüderstr. 
62, 42853 Remscheid). Nunmehr Li-
quidator: Rücker, Ulrich, Remscheid, 
*22.05.1950. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Lambotte, Martin, Remscheid, 
*28.05.1962; Rücker, Ulrich, Remscheid, 
*22.05.1950. Die Gesellschaft ist auf-
gelöst.

04.01.2011 HRB 11145 VOBA Be-
teiligungsgesellschaft mbH (Tenter 
Weg 1 - 3, 42897 Remscheid). Bestellt 
als Liquidator und abberufen als Ge-
schäftsführer: Brakat, Lothar, Rem-
scheid, *20.01.1959. Die Gesellschaft ist 
aufgelöst. Der mit der Volksbank Rem-
scheid-Solingen eG mit Sitz in Rem-
scheid (Amtsgericht Wuppertal, GnR 
238) am 05.11.1980 abgeschlossene 
und am 20.06.1990 geänderte Organ-
schaftsvertrag mit Ergebnisabführung 
(Gewinnabführung, Verlustübernahme) 
ist durch Vertrag vom 17.12.2010 zum 
31.12.2010 aufgehoben. Als nicht ein-
getragen wird bekannt gemacht: Den 
Gläubigern der Gesellschaft, deren For-
derungen begründet worden sind, be-
vor die Eintragung der Beendigung des 
Vertrages in das Handelsregister nach 
§ 10 HGB als bekanntgemacht gilt, ist 
vom anderen Vertragsteil Sicherheit 
zu leisten, wenn sie sich binnen sechs 
Monaten nach der Bekanntmachung zu 
diesem Zweck bei ihm melden.

04.01.2011 HRB 12125 Goetze 
Bühnentechnik GmbH (Sonnenstr. 
10 a, 42859 Remscheid). Prokura er-
loschen: Biehl, Stefan, Remscheid, 
*26.03.1976.

04.01.2011 HRB 12456 Pass Beteili-
gungs GmbH (Burger Str. 175, 42859 
Remscheid). Bestellt als Geschäftsfüh-
rer: Keuchel, Andrea Barbara, Rem-
scheid, *07.02.1969; Keuchel, Norbert, 
Remscheid, *24.09.1968; Middendorf, 
Susanne, Wermelskirchen, *18.07.1971. 
Nicht mehr Geschäftsführer: La-
che, Klaus Jürgen, Wermelskirchen, 
*16.08.1945.

05.01.2011 HRB 12167 Rentabel 
GmbH (Bliedinghauser Str. 38 a, 42859 
Remscheid). Die Gesellschafterver-
sammlung vom 23.12.2010 hat eine 
Änderung des Gesellschaftsvertrages in 
§ 2 Ziffer 1. (Gegenstand des Unterneh-
mens) und § 5 Ziffer 2. (Geschäftsfüh-
rung und Vertretung der Gesellschaft) 
und mit ihr die Änderung des Unterneh-
mensgegenstandes beschlossen. Neuer 
Unternehmensgegenstand: Die Vermie-
tung von Kraftfahrzeugen aller Art sowie 
der Handel mit Neu- und Gebrauchtwa-
gen sowie der Handel mit neuen und 
gebrauchten Krafträdern (Motorräder, 
Quads, Scooter und Elektroroller), ferner 
der Groß- und Einzelhandel mit Waren 
aller Art. Bestellt als Geschäftsführer: 
Klass, Oliver, Remscheid, *03.01.1964.

06.01.2011 HRB 11696 Metz GmbH 
(Morsbachtalstr. 30, 42857 Remscheid). 
Änderung der Geschäftsanschrift: Mors-
bachtalstr. 26, 42855 Remscheid. Nach 
Namensberichtigung Geschäftsführer: 
Andres, Holm, Wuppertal, *15.05.1976.

06.01.2011 HRB 20562 FoodTec GmbH 
(Kippdorfstr. 6, 42857 Remscheid). Än-
derung zur Geschäftsanschrift: Benzstr. 
1, 71691 Freiberg am Neckar. Bestellt 
als Geschäftsführer: Martini, Stephan, 
Hameln, *07.04.1954. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Jennissen, Karsten, Frei-
berg, *16.03.1973.

07.01.2011 HRB 10982 WTT West-
deutsches Tourneetheater Remscheid 
GmbH (Bismarckstr. 138, 42851 Rem-
scheid). Bestellt als Geschäftsführer: 
Sowa, Claudia Renate, Leverkusen, 
*23.12.1977. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Eysold, Wolfgang, Remscheid, 
*29.11.1949.

07.01.2011 HRB 21177 SONA BLW 
Präzisionsschmiede GmbH (Papen-
berger Str. 37, 42853 Remscheid). 
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HINWEIS

Informationen über gewerbliche und 
private Insolvenzen in Nordrhein-
Westfalen können im Internet abgeru-
fen werden. Das Justizministerium des 
Landes NRW veröffentlicht unter der 
Internet-Adresse www.insolvenzen.
nrw.de aktuelle Insolvenzverfahren. 

Gesamtprokura gemeinsam mit einem 
Geschäftsführer oder einem anderen 
Prokuristen: Mayer, Hans-Gerhard, 
Remscheid, *20.01.1952.

10.01.2011 HRB 22987 JI-FALC GmbH 
(Industriestr. 30, 42859 Remscheid). 
Die Gesellschafterversammlung vom 
28.12.2010 hat die Änderung des Ge-
sellschaftsvertrages in § 3 Ziffer 1) 
(Stammkapital und Einlagen) und mit 
ihr die Erhöhung des Stammkapitals um 
14.000,00 Euro auf 39.000,00 Euro be-
schlossen. 

12.01.2011 HRB 11283 FLOTT Verwal-
tungsgesellschaft mbH (Vieringhausen 
131, 42857 Remscheid). Die Gesell-
schaft ist durch Ablehnung der Eröff-
nung des Insolvenzverfahrens mangels 
Masse durch rechtskräftigen Beschluss 
vom 21.10.2010 (Amtsgericht Wupper-
tal, 145 IN 276/09) aufgelöst. Gemäß 
§ 65 Absatz 1 Satz 3 GmbHG von Amts 
wegen eingetragen.

Löschungen

17.12.2010 HRA 18392 LKS Grund-
stücksverwaltung GmbH & Co KG 
(Luisenstr. 17, 42853 Remscheid). Die 
Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist 
erloschen.

28.12.2010 HRA 18085 Artur Spren-
ger KG (Rosenhügeler Str. 19, 42859 
Remscheid). Prokura erloschen: Run-
kel, Paul Gerhard, Wermelskirchen, 
*28.01.1951. Die Gesellschaft ist aufge-
löst. Die Firma ist erloschen.

03.01.2011 HRA 18039 Reise-
Organisation-Schneiderhöhn Otto 
Schneiderhöhn Inh. Dorothea Weppler 
(Am Bahnhof 5, 42897 Remscheid). 
Prokura erloschen: Meuser, Erna, Hü-
ckeswagen, *19.04.1928. Die Firma ist 
erloschen.

12.01.2011 HRA 18567 h. c. Kind Be-
teiligungs GmbH & Co. KG (Burger Str. 
251, 42859 Remscheid). Die Gesellschaft 
ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen.

23.12.2010 HRB 22901 Maria-
Ellenrieder-Str. Projektgesellschaft 
mbH (Brüderstr. 62, 42853 Remscheid). 
Die Gesellschaft ist nach Maßga-
be des Beschlusses der Gesellschaf-
terversammlung vom 03.09.2010 im 
Wege des Formwechsels in die LAM-
BOTTE AG mit Sitz in Remscheid 
(Amtsgericht Wuppertal, HRB 23192) 
umgewandelt. Der Formwechsel wur-
de im Register des Rechtsträgers neuer 
Rechtsform am 23.12.2010 eingetragen. 

Löschungen von Amts wegen

17.12.2010 HRB 16912 Villarome 
GmbH (Am Holscheidsberg 13, 42853 
Remscheid). Die Gesellschaft ist wegen 
Vermögenslosigkeit gemäß § 394 FamFG 
von Amts wegen gelöscht.

10.01.2011 HRB 12273 SL Schwerdt-
feger Logistik GmbH (Parkstr. 34, 42853 

Remscheid). Die Liquidation ist beendet. 
Die Gesellschaft ist gelöscht.

Berichtigungen

28.12.2010 HRB 14695 Edscha 
Dienstleistungs GmbH (Hohenhagener 
Str. 26 - 28, 42855 Remscheid). Der 
mit der Edscha Holding GmbH mit Sitz 
in Remscheid (Amtsgericht Wuppertal, 
HRB 22889) am 03./04./08.11.2010 ab-
geschlossene Ergebnisabführungsver-
trag ist durch Vertrag vom 22.12.2010 
geändert. Die Gesellschafterversamm-
lung vom 22.12.2010 hat der Änderung 
zugestimmt.

28.12.2010 Mario Di Biase, Richard-
Pick-Str. 17, 42899 Remscheid, Verpa-
cken von Waren, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Ernst Wiesner, Wuppertal

29.12.2010 ETIC Verwaltungs-GmbH, 
Beethovenstr. 28, 42655 Solingen, Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt Raimund 
Kreß, Bochum

30.12.2010 pbb GmbH, Hauptstr. 76, 
42349 Wuppertal, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Marco Kuhlmann, Wup-
pertal

30.12.2010 Yvonne Wahle, Huttenstr. 
3, 42277 Wuppertal, Einzelhandel mit
Backwaren, Insolvenzverwalter: Rechts-
anwalt Dr. Jörg Nerlich, Wuppertal

01.01.2011 Filippo Toia, Konrad-Ade-
nauer-Str. 78b, 42651 Solingen, Restau-
rant, Insolvenzverwalter: Rechtsanwalt 
Stefan Conrads, Solingen

17.01.2011 S.C.H.S. automation UG 
(haftungsbeschränkt), Blumenstr. 24a, 
42119 Wuppertal, Insolvenzverwalter: 
Rechtsanwalt Dr. Jens Schmidt, Wup-
pertal

18.01.2011 Aja Kunadia Kanuteh, Sa-
turnstr. 7, 42699 Solingen, Einzelhandel 
mit Blumen, Planzen, Sämereien Insol-
venzverwalter: Rechtsanwalt  Robin 
Schmahl, Solingen

Insolvenzen
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Senk ju vor träwelling: 
Wie Sie mit der Bahn fahren 
und trotzdem ankommen 

Mark Spörrle, Lutz Schumacher, Her-
der Verlag, März 2011, 192 Seiten, 
ISBN: 978-3451062605, 8,95 Euro. 

Jetzt auch im Taschenbuchformat. Für alle 
Bahnfahrer, Bahnliebhaber und Bahnhasser. 

Für alle, die dennoch immer wieder ankommen. 
Beide Autoren haben sich mehr als die Hälfte 
ihres über 40-jährigen Lebens auf überfüllten 
Bahnhöfen aufgehalten, haben sich mit wir-
ren Durchsagen, automatischen und mensch-
lichen Fahrkartenverkäufern herumgeschla-
gen. Und eine Überlebensstrategie entwickelt.

Flick: Der Konzern, die Familie, 
die Macht

Norbert Frei, Ralf Ahrens, Jörg Osterloh, 
Tim Schanetzky, Pantheon Verlag, März 
2011, ISBN: 978-3570551431, 19,99 Euro
. 
Das jetzt als Paperback erschienene Buch 
schildert die Geschichte einer beispiellosen 
deutschen Karriere. Kein Name verkörpert 
das Drama der deutschen Wirtschaft im 20. 
Jahrhundert klarer als der Name Flick. Zwei-
mal folgte dem Aufstieg der politische und 
moralische Bankrott. Unter vier politischen 
Systemen, vom späten Kaiserreich über die 
Weimarer Republik und das Dritte Reich 

bis in die Bundesrepublik, war Flick erfolg-
reich- und scheiterte doch auf ganzer Linie. 
Was ihm vorschwebte, war ein gewaltiger 
Konzern, der generationsübergreifend in Fa-
milienbesitz bleiben sollte. Aber nach dem 
Vater versagten die Söhne. Die Techniken, 
mit denen das Haus Flick politischen Einfl uss 
nahm, um seine unternehmerischen Ziele zu 
erreichen, waren seit den Zwanzigerjahren 
auf verhängnisvolle Weise gleich geblieben. 
Auf die sich verändernden Rahmenbedin-
gungen in der Bundesrepublik fand der Kon-
zern keine passenden Antworten mehr und 
ging im Strudel des Parteispendenskandals 
der Achtzigerjahre unter. Sein Gründer aber 
blieb bis heute ein Symbol unternehmerischer 
Skrupellosigkeit und unverstandener Schuld. 

Markt und Macht

Von Norbert Häring, 292 Seiten, Schäf-
fer-Poeschel Verlag, Stuttgart. ISBN 
978-3-7910-2986-3, 19,95 Euro.

Macht als ein wesentlicher Bestimmungsfak-
tor wirtschaftlichen Geschehens sei bisher in 
der Betrachtung ausgeblendet worden, meint 
Norbert Häring. Seine wesentliche Botschaft 
lautet deshalb: es gibt Macht in der Ökonomie 
und deshalb sollte sie berücksichtigt werden. 
Facettenreich aus immer wieder neuer Pers-

pektive untersucht er den “Macht-Einfl uss“ 
im wirtschaftlichen Alltag und in der Wissen-
schaft. Ökonomische Sachzwänge sind für ihn 
zum Beispiel Schutzbehauptungen von Inte-
ressengruppen. Ein anregendes Buch jenseits 
des Mainstreams der Lehrbücher und Jour-
nalen, mit dem Anspruch, die Dominanz der 
ökonomischen Rationalität zu entzaubern. Al-
lerdings bleibt zu bedenken: Macht selbst ist 
nichts Dämonisches, All-Macht jedoch - von 
wem und wo auch immer - äußerst gefähr-
lich.  Deswegen brauchen wir Gewaltentei-
lungen auf allen Gebieten – auch im öko-
nomischen Denken. Dazu trägt das Buch bei.
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WERBEN HILFT VERKAUFEN!
Probieren Sie es an dieser Stelle einmal aus:
Weitere Informationen erhalten Sie beim Verlag:

Tel.: 0202 / 45 16 54   Fax: 0202 / 45 00 86

Entsorgungs- und Containerdienst
• Papier / Pappe
• Gewerbeabfälle
• Sonderabfälle
• Bauschutt
• Baustellenabfälle

0202 / 271 22 00
Mettmanner Str. 77-79 • 42115 Wuppertal

B A U S T O F F E
HOLZ

BAUELEMENTE
FLIESEN · SANITÄR

Wittensteinstraße 146 · 42285 Wuppertal · Telefon (0202) 81021
Industriestraße 27  ·  42327 Wuppertal  · Telefon (0202) 274300

Rudolf Ernenputsch GmbH & Co.KG   ·   Ot to-Hahn-St r. 65  ·   42369 Wupperta l
Te l . . 0202/40711  ·   Fax : 0202/40715  ·   E -ma i l . i n fo@transpor te -e rnenputsch .de

BAUSTOFFE · TRANSPORTE · ENTSORGUNG · CONTAINER · SCHROTT · METALLE
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Formvollendet und effizient
Moderne Schallschutzsysteme von Dowald & Selle schaffen
angenehme Raumakustik – auch in der neuen
Hauptverwaltung der Barmenia Versicherungen

Der Aluminium Chair von Charles und Ray Eames ist einer der 
bedeutendsten Möbel-Entwürfe des 20. Jahrhunderts. 

Aus dieser Erfahrung gewährt Vitra eine 30-jährige Garantie auf 
alle Stühle der Aluminium Group.

In unserer mehr als 1000 Quadratmeter großen Ausstellung 
nden Sie eine repräsentative Auswahl exklusiver Möbel. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

50 Jahre Aluminium Chair

Büro- und

Objekteinrichtung
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42279 Wuppertal

Tel. 0202 26364-60

Fax 0202 666692
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durch geplante Innenarchitektur Ihrer Arbeitsräume

Räume, die inspirieren und motivieren!

Lassen Sie sich begeistern in unseren Ausstellungsräumen.
Von allen Herstellern vertreten wir nur die besten.
 
Hohe Qualität mit hohem Designanspruch, 
davon pro  tieren unsere Kunden. Täglich.

Sichtbare Unternehmenskultur
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